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Anlage II.20 Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Informatik“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Die Studierenden der Informatik sollen die Fähigkeit erwerben, die zentralen Zusammenhänge 

dieses Fachs zu überblicken und seine grundlegende wissenschaftliche Methoden und Erkennt-

nisse anzuwenden. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Für ein qualifiziertes informatisches Studium sind insbesondere fundierte Kenntnisse der engli-

schen Sprache und der Mathematik außerordentlich wichtig. Studierenden, deren Englisch- bzw. 

Mathematik-Kenntnisse gering sind, wird empfohlen, sich vor Aufnahme des Bachelorstudiums 

entsprechend weiterzubilden. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 38 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Inf.1101 „Informatik I“ (10 C / 6 SWS) 

B.Inf.0602 „Allgemeine Vermittlungskompetenz im Fach Informatik“ (3 C / 2 SWS) 

B.Inf.1102 „Informatik II“ (10 C / 6 SWS) 

B.Inf.1103 „Informatik III“ (10 C / 6 SWS) 

B.Inf.1801 „Programmierkurs“ (5 C / 3 SWS) 

Das Modul B.Inf.1101 ist Orientierungsmodul. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 28 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden. 

aa. Wird das Studienfach „Informatik“ mit dem Studienfach „Mathematik“ kombiniert, müssen we-

nigstens sechs der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 28 C erfolgreich ab-

solviert werden: 

B.Inf.1201 „Theoretische Informatik“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1202 „Formale Systeme“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1203 „Betriebssysteme“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1204 „Telematik / Computernetzwerke“ (5 C / 3 SWS) 
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B.Inf.1205 „Softwaretechnik I“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1206 „Datenbanken“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1802 „Programmierpraktikum“ (5 C / 4 SWS) 

B.Mat.0720 „Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen)“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mat.0911 „Ein Mehrbenutzerbetriebssystem in der Praxis: Einzelbetrieb“ (3 C/2 SWS) 

B.Mat.0912 „Ein Mehrbenutzerbetriebssystem in der Praxis: Netzwerkbetrieb“ (3 C/2 SWS) 

bb. Wird das Studienfach „Informatik“ nicht mit dem Studienfach „Mathematik“ kombiniert, müssen 

Module im Umfang von insgesamt 28 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden. 

i. Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absol-

viert werden:  

B.Mat.0801 „Mathematik für Studierende der Informatik I“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mat.0802 „Mathematik für Studierende der Informatik II“ (9 C / 6 SWS) 

ii. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert 

werden:  

B.Inf.1201 „Theoretische Informatik“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1202 „Formale Systeme“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1203 „Betriebssysteme“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1204 „Telematik/Computernetzwerke“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1205 „Softwaretechnik I“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1206 „Datenbanken“ (5 C / 3 SWS) 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende im Studienfach „Informatik“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das Fachwissen-

schaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe 

der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

aa. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert 

werden; bereits innerhalb des Kerncurriculums erfolgreich absolvierte Module können nicht einge-

bracht werden. 

B.Inf.1201 „Theoretische Informatik“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1202 „Formale Systeme“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1203 „Betriebssysteme“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1204 „Telematik/Computernetzwerke“ (5 C / 3 SWS) 
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B.Inf.1205 „Softwaretechnik I“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1206 „Datenbanken“ (5 C / 3 SWS)  

B.Inf.1208 „Proseminar II“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1701 „Vertiefung theoretischer Konzepte der Informatik“  (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1702 „Vertiefung Computersysteme“  (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1703 „Vertiefung Softwaresysteme und Daten“  (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1704 „Vertiefung technischer Konzepte der Informatik“  (5 C / 3 SWS)  

B.Inf.1802 „Programmierpraktikum“ (5 C / 4 SWS)  

B.Inf.1804 „Fachpraktikum II“ (5 C / 3 SWS)  

bb. Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 8 C 

erfolgreich absolviert werden: 

B.Inf.1207 „Proseminar I“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1803 „Fachpraktikum I“ (5 C / 3 SWS)  

B.Inf.1813 „Forschungsbezogenes Praktikum Informatik (2FBA)“ (8 C) 

b. Berufsfeldbezogenes Profil 

aa. Studierende des Studienfachs „Informatik“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das Berufs-

feldbezogene Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von 

insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden; bereits innerhalb des Kerncurriculums 

erfolgreich absolvierte Module können nicht eingebracht werden. 

B.Inf.1802 „Programmierpraktikum“ (5 C / 4 SWS) 

B.Inf.1803 „Fachpraktikum I“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1804 „Fachpraktikum II“ (5 C / 3 SWS) 

B.Inf.1806 „Externes Praktikum I“ (5 C) 

B.Inf.1807  „Externes Praktikum II“ (5 C)  

B.Inf.1813 „Forschungsbezogenes Praktikum Informatik (2FBA)“ (8 C) 

bb. Studierende anderer Studienfächer können im Rahmen des Berufsfeldbezogenen Profils das 

Modulpaket „Informatik“ absolvieren; dazu müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang 

von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Inf.1101 „Informatik I“ (10 C / 6 SWS) 

B.Inf.1102 „Informatik II“ (10 C / 6 SWS) 
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c. Lehramtbezogenes Profil 

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 

6 C erfolgreich absolvieren; das Modul ersetzt das Pflichtmodul B.Inf.0602, welches von Studie-

renden des lehramtbezogenen Profils nicht absolviert werden muss: 

B.Inf.0601 „Fachdidaktik Informatik“ (6 C / 4 SWS) 

3. Zweitfach „Informatik“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“ 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 36 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 25 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Inf.1101  „Informatik I“ (10 C / 6 SWS)  

B.WIWI-WIN.0001 „Management der Informationssysteme“ (6 C / 2 SWS) 

B.WIWI-WIN.0002 „Management der Informationswirtschaft“ (6 C / 4 SWS) 

B.Inf.0601a  „Fachdidaktik Informatik“ (3 C / 2 SWS) 

b. Wahlpflichtmodule 

Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 11 C er-

folgreich absolviert werden: 

B.WIWI-WIN.0005 „Projektseminar zur Systementwicklung“ (12 C / 2 SWS) 

B.WIWI-WIN.0006 „SAP-Projektseminar“ (12 C / 2 SWS)  

B.WIWI-WIN.0008 „Seminar zur Wirtschaftsinformatik, Informatik und BWL“ (6 C / 1 SWS) 

B.Inf.1801  „Programmierkurs“ (5 C / 3 SWS)“ 

IV. Beleg-Empfehlungen im Bereich Schlüsselkompetenzen / Optionalbereich des lehramts-

bezogenen Profils 

Wird das Studienfach „Informatik“ nicht mit dem Studienfach „Mathematik“ kombiniert, so wird 

dringend empfohlen, dass Modul B.Inf.1802 zu absolvieren. 

V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit im Studienfach „Informatik“ ist der Nachweis 

von wenigstens 38 C aus dem Kerncurriculum, darunter die Module B.Inf.1101, B.Inf.1102, 

B.Inf.1103 und B.Inf.1801, sowie ferner der Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 im Umfang von 

18 C, wenn das Studienfach „Informatik“ nicht mit dem Studienfach „Mathematik“ kombiniert wird. 
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VI. Wiederholbarkeit von Prüfungen zum Zweck der Notenverbesserung 

Es können bis zu zwei innerhalb der Regelstudienzeit bestandene Modulprüfungen aus der Infor-

matik (Module mit Modulnummern B.Inf.[Ziffern]) je einmal zum Zwecke der Notenverbesserung 

wiederholt werden. Eine Wiederholungsprüfung zur Notenverbesserung muss innerhalb der Re-

gelstudienzeit oder in dem auf das erste Semester nach Ablauf der Regelstudienzeit folgenden 

Semester erfolgen; durch die Wiederholung kann keine Verschlechterung der Note eintreten. 
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VII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Informatik“ in Kombination mit Studienfach „Mathematik“ – Lehramtbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Informatik“ (66 C + 3 C) BA-Fach „Mathematik“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich  

(10 C)/ 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  28 C 

B.Inf.1101 

„Informatik I“ 
(Orientierungsmodul) 

10 C 

  

B.Mat.0011 

„Analysis I“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.Mat.0012 

“AGLA I” 
(Pflicht) 

9 C 

  

2. 
Σ  33C B.Inf.1102 

„Informatik II“ 

(Pflicht) 
10 C 

B.Inf.1801 
„Programmierkurs“ 

(Pflicht) 
5 C 

 

B.Mat.0021 
„Analysis II“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Mat.0026 
“Basismodul Geomet-

rie” 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Mat.0921 
„Einführung in Tex/Latex 

und praktische  

Anwendungen“ 
(Wahl) 

3 C 

 

3. 
Σ  31 C  B.Inf.1103 

„Informatik III“ 
(Pflicht) 

10 C 

B.Mat.0720 
„Mathematische An-

wendersysteme 
(Grundlagen)“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

B.Mat.0034 
„Schulbezogene 

Grundlagen der Sto-
chastik“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.Mat.0720 
„Mathematische An-

wendersysteme 
(Grundlagen)“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

B.Erz.30 
„Orientierungs-

praktikum“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

4. 
Σ  28 C 

B.Inf.1203 
„Betriebssysteme“ 

(Wahlpflicht) 
5 C 

B.Inf.1205 
„Softwaretechnik I“ 

(Wahlpflicht) 
5 C 

 

B.Mat.0033 

„Schulbezogene An-
gewandte Mathematik“ 

(Pflicht) 

9 C 

 

B.Mat.0922 

„Mathematische Informati-
onssysteme und 

Electronisches Publizieren“ 
(Wahl) 

3 C 

B.Erz.01 

„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C  

5. 
Σ  33 C B.Inf.1206 

„Datenbanken“ 
(Wahlpflicht) 

5 C 

B.Inf.1202 
„Formale Systeme“ 

(Wahlpflicht) 

5 C 

B.Inf.0601 
„Fachdidaktik Informa-

tik 

(Pflicht) 
6 C 

B.Mat.0032 

„Mathematische 
Grundlagen, Algebra, 

Zahlentheorie“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

  

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 
Σ  27 C 

BA-Arbeit 

12 C 

B.Inf.1201 
„Theoretische 

Informatik“ 

(Wahlpflicht) 
5 C 

 

B.Mat.0041 
„Einführung in die 

Fachdidaktik Mathema-

tik“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Mat.0931 
„Tutorentraining“ 

(Wahl) 
4 C 

 

Σ 180 C 66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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2. Studienfach „Informatik“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Lehramtbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Informatik“ (66 C + 3 C) BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C) 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  31 C B.Inf.1101 

„Informatik I“ 
(Orientierungsmodul) 

10 C 

B.Mat.0801 
„Mathematik für Studie-

rende der  
Informatik I“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Ger.01-1 

„Einführung in die Germanistik 
1.1“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

   

2. 
Σ  31 C B.Inf.1102 

„Informatik II“ 
(Pflicht) 

10 C 

B.Mat.0802 
„Mathematik für Studie-

rende der  
Informatik II“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Ger.01-2 

„Einführung in die Germanistik 
1.2“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

   

3. 
Σ  28 C  B.Inf.1103 

„Informatik III“ 
(Pflicht) 

10 C 

 

B.Ger.02-1 

„Literaturwissenschaft - Hist. 
und system. Perspektiven“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.05 
„Fachdidaktik Deutsch“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Erz.30 
„Orientierungspraktikum“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

4. 
Σ  32 C 

B.Inf.1206 
„Datenbanken“ 
(Wahlpflicht) 

5 C 

B.Inf.1801 
„Programmierkurs“ 

(Pflicht) 

5 C 

B.Ger.02-3 
„Sprachwissenschaft - Hist. 
und system. Perspektiven“ 

(Pflichtmodul) 
6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik - Hist. und sys-

tem. Perspektiven“ 

(Pflichtmodul) 
6 C 

B.Ger.11 
„Medialität und Intermedia-

lität“ 

(Wahl) 
4 C 

B.Erz.01 
„Einführung in die Schulpä-

dagogik“ 

(Wahlpflicht) 
6 C  

5. 
Σ  31 C B.Inf.1203 

„Betriebssysteme“ 

(Wahlpflicht) 
5 C 

B.Inf.0601 
„Fachdidaktik Informatik 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.03-2b 
„Mediävistik – Text, Medien, 

Kultur“ 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.03-3b 
„Sprachwissenschaft – Spra-

che, Medium und Gesell-

schaft“ 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

 

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 
8 C 

6. 
Σ  27 C BA-Arbeit 

12 C 

B.Ger.03-1a 
„Literaturwissenschaft – Text, 

Medien, Kultur“ 

(Wahlpflichtmodul) 
9 C 

 

B.Ger.06 
„Angewandte 
Germanistik“ 

(Wahl) 
6 C 

 

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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Anlage II.21  Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Iranistik“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Absolventinnen und Absolventen des Studienfachs „Iranistik“ sollen gute aktive und passive 

Kenntnisse der persischen und Grundkenntnisse der kurdischen Sprache erwerben. Sie sollen sich 

einen Überblick über die Kulturgeschichte, Gesellschaft, Religionen, mündlichen und schriftlichen 

Literaturen und die Rolle der Massenmedien iranisch-sprachiger Völker verschaffen, vor deren 

Hintergrund auch aktuelle Fragen wie etwa die Geschlechterrelationen und ihre gesellschaftliche 

Bedeutung zum Tragen kommen. Sie sollen sich mit fachwissenschaftlich relevanten Fragen sowie 

Theorien und Methoden vertraut machen. 

Die Belegung externer Module soll den Studierenden ermöglichen, sich Grundkenntnisse einer 

zusätzlichen Disziplin und/oder einer für den iranischen Raum relevanten nicht-iranischen Sprache 

zu erwerben. Desweiteren soll das Angebot an zusätzlichen Wahlmodulen den Studierenden eine 

individuelle Schwerpunktsetzung bereits im BA-Studium ermöglichen. Durch die Wahl dieser Mo-

dule kann ein berufsvorbereitender oder auf das weitere Studium ausgerichteter Schwerpunkt ge-

bildet werden. Im Rahmen des Wahlpflichtbereiches können Auslandsaufenthalte in 

iranischsprachigen Ländern angerechnet werden. 

Im Rahmen der fachwissenschaftlichen Profilbildung im Professionalisierungsbereich können die 

Studierenden spezifische Themenfelder und Wissensbereiche der Iranistik eingeführt werden.  

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Für ein erfolgreiches Studium des Studienfachs „Iranistik“ werden gute Englischkenntnisse  emp-

fohlen. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 48 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Ira.001 „Einführung in das Neupersische“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ira.02 „Neupersische Sprachübung I“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ira.03 „Einführung in die iranische Kulturgeschichte“ (12 C / 4 SWS)  

B.Ira.04 „Kurdische Sprache I“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ira.05  „Persische Literatur und Medien“ (12 C / 4 SWS) 

Das Modul B.Ira.001 ist Orientierungsmodul. 
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b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C 

erfolgreich absolviert werden:  

B.Ira.06 „Neupersische Sprachübung II“ (6 C / 4 SWS)  

B.Ira.07 „Kurdische Sprache II“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ira.09 „Analysemethoden der Iranistik“ (12 C / 4 SWS) 

B.AO.02 „Geschichte des Alten Orient“ (3 C / 2 SWS) 

B.AO.03 „Alltag im Alten Orient“(3 C / 2 SWS) 

B.AO.04 „Religionsgeschichte des Alten Orient“ (3 C / 2 SWS) 

B.AO.05 „Literaturgeschichte des Alten Orient“ (3 C / 2 SWS) 

B.AO.15 „Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) I“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.01 „Arabisch I“ (13 C / 8 SWS) 

B.Ara.03 „Geschichte und Kultur des Islams I“ (3 C / 2 SWS) 

B.Ara.04 „Die Religion des Islams“ (3 C / 2 SWS) 

B.Ara.07 „Islamisches Recht“ (3 C/ 2 SWS) 

B.ASp.01 „Grundlagen der Linguistik“ (6 C / 4 SWS)´ 

B.ASp.20 „Sprachbeschreibung“ (8 C / 4 SWS) 

B.Eth.101 „Einführung in die Ethnologie: Grundbegriffe und Fragestellungen“ (7 C / 4 SWS) 

B.GeFo.01 „Theorien der Geschlechterforschung“ (10 C / 4 SWS) 

B.GeFo.02 „Methoden der Geschlechterforschung“ (12 C / 4 SWS) 

B.Ind.32 „Indien und seine Religionen“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ind.41 „Sanskrit“ (12 C / 4 SWS) 

B.Ind.51 „Hindi“ (12 C / 8 SWS) 

B.KAEE.01 „Grundlagen der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie“ (8 C / 4 SWS) 

B.Phi.03 „Basismodul Geschichte der Philosophie“ (9 C / 4 SWS) 

B.Phi.04 “Basismodul Logik” (6 C / 4 SWS) 

B.Pol.101 „Einführung in die Politikwissenschaft“ (6 C / 4 SWS) 

B.Pol.4 „Einführung in die Internationalen Beziehungen“ (10 C/4 SWS) 

B.RelW.03  „Systematisches Basismodul Religionswissenschaft“ (7 C / 4 SWS) 

B.Soz.10 „Einführung in die Soziologie“ (9 C / 4 SWS) 

B.Soz.20 „Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner Gesellschaften“ (9 C / 4 SWS) 

B.Tur.01 „Grundlagen des Türkeitürkischen I” (10 C / 6 SWS) 

Auf Antrag, der an die Studiendekanin oder den Studiendekan zu richten ist, können an Stelle der 

genannten Module auch gleichwertige Module, z.B. aus der Indologie, Arabistik/Islamwissenschaft, 

Turkologie, Sozialwissenschaft, Ethnologie, Geschlechterforschung etc. absolviert werden, sofern 
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sie nicht bereits innerhalb des Curriculums des zweiten Teilstudiengangs zu absolvieren sind. Der 

Antrag begründet keinen Rechtsanspruch. Die Entscheidung trifft die Studiendekanin oder der 

Studiendekan.  

c. Studium im Ausland 

Folgende Module können anstelle eines oder mehrerer der Module nach Buchstabe b belegt wer-

den und sind im Rahmen eines Studienaufenthaltes in iranisch-sprachigen Ländern (Iran, Tadschi-

kistan, Afghanistan u. angrenzende Gebiete mit einem mehrheitlich iranischsprachigen Bevölke-

rungsanteil) absolvierbar: 

B.Ira.25 „Praktikum in einem iranisch-sprachigen Land“ (6 C) 

B.Ira.26 „Auslandsemester in einem iranisch-sprachigen Land“ (12 C) 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs – 

Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Iranistik“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissen-

schaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von 

insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Ira.20  Religiöse Traditionen iranischer Völker (6 C/ 2 SWS) 

B.Ira.21  Moderne iranische Kultur, Medien und Gesellschaft (6 C/ 4 SWS) 

B.Ira.22  Kurdisch III - Kurdischsprachige Medien (6 C/ 4 SWS) 

B.Ira.23  Einführung in eine alt- oder mitteliranische Sprache (3 C/ 2 SWS) 

B.Ira.24  Einführung in die iranische Archäologie und Kunst (3 C/ 2 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen  

Folgende Wahlmodule können von Studierenden anderer Studiengänge bzw. –fächer im Rahmen 

des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden. 

a. Sprachkompetenz 

B.Ira.001 „Einführung in das Neupersische“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ira.02 „Neupersische Sprachübung I“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ira.04 „Kurdische Sprache I“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ira.06 „Neupersische Sprachübung II“ (6 C / 4 SWS)  

B.Ira.07 „Kurdische Sprache II“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ira.23  „Einführung in eine alt- oder mitteliranische Sprache (3 C/ 2 SWS) 

b. Sachkompetenz 

SK.Ira.01 „Einführung in die iranischen Religionen“ (6 C/ 2 SWS) 

SK.Ira.02 „Einführung in die iranische Kulturgeschichte“ (6 C/ 4 SWS)  

SK.Ira.02a „Einführung die iranische Kulturgeschichte“ (6 C/ 2 SWS) 
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SK.Ira.04  „Persische Literatur“ (6 C / 2 SWS) 

SK.Ira.05  „Persische Medien“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ira.20  „Religiöse Traditionen iranischer Völker“ (6 C/ 2 SWS) 

c. Sach- und Methodenkompetenz 

SK.Ira.06 „Analysemethoden in der Iranistik“ (9 C/ 4 SWS) 

B.Ira.21 „Moderne iranische Kultur, Medien und Gesellschaft“ (6 C/ 4 SWS) 

B.Ira.24  „Einführung in die iranische Archäologie und Kunst“ (3 C/ 2 SWS) 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Da die Iranistik ein sehr breit gefächertes Gebiet ist, von Sprach- über Religions- bis hin zu Ge-

schichts-, Politik oder Rechtswissenschaft, sind für unterschiedliche Spezialisierungen sehr unter-

schiedliche Schlüsselqualifikationen zu empfehlen. Je nach Interesse und Ausrichtung der Studie-

renden wird dazu geraten Einführungsmodule in den jeweiligen Fächern zu belegen. Ebenso sind 

Einführungsmodule in Geschichte, Sprache und Kultur benachbarter orientalistischer Fächer eine 

sinnvolle Ergänzung. Für Studierende, die sich für die islamischen Kulturen und Sprachen interes-

sieren, sind sehr gute Englisch-Kenntnisse notwendig; für diejenigen, die sich für die vorislami-

schen iranischen Kulturen und Sprachen, Archäologie oder Geschichte interessieren, ist es sehr 

nützlich, sich darüber hinaus Lesefähigkeit im Russischen und Französischen anzueignen. Ebenso 

sind Schlüsselkompetenzmodule, welche Anleitungen zum wissenschaftlichen Arbeiten oder An-

wendungen von Computerprogrammen (z.B. zur Digitalisierung) bieten, sinnvoll. 

V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Iranistik“ ist der Nachweis von 

54 C aus dem Kerncurriculum, darunter die Pflichtmodule nach Nr. III. 1. Buchstabe a. im Umfang 

von insgesamt 48 C. 
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VI. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Iranistik“ in Kombination mit Studienfach „Arabistik/Islamwissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Iranistik“ (66 C) 
BA-Fach „Arabistik/Islamwissenschaft“ 

(66 C) 
Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C) 

Bereich Schlüssel-
kompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  30 C 

B.Ira.001 
„Einführung in das 

Neupersische“ 

(Orientierungsmodul) 
9 C 

B.Ira.02 
„Neupersische Sprach-

übung I“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Ira.03 
„Einführung in die 
iranische Kultur-

geschichte“ 
(Pflicht) 

12 C 

B.Ara.01 

„Arabisch I“ 
(Orientierungsmodul) 

13 C 

B.Ara.03 

„Geschichte und Kultur 
des Islams I“ 

(Pflicht) 

3 C 

  

2. 
Σ  32 C 

B.Ara.02 

„Arabisch II“ 
(Orientierungsmodul) 

13 C 

B.Ara.08 
„Geschichte und Kultur 

des Islams II“ 
(Pflicht) 

3 C 

  

3. 
Σ  30 C  B.Ira.06 

„Neupersische Sprach-

übung II“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

B.Ara.05 
„Arbeits-

techniken u. 

Hilfsmittel“ 
(Pflicht) 

3 C 

B.Ara.04 
„Religion des 

Islams“ 
(Pflicht) 

3 C B.Ara.09 
„Arabisch 

Vertiefung“ 

(Pflicht) 
12 C 

B.Ira.21 
„Moderne iranische 
Kultur, Medien und 

Gesellschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.SKPhil.04 
Tätigkeit als studenti-

sche(r) Tutor(in) 
(Wahl) 

6 C 

4. 
Σ  27 C B.Ira.04 

„Kurdische Sprach-

übung I“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ira.05 
„Neupersische Literatur 

und Medien“ 

(Pflicht) 
12 C 

 

B.Ara.06 
„Einführung in 

die Quellenar-
beit“ 

(Pflicht) 

3 C 

B.Ara.07 
„Islamisches 

Recht“ 
(Pflicht) 

3 C 

B.Ira.22 
„Kurdisch III- Kurdisch-

sprachige Medien“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

5. 
Σ  33 C 

B.Ira.07 

„Kurdische Sprach-
übung II“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Pol.101  

„Einführung in die 
Politikwissenschaft“  

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ara.10-1 

„Religion / Recht A” 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Turk.01 

„Grundlagen des Tür-
keitürkischen“ 

(Wahl) 

6 C 

6. 
Σ  28 C BA-Arbeit 

12 C 
 

B.Ara.11-2 
„Geschichte und Kultur 

des Islams B“ 
(Wahlpflicht) 

4 C 

 

B.Ira.20 
„Religiöse Traditionen 

iranischer Völker“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AO.15 
„Akkadisch (Babylo-

nisch-Assyrisch) I“ 
(Wahl) 

6 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Iranistik“ in Kombination mit Studienfach „Geschichte“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Iranistik“ (66 C) BA-Fach „Geschichte“ (66 C) 
Profil „studium 
generale“ (18 C) 

Bereich Schlüssel-
kompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  33 C 

B.Ira.001 
„Einführung in das 

Neupersische“ 

(Orientierungsmodul) 
9 C 

B.Ira.02 
„Neupersische Sprach-

übung I“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Ira.03 
„Einführung in die 
iranische Kultur-

geschichte“ 
(Pflicht) 

12 C 

B.Gesch.111 

„Einführungsmodul Alte 
Geschichte“ 

(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.Gesch.114 

„Einführungsmodul 
Mittelalter“ 

(Orientierungsmodul) 

5 C 

 

B.Gesch.654 

„Französisch für Kul-
turwissenschaftler/ 

innen I“ 

(Wahl) 
6 C 

2. 
Σ  29 C 

B.Gesch.115 „Einfüh-

rungsmodul Frühe 
Neuzeit“ 

(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.Gesch.116 „Einfüh-
rungsmodul Neuzeit“ 
(Orientierungsmodul) 

5 C 

  

3. 
Σ  31 C  

B.Ira.06 
„Neupersische Sprach-

übung II“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Ira.05 
„Neupersische Literatur 

und Medien“ 
(Pflicht) 

12 C 

B.Gesch.306 „Aufbau-
modul Frühe Neuzeit“ 

6 C 

B.Gesch.201 

„Grundlagenmodul“ 
(Pflicht) 

4 C 

B.Gesch.308 

„Aufbaumodul Alte 
Geschichte“ 

(Wahl) 

6 C 

B.Gri/Lat.11 
„Antike Vorbilder späte-

rer literarischer u. 
geistesgeschichtlicher 

Phänomene“ 

(Wahl) 
6 C 

4. 
Σ  30 C B.Ira.04 

„Kurdische Sprach-
übung I“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Gesch.307 
„Aufbaumodul Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Gesch.412 

„Projektmodul Ge-
schichtskultur/Praxis“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

  

5. 
Σ  30 C 

  B.Ira.09 
„Einführung in die 

Analysemethoden der 

Iranistik“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

B.Gesch.504 
„Vertiefungsmodul 

Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.Gesch.411 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/Theorie“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.TheoC.04 
„Die christlichen Kultu-

ren des Orients“ 

(Wahl) 
9 C 

 

6. 
Σ  27 C BA-Arbeit 

12 C 
  

B.AO.20 

„Kulturelle Zentren im 
Alten Orient“ 

(Wahl) 

3 C 

B.AO.15 

„Akkadisch (Babylo-
nisch-Assyrisch) I“ 

(Wahl) 

6 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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Anlage II.22 Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Italienisch / Italianistik“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Absolventinnen und Absolventen des Bachelor-Studienfachs „Italienisch/Italianistik“ sollen die Fä-

higkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwerben. Sie sollen die erworbenen 

sprachlichen Ausdrucksmittel der Fremdsprache sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen 

Bereich differenziert und korrekt anwenden können, umfangreiche und fundierte Kenntnisse über 

die Sprache, die Literatur sowie über die wirtschaftlichen, politischen, gesellschaftlichen, kulturel-

len und historischen Gegebenheiten der italienischsprachigen Länder und Regionen erlangen und 

diese mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden beschreiben und anwenden können. Ferner sollen sie 

grundlegendes Wissen über den Fremdsprachenerwerb und den Fremdsprachenunterricht des 

Italienischen erwerben. Darüber hinaus sollen sie Basiswissen für Studium und Beruf in außer-

schulischen Zusammenhängen erlangen, wie z.B. zur bibliographischen Recherche, zum Verfas-

sen wissenschaftlicher Arbeiten oder zu Phänomenen der Mehrsprachigkeit. 

II. Empfohlene Kenntnisse 

Ein Nachweis über Latein-Grundkenntnisse ist Zugangsvoraussetzung für den Master-

Studiengang „Romanistik“; die Absolvierung bereits während des Bachelor-Studiums wird dringend 

empfohlen und kann im Professionalisierungsbereich eingebracht werden. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen folgende elf Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden: 

B.It.101            „Basismodul Sprachpraxis“ (9 C / 10 SWS) 

B.It.102            „Basismodul Sprachwissenschaft” (6 C / 4 SWS) 

B.It.103            „Basismodul Literaturwissenschaft“ (7 C / 4 SWS) 

B.It.104            „Basismodul Landeswissenschaft“ (3 C / 2 SWS) 

B.It.106            „Fachspezifische Vermittlungskompetenz“ (3 C / 2 SWS)  

B.It.201            „Aufbaumodul I Sprachpraxis“ (6 C / 4 SWS) 

B.It.202            „Aufbaumodul Sprachwissenschaft“ (9 C / 6 SWS) 

B.It.203            „Aufbaumodul Literaturwissenschaft“ (8 C / 4 SWS) 

B.It.204            „Aufbaumodul Landeswissenschaft“ (7 C / 2 SWS) 

B.It.205            „Aufbaumodul II Sprachpraxis“ (8 C / 6 SWS) 

Das Modul B.It.101 ist Orientierungsmodul. 
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2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs –  

Fachwissenschaftliches Profil  

Studierende des Studienfaches „Italienisch/Italianistik“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das 

fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Wahlpflicht-

module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.It.206a            „Wissenschaftsmodul Sprachwissenschaft I“ (6 C / 2 SWS) 

B.It.206b             „Wissenschaftsmodul Literaturwissenschaft I“ (6 C / 2 SWS) 

B.It.206c             „Wissenschaftsmodul Landeswissenschaft I“ (6 C / 2 SWS) 

B.It.207a             „Wissenschaftsmodul Sprachwissenschaft II“ (6 C / 2 SWS) 

B.It.207b             „Wissenschaftsmodul Literaturwissenschaft II“ (6 C / 2 SWS) 

B.It.207c             „Wissenschaftsmodul Landeswissenschaft II“ (6 C / 2 SWS) 

B.It.208a             „Wissenschaftsmodul Sprachwissenschaft III“ (6 C / 2 SWS) 

B.It.208b             „Wissenschaftsmodul Literaturwissenschaft III“ (6 C / 2 SWS) 

B.It.208c             „Wissenschaftsmodul Landeswissenschaft III“ (6 C / 2 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfaches „Italienisch/Italianistik“ im 

Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

B.It.301               „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ (10 C / 1 SWS) 

B.It.302    „Fachsprache Jura und Tourismus“ (3 C / 2 SWS) 

B.It.303    „Fachsprache Kunstgeschichte und Kulturmanagement“ (3 C / 2 SWS) 

B.It.304  „Interkulturelle Kompetenz“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Rom.301 „Kleine romanische Sprache: Rumänisch I“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Rom.302 „Kleine romanische Sprache: Rumänisch II“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Rom.303 „Kleine romanische Sprache: Katalanisch I“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Rom.304 „Kleine romanische Sprache: Katalanisch II“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Rom.305 „Grundlagen für Studium und Beruf“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Rom.306 „Sprachtechnologie“ (6 C / 4 SWS) 

SK.Rom.307 „Kleine romanische Sprache: Galicisch“ (6 C / 2 SWS) 

SK.Rom.308 „Exkursion“ (6 C / 2 SWS) 

4. Studienfach „Italienisch“ im Rahmen des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichts-

fach (Lehramt an Gymnasien)“ 

Wird das Studienfach „Italienisch“ im Rahmen des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichts-

fach (Lehramt an Gymnasien)“ absolviert, so sind Module im Umfang von insgesamt 87 C nach 

Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren. 
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a. Grundstudium 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 69 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestim-

mungen erfolgreich absolviert werden. 

aa. Es müssen die Module des Kerncurriculums nach Nr. 1, nicht jedoch das Modul B.It.106, im 

Umfang von insgesamt 63 C erfolgreich absolviert werden. 

bb. Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden: 

B.It.105  „Einführung in die Fachdidaktik Italienisch“ (6 C / 4 SWS) 

b. Hauptstudium 

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden: 

M.Rom.It.601  „Sprachpraxis Italienisch: Textanalyse und Textproduktion“ (6 C / 4 SWS) 

M.It.L.302  „Vertiefungsmodul Fachwissenschaften“ (8 C / 4 SWS) 

M.It.L.305  „Fachdidaktik des Italienischen (Vertiefung)“ (4 C / 2 SWS) 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Im Bereich der Schlüsselkompetenzen können die in dieser Studienordnung aufgeführten Module, 

Module aus dem Schlüsselkompetenz-Angebot der Philosophischen Fakultät sowie Module aus 

dem Angebot der ZESS belegt werden. Zur sinnvollen Ergänzung des Studiums der Italianistik 

empfiehlt es sich besonders, Module aus dem Bereich Sprachkompetenz (z.B. Englisch, Fach-

sprachen Italienisch), EDV/Informationstechnologie, Interkulturelle Kompetenz, Mediation und 

Rhetorik zu belegen. 

V. Fachspezifische Prüfungsformen 

Neben den nach den Bestimmungen der APO zulässigen Prüfungsleistungen können folgende 

fachspezifische Prüfungsleistungen vorgesehen werden: 

1. Portfolio 

Ein Portfolio beinhaltet die Reflexion des Lernprozesses anhand einer sukzessiv entstehenden 

Arbeitsmappe. 

2. Protokoll 

Ein Protokoll ist die schriftliche Zusammenfassung einer Seminarsitzung. 

VI. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit / Bachelorarbeit 

1. Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Italienisch/Italianistik“ ist 

der Nachweis von 35 C aus den Modulen B.It.101–4 und B.It.201. 
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2. Die Bachelorarbeit im Studienfach „Italienisch/Italianistik“ muss in einem der Teilfächer Sprach-, 

Literatur- oder Landeswissenschaft absolviert werden; sie hat einen Umfang von max. 40 Seiten 

und kann in deutscher oder italienischer Sprache verfasst werden. Das Verfassen der Bachelor-

Arbeit in der Fremdsprache bleibt ohne Auswirkung auf die Benotung. 

VII. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht 

möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt. 

VIII. Studium im Ausland 

Ein Fremdsprachenstudium soll zur gründlichen Kenntnis der Lebensbedingungen in den Regio-

nen der Zielsprache führen. Für den Erwerb dieser interkulturellen Kompetenz ist ein Auslandsauf-

enthalt praktisch unabdingbar. 

Im Rahmen des Bachelor-Studiums wird das Modul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ als 

Schlüsselkompetenz-Modul zu 10 C angeboten.  

Der studienrelevante Auslandsaufenthalt kann aus einem Auslandsstudium bestehen, das vor-

zugsweise im vierten oder fünften Semester erfolgen sollte. Die während des Auslandsstudiums 

erworbenen Anrechnungspunkte können zusätzlich in den jeweiligen fachwissenschaftlichen Mo-

dulen angerechnet werden, sofern die Studien- und Prüfungsleistungen mit den Anforderungen der 

jeweiligen Studiengänge kompatibel sind. 
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IX. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Italienisch/Italianistik“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

Sem. 

Σ C* 
BA-Fach „Italianistik“ (66 C) BA-Fach „Deutsche Philolo-

gie/Deutsch“ (66 C) 
Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C) 

Schlüssel-
kompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 31 C 

B.It.101 
Basismodul Sprachpra-

xis 

(Orientierungsmodul) 
9 C 

 

B.It.106 
Vermittlungskompetenz 

(Pflichtmodul) 

3 C 

B.It.104 
Basismodul Lan-
deswissenschaft 

(Pflichtmodul) 
3 C 

B.Ger.01-1 
Einführung in die 
Germanistik 1.1 

(Pflicht)  
12 C 

B.Ger-04 
Nichtschulische Ver-
mittlungskompetenz 

3 C 

 

B.Lat.12 
Grundkenntnisse 

Latein 

6 C 

 
2. 
 
Σ 30 C 

B.It.102 

Basismodul  
Sprachwissenschaft 

(Pflichtmodul) 

6 C 
B.It.103 

Basismodul Litera-

turwissenschaft 
(Pflichtmodul) 

7 C 

B.Ger.01-2 

Einführung in die 
Germanistik 1.2 

(Pflicht)  

12 C 

  

SK.DaF-Tr-1 

Interkulturelles 
Kompetenztraining 

4 C 

 
3. 
 
Σ 27 C 
 

B.It.201 
Aufbaumodul Sprach-

praxis I 
(Pflichtmodul)  

6 C 

 

B.It.202 
Aufbaumodul  

Sprachwissenschaft 
(Pflichtmodul)  

9 C 

B.Ger.02-1 
Literaturwissenschaft 

– Historische und 
systematische Per-

spektiven 

(Pflicht)  
6 C 

B.Ger.02-2 

Mediävistik – Histori-
sche und systemati-
sche Perspektiven 

(Pflicht)  
6 C 

 

B.Ger.13-2-n 
Theater- u. Dra-

mentheorie 

4 C 

 
4. 
 
Σ 33 C 
 

B.It.203 

Aufbaumodul 
Literaturwiss. 
(Pflichtmodul) 

8 C 

B.Ger.02-3 
Sprachwissenschaft – 
Historische und sys-

tematische Perspekti-
ven 

(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.03-1a 
Literaturwissenschaft 

– Text, Medien, Kultur 
(Wahlpflicht)  

9 C 

B.It.206a 
Wissenschaftsmodul 

Sprachwissenschaft I 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

 

 
5. 
 
Σ 29 C 
 

B.It.205 
Aufbaumodul Sprach-

praxis II 
(Pflichtmodul)  

8 C 

B.It.204 
Aufbaumodul Landes-

wissenschaft 
(Pflichtmodul) 

7 C 

B.Ger.03-2b 
Mediävistik – Text, 

Medien, Kultur 
(Wahlpflicht)  

6 C 

B.Ger.03-3b 
Sprachwiss. – Spra-

che, Medium und 
Gesellschaft (Wahl-

pflicht) 

6 C 

B.It.207a  
Wissenschaftsmodul 

Sprachwissenschaft II 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

 

 
6. 
 
Σ 30 C 

Bachelorarbeit  
12 C 

  

B.It.206b 
Wissenschaftsmodul 

Literaturwissenschaft I 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

B.GeFo.09 

Genderkompetenz 
II 

4 C  

Σ 180 C 
 66 C (+ 12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Italienisch/Italianistik“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Französisch/Galloromanistik“ 

Sem. 

Σ C* 
BA-Fach „Italianistik“ (66 C) BA-Fach „Galloromanistik“ (66 C) Fachwissen-

schaftliches 
Profil (18 C) 

Schlüssel-
kompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 

Σ 29 C 
 

B.It.101 
Basismodul 

Sprachpraxis 

(Orientierungs-
modul) 

9 C 

 

B.It.106 

Vermittlungskom-
petenz 

(Pflichtmodul) 

3 C 

B.It.104 
Basismodul Lan-
deswissenschaft 

(Pflichtmodul) 
3 C B.Frz.101 

Basismodul 
Sprachpraxis 

(Orientierungs-
modul) 

6 C 

B.Frz.102 
Basismodul 

Sprachwissensch. 
(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Frz.106 
Fachspezifische 

Vermittlungs-
kompetenz 

(Pflichtmodul) 

3 C 

 

B.Lat.12 
Grund-

kenntnis-
se Latein 

6 C 

B.Ger.13
-2-n 

Theater- 
u. Dra-
men-

theorie 
4 C 

 
2. 
 

Σ 30 C 
 

B.It.102 

Basismodul  
Sprachwissensch. 

(Pflichtmodul) 

6 C 

 
 
 

B.It.103 
Basismodul Litera-

turwissenschaft 

(Pflichtmodul) 
7 C 

B.Frz.104 
Basismodul 

Landeswissensch. 
(Pflichtmodul) 

5 C 

 

SK.DaF-
Tr-1 

Interkul-
turelles 
Kompe-

tenz-
training 

4 C 

B.GeFo.
09 

Gender-
kompe-
tenz II 

4 C  

 
3. 

 
Σ 25 C 
 

B.It.201 

Aufbaumodul 
Sprachpraxis I 
(Pflichtmodul)  

6 C 
 

B.Frz.201 

Aufbaumodul 
Sprachpraxis I 
(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Frz.202 
Aufbaumodul 

Sprachwissensch. 
(Pflichtmodul) 

9 C 

B.Frz.103 

Basismodul 
Literaturwissensch. 

(Pflichtmodul) 

7 C 

  

 
4. 
 

Σ 33 C 
 

  

B.It.202 
Aufbaumodul  

Sprachwissensch. 

(Pflichtmodul)  
9 C 

B.It.204 
Aufbaumodul 

Landeswissensch. 

(Pflichtmodul) 
7 C 

B.Frz.204 
Aufbaumodul 

Landeswissensch. 

(Pflichtmodul) 
6 C 

B.It.206a 
Wissenschaftsmod. 

Sprachwiss. I 

(Wahlpflichtmodul) 
6 C 

 

 
5. 
 

Σ 33 C 
 

B.It.205 

Aufbaumodul 
Sprachpraxis II 
(Pflichtmodul)  

8 C 

 
 
 

 
B.It.203 

Aufbaumodul 

Literaturwiss. 
(Pflichtmodul) 

8 C 

B.Frz.205 Aufbau-
modul Sprachpra-

xis II (Pflichtmodul) 
6 C 

B.Frz.203 

Aufbaumodul 
Literaturwissensch. 

(Pflichtmodul) 

8 C 

B.Frz.107 
„Einführung in die 
französische Spra-

che und Literatur 
des MA“ 

(Pflichtmodul) 

4 C 

B.It.207a  
Wissenschaftsmod. 

Sprachwiss. II 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

 

 
6. 

 
Σ 30 C 

Bachelorarbeit  

12 C 

 

 

B.It.208a 
Wissenschaftsmod. 

Sprachwiss. III 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

 

Σ 180 
C 66 C (+ 12 C) 66 C 18 C 18 C 
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Anlage II. 23 Fachspezifische Bestimmungen –  

Studienfach „Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Absolventinnen und Absolventen des Studienfachs "Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie" 

erwerben Grundlagenkenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten und umfangreiche Kenntnisse zur 

Geschichte und Gegenwart heterogener, europäischer Alltagskulturen. Sie sollen grundlegende 

fachwissenschaftliche Begriffe, Methoden und Theorien des Faches kennen und anwenden kön-

nen, Überblickswissen über die Geschichte der Kulturwissenschaft erhalten und die Fähigkeit zur 

sachgerechten Bearbeitung kultureller Frage- und Problemstellungen in wissenschaftlichem und 

angewandtem Kontext erwerben. Diese Ziele sollen Studierende eigenverantwortlich unterstützen 

durch das Belegen von Modulen im Wahlbereich. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Für ein erfolgreiches Studium im Fach "Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie" bieten Prakti-

ka in kulturellen Institutionen im europäischen In- und Ausland und/oder die Absolvierung eines 

freiwilligen sozialen Jahres eine gute Vorbereitung. Kenntnisse in europäischen Fremdsprachen 

sind nützlich; gute Lesekompetenz in Englisch ist in vielen Lehrveranstaltungen sehr nützlich, da 

gelegentlich Lehrveranstaltungen in englischer Sprache angeboten werden. Studienbewer-

ber/innen mit geringen Vorkenntnissen und Erfahrungen wird empfohlen, sich vor Aufnahme des 

Bachelorstudiums entsprechend weiterzubilden. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen folgende acht Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden: 

B.KAEE.01 „Grundlagen der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie“ (8 C / 4 SWS) 

B.KAEE.02 „Kulturhistorische Methodik und Hermeneutik“ (9 C / 4 SWS) 

B.KAEE.03 „Methoden der Feldforschung“ (9 C / 4 SWS) 

B.KAEE.04 „Kulturtheorie“ (8 C / 4 SWS) 

B.KAEE.05 „Klassische und vergleichende Forschungsfelder und Fachgeschichte der Kultur-

anthropologie/Europäischen Ethnologie“ (8 C / 4 SWS) 

B.KAEE.06 „Themen- und Theorievertiefung der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie“ 

(8 C / 4 SWS) 

B.KAEE.07 „Praxisfelder der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie“ (8 C / 4 SWS) 

B.KAEE.08 „Forschungsfelder der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie“ (8 C / 4 SWS) 

Das Modul B.KAEE.01 ist Orientierungsmodul. 
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2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie“ können zusätzlich 

zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen drei der folgenden 

Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.KAEE.09 „Klassiker der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie“ (6 C / 4 SWS) 

B.KAEE.10 „Praxiserfahrung in der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie“  

(6 C / 2 SWS) 

B.KAEE.12 „Methoden der Bildanalyse“ (6 C / 4 SWS) 

B.KAEE.19 „Fachwissenschaftliche Spezialisierung“ (6 C / 2 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

a. Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. –fächer im Rahmen 

des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

B.KAEE.13 „Praxis der Visuellen Anthropologie“ (3 C / 2 SWS) 

B.KAEE.14 „Filmanalyse“ (4 C / 3 SWS) 

b. Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden sozial- bzw. geisteswissenschaftlicher Studien-

gänge bzw. –fächer im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompeten-

zen) absolviert werden: 

B.KAEE.77 „Summer School: Praxis des ethnographischen Films für Kultur- und Sozialwissen-

schaftler/innen“ (10 C / 12 SWS) 

c. Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden des Studienfaches „Kulturanthropologie/ Europä-

ische Ethnologie“ im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) 

absolviert werden: 

B.KAEE.15 „Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten“ (3 C / 2 SWS) 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Es wird empfohlen, ein Seminar zur Arbeits- und Wissensorganisation (u.U. auch mit computerge-

stützten Methoden) zu besuchen. Wer einen Schwerpunkt in visueller Anthropologie anstrebt, soll-

te das Seminar zur Einführung in die Produktion wissenschaftlicher Filme, das in der KAEE ange-

boten wird, belegen. 

V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Kulturanthropologie/Euro-

päische Ethnologie“ ist der Nachweis von 56 C aus dem Kerncurriculum.  
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VI. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht 

möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt. 

VII. Besondere Bestimmungen zur Notenbildung 

Bei der Berechnung der Gesamtnote bleibt eines der Module B.KAEE.02 und B.KAEE.03 nach 

Wahl der oder des Studierenden unberücksichtigt. Sofern Studierende ihr Wahlrecht nach Satz 1 

nicht wahrnehmen, wird nur das besser bewertete der genannten Module bei der Notenbildung 

berücksichtigt, bei gleich lautender Bewertung das Modul B.KAEE.03. 

VIII. Studium im Ausland 

Studierenden wird empfohlen, ein Semester im Ausland zu verbringen und die Möglichkeiten der 

zentralen europäischen Studienaustauschprogramme wie Erasmus und Sokrates zu nutzen. Stu-

dierende sollten hierfür ein Urlaubssemester beantragen. Studienleistungen werden auf Antrag 

anerkannt. 
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IX. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Geschichte“ – Variante 1 

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Kulturanthropologie/Europäische 
Ethnologie“ (66 C) 

BA-Fach „Geschichte“ (66 C) 
Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C) 

Bereich Schlüssel-
kompetenzen (18 C 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  29 C 
 
 
 

B.KAEE.01 
„Grundlagen der 

KAEE“ 
(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.KAEE.02 
„Kulturhist. Methoden 

und Hermeneutik“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.Gesch.112 
„Einführungsmodul 

Alte Geschichte“ 
(Orientierungsmodul) 

5 C 

B.Gesch.201 

„Grundlagenmodul“ 
(Pflicht) 

4 C 

  

B.KAEE.15 
„Einf. in das. wiss. Arbei-

ten“ 
(Wahl) 

3 C 

2. 
Σ  33 C 
 
 
 

B.KAEE.03 
„Methoden der Feldfor-

schung“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.KAEE.04 
„Kulturtheorie“ 

(Pflicht) 
8 C 

B.Gesch.115 „Einfüh-
rungsmodul Frühe 

Neuzeit“ 
(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.Gesch.117 „Einfüh-
rungsmodul Neuzeit“ 

(Orientierungsmodul) 
8 C 

   

3. 
Σ   31 
C  
 
 
 

B.KAEE.05 
„Klassische und ver-

gleichende For-

schungsfelder und 
Fachgeschichte der 

KAEE“ 

(Pflicht) 
8 C 

 

B.Gesch.306 Auf-
baumodul Frühe 

Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Gesch.411 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/Theorie 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Gesch.114 
„Einführungsmodul 

Mittelalter“ 
(Pflicht) 

5 C 

B.KAEE.09 
„Klassiker der Kultur-

anthropolo-

gie/Europäischen Ethno-
logie“  

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

4. 
Σ  31 C 
 
 
 

B.KAEE.06 

„Themen- und Theo-
rienvertiefung der 

KAEE“ 

(Pflicht) 
8 C 

B.KAEE.07 

„Praxisfelder der 
KAEE“ 
(Pflicht) 

8 C 

B.Gesch.307 

„Aufbaumodul Neu-
zeit“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Gesch.412 

„Projektmodul Ge-
schichtskultur/Praxis“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 
B.KAEE.10 

„Praxiserfahrung in der 
KAEE“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

5. 
Σ  29 C 
 
 
 

„B.KAEE.08 

Forschungsfelder der 
KAEE“ 
(Pflicht) 

8 C 

 

B.Gesch.504 

„Vertiefungsmodul 
Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

 
SK.DaF-Spr-B-1 

„Studientechniken“ 
(Wahl) 

6 C 

6. 
Σ  27 C 
 
 
 

Bachelorarbeit 
12 C   

 

B.KAEE.12 
„Methoden der Bildana-

lyse“  

(Wahlpflicht) 
6 C 

SK.Kug.1a 
„Grundlagen der Bild-

wissenschaft“ 
(Wahl)   3 C 

B.Gesch.652  

„Russisch für Kulturwis-
senschaftler/ innen I“ 

(Wahl)   6 C 

Σ 180 
C 

66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philolo-

gie/Deutsch“  

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Kulturanthropologie/Europäische 
Ethnologie“ (66 C) 

BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ (66 C) 
Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C) 

Bereich Schlüssel-
kompetenzen (18 C 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  32 C 
 
 
 

B.KAEE.01 

„Grundlagen der 
KAEE“ 

(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.KAEE.02 

„Kulturhist. Methoden 
und Hermeneutik“ 

(Pflicht) 

9 C 

B.Ger.01-1 

„Einführung in die 
Germanistik 1.1“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

 
 

  

B.KAEE.15 

Einf. in das. wiss. 
Arbeiten 
(Wahl) 

3 C 

2. 
Σ  29C 
 
 
 

B.KAEE.03 
„Methoden der Feldfor-

schung“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.KAEE.04 

„Kulturtheorie“ 
(Pflicht) 

8 C 

B.Ger.01-2 
„Einführung in die 

Germanistik 1.2“ 
(Orientierungsmodul) 

12 C 

    

3. 
Σ  30 C  
 
 
 

B.KAEE.05 
„Klassische und ver-

gleichende For-

schungsfelder und 
Fachgeschichte der 

KAEE“ 

(Pflicht) 
8 C 

 

B.Ger.02-1 
„Literaturwissenschaft 

– Historische und 
systematische Per-

spektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik – Histori-

sche und systemati-
sche Perspektiven““ 

(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.04 
„Außerschulische 

Wissensvermitt-
lung“ 

(Pflicht) 

3 C 

B.KAEE.9 

Klassiker der KAEE 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.KAEE.13 

Praxis der Visuellen 
Anthropologie. 

(Wahl) 

3 C 

4. 
Σ  30 C 
 
 
 

B.KAEE.06 
„Themen- und Theo-

rienvertiefung der 

KAEE“ 
(Pflicht) 

8 C 

B.KAEE.07 
„Praxisfelder der KAEE“ 

(Pflicht) 
8 C 

B.Ger.02-3 

„Sprachwissenschaft – 
Historische und syste-
matische Perspekti-

ven““ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.03-1b 
„Literaturwissenschaft 
– Text, Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

  

B.Slav.1-1 
Einführung in die 

slavischen Kulturen 

(Wahl) 
3 C 

5. 
Σ  30 C 
 
 
 

„B.KAEE.08 
Forschungsfelder der 

KAEE“ 
(Pflicht) 

8 C 

 

B.Ger.03-2a 
„Mediävistik – Text, 

Medien, Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Ger.03-3b 
„Sprachwissenschaft – 

Sprache, Medium und 
Gesellschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 
B.KAEE.12 

Methoden der Bild-

analyse 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Slav.102 
Slavistische Linguis-

tik 
(Wahl) 

6 C 

6. 
Σ  30 C 
 
 
 

Bachelorarbeit 

12 C 
 

 

 
 

B.KAEE.10 
Praxiserfahrung in 

der KAEE 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.KAEE.14 
Filmanalyse 

(Wahl) 
3 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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Anlage II.24 Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Kunstgeschichte“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Das Studienfach „Kunstgeschichte“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang wird mit zwei unter-

schiedlichen Profilen, dem Fachwissenschaftlichen Profil und dem Berufsfeldbezogenen Profil an-

geboten. Absolventinnen und Absolventen des Studienfachs „Kunstgeschichte“ sollen die Fähig-

keit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwerben und sich umfangreiche Kenntnisse 

zur historischen Entwicklung von Kunst-Objekten der europäischen Kulturgeschichte zwischen 

dem frühen Mittelalter und der Gegenwart aneignen. Studienziele im engeren Sinn sind für das 

fachwissenschaftliche Profil  die Aufnahme des Master-Studiengangs „Kunstgeschichte“, für das 

berufsfeldbezogene Profil die Möglichkeit, einen Einstieg in das außerakademische Berufsfeld zu 

finden. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Der Gegenstandsbereich des Fachs und die beruflichen Anforderungen machen die Kenntnis 

mehrerer Fremdsprachen sehr nützlich, so dass Quellentexte und Texte der Sekundärliteratur in 

ihrer Grundaussage erfasst und kritisch bewertet werden können. Dringend empfohlen werden 

deshalb hinreichende Kenntnisse der englischen Sprache und mindestens einer zweiten moder-

nen Fremdsprache sowie Grundkenntnisse der lateinischen Sprache. 

Da Kunstgeschichte ständig die Umsetzung visueller Sinneseindrücke in die Sprache praktiziert, 

sollte insbesondere auch die Fähigkeit, sich in der deutschen Sprache mündlich und schriftlich 

auszudrücken, besonders entwickelt sein. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Kug.3-1 „Exkursion“ (9 C / 2 SWS) 

B.Kug.3-7 „Epochen und Gattungen“ (9 C / 4 SWS) 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 48 C nach Maßgabe der fol-

genden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

aa. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden: 
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B.Kug.1-11   „Grundlagen der Kunstgeschichte“ (8 C / 4 SWS) 

B.Kug.1-12   „Grundlagen der Kunstgeschichte“ (8 C / 4 SWS) 

Die Module B.Kug.1-11 und B.Kug.1-12 sind Orientierungsmodule. 

bb. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Kug.1-21   „Künstlerische Techniken und Terminologie“ (8 C / 4 SWS) 

B.Kug.1-22   „Künstlerische Techniken und Terminologie“ (8 C / 4 SWS) 

B.Kug.1-23   „Künstlerische Techniken und Terminologie“ (8 C / 4 SWS) 

Die Module B.Kug.1-21, B.Kug.1-22 und B.Kug.1-23 sind Orientierungsmodule. 

cc. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.Kug.2-11   „Epochen 1: Mittelalter / Frühe Neuzeit“ (6 C / 4 SWS) 

B.Kug.2-12   „Epochen 1: Mittelalter / Frühe Neuzeit“ (10 C / 4 SWS) 

B.Kug.2-21   „Epochen 2: Moderne“ (6 C / 4 SWS) 

B.Kug.2-22   „Epochen 2: Moderne“ (10 C / 4 SWS) 

Eines der belegten Module muss B.Kug.2-11 oder B.Kug.2-12 sein, das andere B.Kug.2-21 oder 

B.Kug.2-22. 

dd. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.Kug.2-31   „Gattungen 1: Malerei und Graphik“ (6 C / 4 SWS) 

B.Kug.2-32   „Gattungen 1: Malerei und Graphik“ (10 C / 4 SWS) 

B.Kug.2-41   „Gattungen 2: Skulptur und Architektur“ (6 C / 4 SWS) 

B.Kug.2-42   „Gattungen 2: Skulptur und Architektur“ (10 C / 4 SWS) 

Eines der belegten Module muss B.Kug.2-31 oder B.Kug.2-32 sein, das andere B.Kug.2-41 oder 

B.Kug.2-42. 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfachs „Kunstgeschichte“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das fach-

wissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 

C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

aa. Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert wer-

den: 

B.Kug.3-8   „Schlüsselwerke der Kunstgeschichte“ (8 C) 

B.Kug.3-5   „Individuelle Akzentsetzung (Kunstgeschichte)“ (4 C / 2 SWS) 
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bb. Es muss wenigstens ein Modul im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C aus dem offenen 

Angebot der Universität erfolgreich absolviert werden. 

b. Berufsfeldbezogenes Profil 

Studierende des Studienfachs „Kunstgeschichte“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das be-

rufsfeldbezogene Profil studieren. Dazu müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 

18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Kug.3-8   „Schlüsselwerke der Kunstgeschichte“ (8 C) 

B.Kug.3-6   „Praxis (Kunstgeschichte)“ (10 C / 2 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer  im Rahmen des 

Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden; für Studierende 

der Kunstgeschichte sind nur die Module SK.Kug.6a, SK.Kug.6b, SK.Kug.7a und SK.Kug.7b anre-

chenbar: 

SK.Kug.1a  „Grundlagen der Bildwissenschaft“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Kug.1b  „Grundlagen der Bildwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

SK.Kug.2a  „Bildwissenschaftliche Methodenlehre“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Kug.2b  „Bildwissenschaftliche Methodenlehre“ (6 C / 2 SWS) 

SK.Kug.3a  „Bildtheorie“ (6 C / 4 SWS) 

SK.Kug.3b  „Bildtheorie“ (9 C / 4 SWS) 

SK.Kug.4a  „Bildanalyse“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Kug.4b  „Bildanalyse“ (6 C / 2 SWS) 

SK.Kug.5a  „Geschichte der Bildmedien“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Kug.5b  „Geschichte der Bildmedien“ (6 C / 2 SWS) 

SK.Kug.6a  „Digitale Bildbearbeitung und Präsentation“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Kug.6b  „Digitale Bildbearbeitung und Präsentation“ (6 C / 2 SWS) 

SK.Kug.7a  „Technische und historische Grundlagen des digitalen Bildes“ (6 C / 4 SWS) 

SK.Kug.7b  „Technische und historische Grundlagen des digitalen Bildes“ (9 C / 4 SWS) 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Es wird empfohlen, das Angebot von Schlüsselqualifikationen zur Aneignung der folgenden Fähig-

keiten zu nutzen: Kenntnisse der lateinischen Sprache, Kenntnisse einer weiteren modernen 

Fremdsprache, Umgang mit dem Computer, Zeichnen oder Fotografieren sowie Präsentations-

techniken. 
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V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Kunstgeschichte“ ist der 

Nachweis von 48 C aus dem Kerncurriculum,. 

VI. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht 

möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt. 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.12.2011/Nr. 21 Teil b Seite 1403 

VII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Kunstgeschichte“ (mit Berufsfeldbezogenem Profil) in Kombination mit Studienfach „Archäologie der Klassischen und Byzantinischen 

Welt“  

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Kunstgeschichte“ (66 C) 
BA-Fach „Archäologie der Klassischen 

und Byzantinischen Welt“ (66 C) 
Berufsfeldbezoge-
nes Profil (18 C) 

Bereich Schlüssel-
kompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  28 C 

B.Kug.1-11 
„Grundlagen der 

Kunstgeschichte“ 
(Orientierungsmodul; 

Wahlpflicht) 

8 C 

B.Kug.1-22 
„Künstlerische Techni-

ken und Terminologie“ 
(Orientierungsmodul; 

Wahlpflicht) 

8 C 

 

B.KBA.101 
„Einführung in die 

griechische und byzan-
tinische Archäologie“ 

(Orientierung) 

12 C 

   

2. 
Σ  30 C 

B.Kug.2-11 
„Epochen 1: Mittelalter 

/ Frühe Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Kug.2-22 

„Epochen 2: Moderne“ 
(Wahlpflicht) 

10 C 

 

B.KBA.102 
„Einführung in die 

Römische Archäologie“ 
(Orientierung) 

11 C 

  

SK.Kug.6a 
„Digitale Bildbearbei-

tung und Präsentation“ 
(Wahl) 

3 C 

3. 
Σ  28 C  

B.Kug.2-32 

„Gattungen 1: Malerei 
und Graphik“ 
(Wahlpflicht) 

10 C 

B.Kug.2-41 

„Gattungen 2: Skulptur 
und Architektur“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.KBA.103a 
„Kontexte“ 

(Wahlpflicht) 
11 C 

B.KBA.106 

„Archäologische  
Praxis I“ 
(Pflicht) 

4 C 

 

SK.Kug.2a 

„Bildwissenschaftliche 
Methodenlehre“ 

(Wahl) 

3 C 

4. 
Σ  29 C 

B.Kug.3-1 
„Exkursion“ 

(Pflicht) 

9 C 

  

B.KBA.104a 
„Gattungen, Epochen, 

Regionen I“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

B.Kug.3-8 
„Schlüsselwerke der 

Kunstgeschichte“ 

(Wahlpflicht) 
8 C 

 

5. 
Σ  33 C 

B.Kug.3-7 

„Vertiefungsmodul 
Epochen und Gattun-

gen“ 

(Pflicht) 
9 C 

 

 

B.KBA.105a 
„Analyse und Interpre-

tation“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

 

B.Slav.27 

„Russisch für Hörer 
aller Fakultäten“ 

(Wahl) 

12 C 

6. 
Σ  32 C BA-Arbeit 

12 C 
 

B.KBA.107 

„Archäologische  
Praxis II“ 
(Pflicht) 

4 C 

B.Kug.3-6 
„Praxis“ 

(Wahlpflicht) 

10 C 

 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Kunstgeschichte“ in Kombination mit Studienfach „Geschichte“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Kunstgeschichte“ (66 C) BA-Fach „Geschichte“ (66 C) 
Profil „studium 
generale“ (18 C) 

Bereich Schlüssel-
kompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  29 C 

B.Kug.1-12 
„Grundlagen der 

Kunstgeschichte“ 
(Orientierungsmodul; 

Wahlpflicht) 

8 C 

B.Kug.1-21 
„Künstlerische Techni-

ken und Terminologie“ 
(Orientierungsmodul; 

Wahlpflicht) 

8 C 

 

B.Gesch.115 „Einfüh-

rungsmodul Frühe 
Neuzeit“ 

(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.Gesch.114 

„Einführungsmodul 
Mittelalter“ 

(Orientierungsmodul) 

5 C 

  

2. 
Σ  29 C 

B.Kug.2-12 
„Epochen 1: Mittelalter 

/ Frühe Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

10 C 

B.Kug.2-21 

„Epochen 2: Moderne“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Gesch.112 
„Einführungsmodul Alte 

Geschichte“ 
(Orientierungsmodul) 

5 C 

B.Gesch.117 „Einfüh-

rungsmodul Neuzeit“ 
(Orientierungsmodul) 

8 C 

  

3. 
Σ  32 C  

B.Kug.2-31 
„Gattungen 1: Malerei 

und Graphik“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Kug.2-42 
„Gattungen 2: Skulptur 

und Architektur“ 
(Wahlpflicht) 

10 C 

 

B.Gesch.304 
„Aufbaumodul Frühe 

Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Gesch.201 

„Grundlagenmodul“ 
(Pflicht) 

4 C 

 

B.Gesch.654 
„Französisch für Kul-

turwissenschaftler/ 
innen I“ 
(Wahl) 

6 C 

4. 
Σ  30 C 

B.Kug.3-1 

„Exkursion“ 
(Pflicht) 

9 C 

   

B.Gesch.412 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/Praxis“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Gesch.503 
„Vertiefungsmodul 

Frühe Neuzeit“ 
(Wahl) 

9 C 

B.Gesch.655 „Franzö-
sisch für Kulturwissen-

schaftler/ innen II“ 
(Wahl) 

6 C 

5. 
Σ  30 C 

B.Kug.3-7 
„Vertiefungsmodul 

Epochen und Gattun-

gen“ 
(Pflicht) 

9 C 

 

 
B.Gesch.301 

„Aufbaumodul Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.Gesch.411 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/Theorie 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Gesch.308 
„Aufbaumodul Alte 

Geschichte“ 
(Wahl) 

6 C 

 

6. 
Σ  30 C BA-Arbeit 

12 C 
 

B.Gesch.504 
„Vertiefungsmodul 

Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

SK.IKG-ISZ.8 
„Bewerbungen schrei-

ben“ 
(Wahl) 

3 C 

SK.Kug.6b 
„Digitale Bildbearbei-

tung und Präsentation“ 
(Wahl) 

6 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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Anlage II.25  Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Lateinische Philologie/ Latein“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Ausbildungsziel des Studienfaches „Lateinische Philologie/Latein“ ist der Erwerb umfangreicher 

Kenntnisse zu Literatur, Kultur, Geschichte, Gesellschaft und Sprache Roms sowie der Grundla-

gen zu selbständigem wissenschaftlichen Arbeiten. Hierzu zählt zunächst eine sichere Sprach-

kompetenz, die befähigt, leichte bis mittelschwere Originaltexte der lateinischen Prosa und Dich-

tung auch ohne Hilfsmittel angemessen ins Deutsche zu übersetzen. Des Weiteren wird ein Über-

blick über die Geschichte und Gattungen der lateinischen Literatur von ihren Anfängen in der 

Archaik bis in die Kaiserzeit vermittelt, der auch die Kenntnis der wichtigsten Versmaße der jewei-

ligen poetischen Gattungen einschließt. Der Einblick in die verschiedenen Textsorten der antiken 

lateinischen Literatur wird durch einen semesterweise wechselnden, modulübergreifenden The-

menschwerpunkt garantiert. Neben der Kenntnis und Anwendung grundlegender fachwissen-

schaftlicher Begriffe, Arbeitstechniken und Theorien eignen sich die Absolventen auf methodischer 

Ebene das maßgebliche hermeneutische Instrumentarium der Lateinischen Philologie sowie die 

Fähigkeit zur sachgerechten Erschließung (Analyse und Interpretation) unterschiedlicher zentraler 

Texte verschiedener Epochen an. Das BA-Studium der Lateinischen Philologie vermittelt schließ-

lich einen Einblick in die wichtigsten Nachbardisziplinen der Latinistik, besonders der Gräzistik. 

Interdisziplinäre Verknüpfungen bestehen außerdem mit den im Zentrum „CORO“ („Centrum Orbis 

Orientalis et Occidentalis – Zentrum für Antike und Orient – Centre for Ancient and Oriental Stu-

dies“) angesiedelten Fächern (Alte Geschichte, Archäologie, Ägyptologie, etc.) und der Indoger-

manischen Sprachwissenschaft. 

Darüber hinaus erlauben die „Wahlpflichtmodule Altertumskunde“ (B.Antik.41, B.Lat.06c, 

B.KBA.101 (Gri/Lat), B.KBA.102 (Gri/Lat), B.MNL.16) und das Modul B.Lat.09 bzw. B.Lat.10 „Ver-

mittlungskompetenz“ (mit Exkursion) einen berufspraktischen Bezug (auch auf den außerschuli-

schen Arbeitsmarkt). Für das lehramtsbezogene Profil wird der schulpraktische Bezug ferner durch 

ein fachdidaktisches Seminar garantiert.  

Studienziele im engeren Sinn sind in der Regel die Aufnahme eines der anschließenden Master-

studiengänge und damit die Vorbereitung auf eine schulische, bibliothekarische oder akademische 

Laufbahn. Das Qualifikationsprofil eröffnet jedoch auch Berufe im Verlagswesen, in der Erwachse-

nenbildung und im Bereich des Kultur- und Tourismusmanagements. 

Das Studium bereitet zur Aufnahme folgender Master-Studiengänge an der Georg-August-

Universität vor: 

Master-Studiengang „Lateinische Philologie“  

Master-Studiengang „Master of Education“ mit dem Fach „Latein“ 

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ 
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II. Zugangsvoraussetzungen 

Voraussetzung für die Zulassung zum Studium sind Sprachkenntnisse im Umfang des Kleinen 

Latinums gemäß der „Ordnung über die Zugangsvoraussetzungen für das Studienfach Griechische 

Philologie/Griechisch und für das Studienfach Lateinische Philologie/Latein“. 

III. Empfohlene Vorkenntnisse 

Zum Studium der Lateinischen Philologie entschließen sich in der Regel Studierende mit einem 

besonderen Interesse an Literatur und Kultur der Antike, an Alter Geschichte und Archäologie. 

Empfohlen werden ausreichende Kenntnisse in den Wissenschaftssprachen Englisch, Französisch 

und Italienisch. 

IV. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende acht Module im Umfang von insgesamt 60 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Lat.01 „Grundlagen des Lateinstudiums“ (9 C / 6 SWS) 

B.Lat.02 „Basismodul Lateinische Sprache“ (9 C / 6 SWS) 

B.Lat.03 „Lateinische Literatur I: Poesie“ (9 C / 6 SWS) 

B.Lat.04 „Lateinische Literatur II: Prosa“ (6 C / 4 SWS) 

B.Lat.05 „Griechische Literatur für Latinisten“ (6 C / 4 SWS) 

B.Lat.07 „Lateinische Literatur III“ (9 C / 4 SWS) 

B.Lat.08 „Aufbaumodul Lateinische Sprache“ (9 C / 4 SWS) 

B.Lat.10 „Vermittlungskompetenz“ (3 C / 1 SWS) 

Das Modul B.Lat.01 ist Orientierungsmodul. 

b. Wahlpflichtmodule Altertumskunde 

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absol-

viert werden: 

B.Antik.41 „Altertumskunde – Alte Geschichte“ (6 C / 4 SWS) 

B.Lat.06c „Altertumskunde – Sprachwissenschaft“ (6 C / 3 SWS) 

B.KBA.101 (Gri/Lat) „Altertumskunde – Einführung in die griechische Archäologie“ 

(6 C / 6 SWS) 

B.KBA.102 (Gri/Lat) „Altertumskunde – Einführung in die römische Archäologie“ (6 C / 6 SWS) 

B.MNL.16 „Mittel- und neulateinische Literatur“ (6 C / 3 SWS) 
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2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Lehramtbezogenes Profil 

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 

6 C erfolgreich absolvieren; das Modul ersetzt das Pflichtmodul B.Lat.10, welches von Studieren-

den des lehramtsbezogenen Profils nicht absolviert werden muss: 

B.Lat.09 „Vermittlungskompetenz“ (6 C / 3 SWS) 

b. Profil „studium generale“ 

Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des Profils „studium generale“ folgendes 

Wahlmodul absolvieren: 

B.Gri.11/B.Lat.11 „Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher       

Phänomene“ (6 C / 4 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des 

Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht 

bereits im Rahmen des Profils „studium generale“ absolviert wurden: 

B.Gri.11/B.Lat.11   „Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher Phäno-

mene“ (6 C / 4 SWS) 

B.Lat.12 „Grundkenntnisse Latein“ (6 C / 80 Stunden) 

B.Lat.13 „Intensivkurs Latein I“ (4 C / 4 SWS) 

B.Lat.14 „Intensivkurs Latein II“ (6 C / 6 SWS) 

B.Gri.16/B.Lat.16 „Texte der klassischen Antike in moderner Bühnenaufführung“ (3 C / 2 

SWS) 

4. Weitere Studienangebote  

Studierende des Faches „Griechische Philologie / Griechisch“ können in folgenden Modulen freiwil-

lige Zusatzprüfungen ablegen: 

B.Lat.01 „Grundlagen des Lateinstudiums“ (9 C / 6 SWS) 

B.Lat.02 „Basismodul Lateinische Sprache“ (9 C / 6 SWS) 

B.Lat.03 „Lateinische Literatur I: Poesie“ (9 C / 6 SWS) 

B.Lat.04 „Lateinische Literatur II: Prosa“ (6 C / 4 SWS) 

B.Lat.07 „Lateinische Literatur III“ (9 C / 4 SWS) 

V. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

B.Gri.11/B.Lat.11 „Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher Phäno-

mene“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gri.12 „Neugriechisch I“ (3 C / 2 SWS) 
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B.Gri.13 „Neugriechisch II“ (3 C / 2 SWS) 

B. Ger. 11 „Medialität und Intermedialität“ (4 C / 2 SWS) 

SK.Gesch.651„Methoden wissenschaftlichen Arbeitens für Historiker“ (4 C / 2 SWS ) 

B.Lat.14   „Intensivkurs Latein II“ (6 C / 6 SWS), sofern das Latinum noch nicht er-

worben ist 

VI. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Lateinische Philologie / La-

tein“ ist der Nachweis von wenigstens 42 C aus dem Kerncurriculum. Empfohlen werden insbe-

sondere die erfolgreiche Absolvierung der Module B.Lat.02 (Basismodul Lateinische Sprache), 

B.Lat.03 (Lateinische Literatur I: Poesie) und B.Lat.04 (Lateinische Literatur II: Prosa). 

VII. Wiederholung von Prüfungen zum Zweck der Notenverbesserung 

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht 

möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt. 
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VIII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Lateinische Philologie/Latein“ in Kombination mit Studienfach „Griechische Philologie/Griechisch“ - Profil „studium generale“ - 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Lateinische Philologie/Latein“ (66 C) 
BA-Fach „Griechische Philologie/ 

Griechisch“ (66 C) 
Professionalisierung/ 

Schlüsselkompetenzen (18 +18 C) 

Modul Modul  Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 31 C 

B.Lat.01 

„Grundlagen des La-
teinstudiums“ 

(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

B.Gri.01 

„Grundlagen des 
Griechischstudiums“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.MNL.16 

„Mittel- und neulateini-
sche Literatur“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Gesch.651 
„Methoden wissensch.  
Arbeitens f. Historiker“ 

4 C 

B.Gri.12 
„Neugriechisch I“ 

3 C 

2. 
Σ 29 C 

B.Lat.02 
„Basismodul Lateini-

sche Sprache“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Lat.03 

„Lateinische Literatur I: 
Poesie“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.Lat.10 

„Vermittlungs-
kompetenz“ 

(Pflicht) 

3 C 

B.Gri.03 

„Griechische Literatur I: 
Poesie“ 
(Pflicht) 

9 C 
B.Gri.02 

„Basismodul Griechi-
sche Sprache“ 

(Pflicht) 
9 C 

  

3. 
Σ 32 C  

B.Lat.04 
„Lateinische Literatur II: 

Prosa 
(Pflicht) 

6 C 

 

B.Gri.04 
„Griechische Literatur 

II: Prosa 
(Pflicht) 

6 C 

B Gri.11/B.Lat.11 
Antike Vorbilder späte-

rer literarischer  und 
geisteswissensch. 

Phänomene“ 

6 C 

B. Ger.11 

„Medialität und Inter-
medialität“ 

4 C  

4. 
Σ 31 C 

 

B.Lat.08 
„Aufbaumodul Lateini-

sche Sprache 
(Pflicht)  

9 C 

B.Lat.05 
„Griechische Literatur 

für Latinisten“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

B.Gri.08 
„Aufbaumodul Griechi-

sche Sprache 
(Pflicht) 

9 C  

B.GeFo.08 

„Genderkompetenz I“ 
4 C 

B.Gri.13 

„Neugriechisch II“ 
3 C  

5. 
Σ 30 C 

B.Lat.07 
„Lateinische Literatur 

III“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.Lat.06c 
„Altertumskunde – 

Sprachwissenschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 B.Gri.07 
„Griechische  

Literatur III“ 
(Pflicht) 

9 C 

  

B.Gesch.654 
„Französisch für 

Kulturwissensch. 1“ 
6 C 

6. 
Σ 27 C 

 
BA-Arbeit 

12 C 

B.Gri.05 
„Lateinische Literatur 

für Gräzisten“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Gri.10 
„Vermittlungs-
kompetenz“ 

(Pflicht) 
3 C 

 

 
B.Gesch.655 

„Französisch für 

Kulturwissensch. 2“ 
6 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C + 18 C 
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2. Studienfach „Lateinische Philologie/Latein“ in Kombination mit Studienfach „Griechische Philologie/Griechisch“ - Lehramtbezogenes Profil - 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Lateinische Philologie/Latein“ (66 C+3 C) 
BA-Fach „Griechische Philologie /  

Griechisch“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C) 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul  Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 30 C 

B.Lat.01 
„Grundlagen des La-

teinstudiums“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

 
 

 

B.Gri.01 
„Grundlagen des 

Griechischstudiums“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.MNL.16 
„Mittel- und neulateini-

sche Literatur“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Erz.1 
„Einführung in die 

Schulpädagogik“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

2. 
Σ 30 C 

B.Lat.02 

„Basismodul Lateini-
sche Sprache“ 

(Pflicht) 

9 C 

B.Lat.03 
„Lateinische Literatur I: 

Poesie“ 

(Pflicht) 
9 C 

 

B.Gri.09 
„Vermittlungs-
kompetenz“ 

(Wahlpflicht) 
6 C  

B.Gri.02 

„Basismodul Griechi-
sche Sprache“ 

(Pflicht) 

9 C 

SK.Gesch.651 
„Methoden wissensch. 

Arbeitens f. Historiker“ 
4 C 

B.Erz.30 

„Orientierungs-
praktikum“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

3. 
Σ 31 C  

B.Lat.04 
„Lateinische Literatur II: 

Prosa 

(Pflicht) 
6 C 

B.Lat.06c 
„Altertumskunde – 

Sprachwissenschaft“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B Gri.11/B.Lat.11 
Antike Vorbilder späte-
rer literar. U. geistes-

wiss. Phänomene“ 
6 C 

4. 
Σ 33 C 

 

B.Lat.07 

„Lateinische Literatur 
III“ 

(Pflicht) 

9 C 

B.Lat.05 

„Griechische Literatur 
für Latinisten“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.Gri.08 

„Aufbaumodul Griechi-
sche Sprache 

(Pflicht) 

9 C  

B.Gri.03 

„Griechische Literatur I: 
Poesie“ 
(Pflicht) 

9 C  

  

5. 
Σ 29 C 

B.Lat.08 
„Aufbaumodul Lateini-

sche Sprache 
(Pflicht) 

9 C 

 

 B.Gri.04 
„Griechische Literatur 

II: Prosa 
(Pflicht) 

6 C 

B.Gri.05 
„Lateinische Literatur 

für Gräzisten“ 
(Pflicht) 

6 C  

 

B.Erz.20 

„Schulpraktikum“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 
Σ 27 C 

B.Lat.09 
„Vermittlungs-

kompetenz“ 
(Wahlpflicht) 

6 C  

BA-Arbeit 

12 C 
 

B.Gri.07 
„Griechische  

Literatur III“ 
(Pflicht) 

9 C  

  

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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3. Studienfach „Lateinische Philologie/Latein“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Profil „studium generale“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Lateinische Philolo-
gie/Latein“ (66 C) 

BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ (66 C) 
Professionalisierung/ 

Schlüsselkompetenzen (18 +18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 33 C B.Lat.01 

„Grundlagen des 
Lateinstudiums“ 

(Orientierungsmodul) 

9 C 

 
 

 

B.Ger.01-1 

„Einführung in die Ger-
manistik 1.1“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

 

B.AO.1 

„Der Alte Orient im Über-
blick“ 
3 C 

B.KBA.SK2 
„Einf. in die byzanti-
nische Archäologie“ 

3 C 
B.AO.7 

„Altorientalistische Studien“ 

6 C 

2. 
Σ 28 C 

B.Lat.02 

„Basismodul Lateini-
sche Sprache“ 

(Pflicht) 

9 C 

B.Lat.03 
„Lateinische Literatur 

I: Poesie“ 
(Pflicht) 

9 C 

 

B.Ger.01-2 
„Einführung in die Ger-

manistik 1.2“ 
(Orientierungsmodul) 

12 C 

B.Ger.04 
„Außerschulische Wis-

sensvermittlung“ 
(Pflicht) 

3 C 

  

3. 
Σ 32 C  

B.Lat.04 
„Lateinische Literatur 

II: Prosa 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.02-1 
„Literaturwissenschaft 

– Hist. u. syst. Persp.“ 
(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik – Hist. u. 

syst. Persp.“ 
(Pflichtmodul) 

6 C 

 

B.MNL.16 
„Mittel- und neulateinische 

Literatur“ 
6 C 

B.Gri.12 

„Neugriechisch I“ 
3 C 

4. 
Σ 30 C 

B.Lat.07 

„Aufbaumodul Latei-
nische Literatur“ 

(Pflicht) 

9 C 

B.Lat.10 

„Vermittlungs-
kompetenz“  

(Pflicht) 

3 C 

B.Ger.02-3 

„Sprachwissenschaft 
– Hist. u. syst. Persp.“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.03-1b 

„Literaturwissenschaft – 
Text, Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Antik.31 
„Internet für Altertums-

wissenschaftler“ 
3 C 

B.Gri.13 
„Neugriechisch II“ 

3 C 

5. 
Σ 27 C 

B.Lat.05 
„Griechische Literatur 

für Latinisten“  
(Pflicht) 

6 C 

 
 B.Lat.06c 

„Altertumskunde – 

Sprachwissenschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ger.03-2a 
„Mediävistik – Text, 

Medien, Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

   

B.Ger.06 
„Angewandte Ger-

manistik“ 
6 C 

6. 
Σ 30 C 

B.Lat.08 
„Aufbaumodul Latei-

nische Sprache 
(Pflicht) 

9 C 

BA-Arbeit 
12 C 

B.Ger.03-3b 
„Sprachwissenschaft 

– Sprache, Medium 
und Gesellschaft“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

   

B.KBA.SK5 

„Methoden der Bild-
analyse“ 

3 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C + 18 C 
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4. Studienfach „Lateinische Philologie/Latein“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Lehramtbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Lateinische Philologie/Latein“ 
(66 C+3 C) 

BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C)/ 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 31 C 

B.Lat.01 

„Grundlagen des La-
teinstudiums“ 

(Orientierungsmodul) 

9 C 

 
B.Lat.06c 

„Altertumskunde – 
Sprachwissenschaft“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Ger.01-1 

„Einführung in die 
Germanistik 1.1“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

 

SK.Gesch.651 

„Methoden wissensch. 
Arbeitens f. Historiker“ 

4 C 

 

2. 
Σ 28 C 

B.Lat.02 
„Basismodul Lateini-

sche Sprache“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Lat.05 
„Griechische Literatur 

für Latinisten“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

B.Ger.01-2 
„Einführung in die 

Germanistik 1.2“ 
(Orientierungsmodul) 

12 C 

  

B.Erz.1 
„Einführung in die 

Schulpädagogik“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

3. 
Σ 29 C  

B.Lat.04 
„Lateinische Literatur II: 

Prosa 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.02-1 
„Literaturwissenschaft 

– Hist. u. syst. Persp.“ 
(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik – Hist. u. 

syst. Persp.“ 
(Pflichtmodul) 

6 C 

 

B Gri.11/B.Lat.11 
Antike Vorbilder späte-

rer literar. U. geistes-
wiss. Phänomene“ 

6 C 

 

4. 
Σ 33 C 

B.Lat.09 
„Vermittlungs-
kompetenz“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Lat.03 
„Lateinische Literatur I: 

Poesie“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Ger.02-3 
„Sprachwissenschaft – 
Hist. u. syst. Persp.“ 

(Pflichtmodul) 
6 C 

B.Ger.03-1b 
„Literaturwissenschaft 
– Text, Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

  

B.Erz.30 
„Orientierungs-

praktikum“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

5. 
Σ 32 C 

B.Lat.08 
„Aufbaumodul Lateini-

sche Sprache 

(Pflicht) 
9 C  

 

B.Ger.03-2a 
„Mediävistik – Text, 

Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.Ger.03-3b 

„Sprachwissenschaft – 
Sprache, Medium und 

Gesellschaft“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

  

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 
Σ 27 C 

B.Lat.07 
„Lateinische Literatur 

III“ 

(Pflicht) 
9 C 

BA-Arbeit 
12 C 

  

B.Ger.05 
„Fachdidaktik Deutsch“ 

(Pflicht) 

6 C 

  

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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Anlage II.26  Fachspezifische Bestimmungen –  

Studienfach „Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Absolventinnen und Absolventen des Studienfachs "Lateinische Philologie des Mittelalters und der 

Neuzeit" sollen die Fähigkeit zum selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwerben und sich 

umfangreiche Kenntnisse zur lateinischen Sprache und Literatur des Mittelalters und der Frühen 

Neuzeit in ihren diversen Epochen und Gattungen erarbeiten. Sie sollen die Fähigkeit zur sachge-

rechten Erschließung (Analyse und Interpretation) unterschiedlicher literarischer Texte und anderer 

Quellen in lateinischer Sprache aus verschiedenen Zeiten erwerben, insbesondere auch solche 

Kenntnisse, welche sie befähigen, nicht veröffentlichte Originaltexte in Handschrift und Druck zu 

erschließen und Dritten in Form einer Edition zugänglich zu machen. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Über das bereits für die Zulassung verpflichtende Kleine Latinum (bzw. vergleichbare Lateinkennt-

nisse) hinaus muss bis zum Beginn der Bachelorarbeit das Latinum nachgewiesen werden. Es ist 

jedoch für ein effizientes Studium ratsam, entsprechende Lateinkenntnisse bereits vor Beginn des 

Studiums zu erwerben. Weiterhin ist zum Verständnis der einschlägigen internationalen Fachlitera-

tur die Kenntnis einer oder mehrerer relevanter moderner Fremdsprachen dringend zu empfehlen 

(Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, u.a.)  

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen folgende sieben Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden: 

B.MNL.01 „Einführung in Grundlagen und Methoden des Faches ‚Lateinische Philologie des 

Mittelalters und der Neuzeit„“ (10 C / 4 SWS) 

B.MNL.02 „Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit I“  

  (8 C / 3 SWS) 

B.MNL.03 „Epochen der Lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit im Überblick“ 

(8 C / 2 SWS) 

B.MNL.04 „Überlieferungsgeschichte und Rezeption in der Lateinischen Literatur des Mittelal-

ters und der Neuzeit” (8 C / 3 SWS) 

B.MNL.05 „Textherstellung” (11 C / 2 SWS) 

B.MNL.06 „Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit II“ 

  (10 C / 4 SWS) 

B.MNL.07 „Literaturwissenschaftliche Analyse “ (11 C / 4 SWS) 
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Das Module B.MNL.01 ist Orientierungsmodul. 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“ können 

zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module 

im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolg-

reich absolviert werden. 

aa. Es müssen Module im Umfang von wenigstens 6 C, jedoch nicht mehr als 12 C, aus Modulen 

des Studienfaches „Lateinische Philologie“ oder mediävistisch ausgerichteter Studiengebiete er-

folgreich absolviert werden, sofern das Studienfach „Lateinische Philologie des Mittelalters und der 

Neuzeit“ nicht mit dem Studienfach „Lateinische Philologie“ kombiniert wird. Der Lehrstuhl für La-

teinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit veröffentlicht in geeigneter Weise ein Ver-

zeichnis der geeigneten Module. Die Verpflichtung nach Satz 1 entfällt, sofern entsprechende Mo-

dule bereits im Bereich der Schlüsselkompetenzen absolviert wurden. 

bb. Es müssen ein oder mehrere der folgenden Module im Umfang von bis zu 18 C erfolgreich 

absolviert werden: 

B.MNL.08 „Metrik und Rhythmik in lateinischen Texten des Mittelalters und der Neuzeit” 

  (10 C / 4 SWS) 

B.MNL.09 „Lektüre mittel- und neulateinischer Texte“ (8 C / 4 SWS) 

B.MNL.10  „Epochen der Lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit im Überblick II“  

(8 C / 4 SWS)  

b. Profil „studium generale“ 

Studierende anderer Studienfächer können im Rahmen des Profils „studium generale“ folgende 

Wahlmodule absolvieren: 

B.MNL.01 „Einführung in Grundlagen und Methoden des Faches ‚Lateinische Philologie des 

Mittelalters und der Neuzeit„“ (10 C / 4 SWS) 

B.MNL.01a „Paläographie I (Spätantike und frühes Mittelalter)“ (5 C / 2 SWS) 

B.MNL.01b „Paläographie II (hohes und spätes Mittelalter, Renaissance)“ (5 C / 2 SWS) 

B.MNL.02 „Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit I“ 

  (8 C / 3 SWS) 

B.MNL.03 „Epochen der Lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit im Überblick“ 

(8 C / 2 SWS) 

B.MNL.04 „Überlieferungsgeschichte und Rezeption in der Lateinischen Literatur des Mittela l-

ters und der Neuzeit” (8 C / 3 SWS) 
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B.MNL.05 „Textherstellung” (11 C / 2 SWS) 

B.MNL.06 „Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit II“ 

  (10 C / 4 SWS) 

B.MNL.07 „Literaturwissenschaftliche Analyse “ (11 C / 4 SWS) 

B.MNL.08 „Metrik und Rhythmik in lateinischen Texten des Mittelalters und der Neuzeit” 

  (10 C / 4 SWS) 

B.MNL.09 „Lektüre mittel- und neulateinischer Texte“ (8 C / 4 SWS) 

B.MNL.10  „Epochen der Lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit im Überblick II“  

(8 C / 4 SWS) 

B.MNL.12 „Einführung in die Lateinische Sprache und Literatur des Mittelalters und der Neu-

zeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.MNL.16 „Mittel- und neulateinische Literatur“ (6 C / 3 SWS) 

3. Studienangebot im Professionalisierungsbereich 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden anderer Studienfächer in allen geeigneten Studi-

engängen im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absol-

viert werden; eine Anrechnung bereits im Kerncurriculum oder in den Profilen absolvierter Module 

ist nicht möglich: 

B.MNL.01 „Einführung in Grundlagen und Methoden des Faches ‚Lateinische Philologie des 

Mittelalters und der Neuzeit„“ (10 C / 4 SWS) 

B.MNL.01a „Paläographie I (Spätantike und frühes Mittelalter)“ (5 C / 2 SWS) 

B.MNL.01b „Paläographie II (hohes und spätes Mittelalter, Renaissance)“ (5 C / 2 SWS) 

B.MNL.02 „Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit I“ 

  (8 C / 3 SWS) 

B.MNL.03 „Epochen der Lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit im Überblick“ 

(8 C / 2 SWS) 

B.MNL.04 „Überlieferungsgeschichte und Rezeption in der Lateinischen Literatur des Mittelal-

ters und der Neuzeit” (8 C / 3 SWS) 

B.MNL.05 „Textherstellung” (11 C / 2 SWS) 

B.MNL.06 „Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit II“ 

  (10 C / 4 SWS) 

B.MNL.07 „ Literaturwissenschaftliche Analyse “ (11 C / 4 SWS) 

B.MNL.08 “Metrik und Rhythmik in lateinischen Texten des Mittelalters und der Neuzeit” 

  (10 C / 4 SWS) 

B.MNL.09 „Lektüre mittel- und neulateinischer Texte“ (8 C / 4 SWS) 
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B.MNL.10  „Epochen der Lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit im Überblick II“ 

(8 C / 4 SWS) 

B.MNL.12 „Einführung in die Lateinische Sprache und Literatur des Mittelalters und der Neu-

zeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.MNL.16 „Mittel- und neulateinische Literatur“ (6 C / 3 SWS) 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Generell wird geraten, Kenntnisse in antiken und modernen Fremdsprachen auszubauen. 

V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Lateinische Philologie des 

Mittelalters und der Neuzeit“ ist der Nachweis von wenigstens 44 C aus dem Kerncurriculum sowie 

des Latinums. 

VI. Erläuterungen zum Studienverlauf 

Es sind die in der Modulübersicht vorgesehenen Module jeweils erfolgreich abzuschließen. Die 

Reihenfolge ist grundsätzlich freigestellt; es wird jedoch empfohlen, zu Beginn des Studiums das 

Basismodul B.MNL.01 zu absolvieren. Modul B.MNL.07 kann frühestens nach erfolgreicher Absol-

vierung des Basismoduls besucht werden.  

Die Studierenden wählen aus den angebotenen Veranstaltungen die zur Absolvierung der einzel-

nen Module jeweils nötigen Seminare, Vorlesungen oder Übungen; die Eignung der Veranstaltun-

gen für das jeweilige Modul ist dem Veranstaltungskommentar zu entnehmen und im Zweifelsfall 

mit dem Modulkoordinator abzustimmen. Die mehrfache Anrechnung einer besuchten Lehrveran-

staltung im Rahmen unterschiedlicher Module ist ausgeschlossen. 

Über den Besuch der angebotenen Lehrveranstaltungen hinaus werden Anrechnungspunkte auch 

durch angeleitetes Selbststudium  („Independent Studies“ – selbständige Lektüre von Originaltex-

ten, Anfertigung von Übersetzungen, Transkriptionen oder Hausarbeiten zu vorher abgesproche-

nen Themen) erworben. 

Independent Studies können sich dabei inhaltlich und thematisch an einer Lehrveranstaltung orien-

tieren; verpflichtend vorgesehen sind sie in der Regel als Ergänzung zu den Vorlesungen und Lek-

türeübungen.  

Die Aufgabenstellung für IS kann ferner auch unabhängig von Lehrveranstaltungen erfolgen bzw. 

diese ersetzen: In einem der zu besuchenden Module kann eine Lektüreübung völlig durch IS er-

setzt werden; die dafür in Frage kommenden Lektüreübungen sind im Modulhandbuch entspre-

chend gekennzeichnet. 
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VII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“ mit Fachwissenschaftlichem Profil in Kombination mit Studienfach „Deutsche 

Philologie / Deutsch“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neu-
zeit“ (66 C) 

BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 
(66 C) 

Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C) 

Professionalisie-
rung/Schlüsselkom-

petenzen (18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ 31 C 
B.MNL.01 

„Einführung in die 
Grundlagen und Me-
thoden des Faches 

[…]“ 
(Orientierungsmodul) 

10 C 

B.MNL.02 
„Gattungen der lat. Lit. 

des MA u. d. Neuzeit I“ 
(Pflicht) 

8 C 

 

B.Ger.01-1 
„Einführung in die 

Germanistik 1.1“ 
(Orientierungsmodul) 

12 C 

  

SK.FS.I-A1 
Italienisch 

Grundstufe I-A1 
(Wahl) 

6 C 

2. 

Σ 29 C 

B.MNL.03 
„Epochen der lat. Lit. 

des MA u. d. Neuzeit“ 
(Pflicht) 

8 C 

 

B.Ger.01-2 

„Einführung in die 
Germanistik 1.2“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

B.Ger.04 

„Außerschulische 
Wissensvermittlung“ 

(Pflicht) 

3 C 

B.MNL.08 
„Metrik und Rhytmen in 

lateinischen Texten 

des Mittelalters und der 
Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 

10 C 

 

3. 

Σ 31 C  

B.MNL.04 
„Überlieferungs-

geschichte und Rezep-
tion […]“ 
(Pflicht) 

8 C 

 

B.Ger.02-1 

„Literaturwissenschaft 
– Historische und 

Systematische Per-

spektiven“ 
(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.02-2 

„Mediävistik – Histori-
sche und Systemati-
sche Perspektiven“ 

(Pflichtmodul) 
6 C 

SK.FS.I-A2 
Italienisch 

Grundstufe II-A2 

(Wahl) 
6 C 

4. 

Σ 32 C B.MNL.05 
„Textherstellung“ 

(Pflicht) 
11 C 

B.MNL.06 

„Gattungen der lat. Lit. 
des MA u. d. Neuzeit II“ 

(Pflicht) 

10 C 

B.Ger.02-3 
„Sprachwissenschaft – 
Historische und Sys-

tematische Perspekti-
ven“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.03-1b 
„Literaturwissenschaft 

– Text, Medien, Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

5. 

Σ 29 C 

B.MNL.07 
„Literaturwissenschaft-

liche Analyse“ 
(Pflicht) 

11 C 

 

B.Ger.03-2a 
„Mediävistik – Text, 

Medien, Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.MNL.10 
„Epochen der lat. Lit. 

des MA u. d. Neuzeit II“ 

(Wahlpflicht) 
8 C 

 

6. 

Σ 28 C BA-Arbeit 
12 C 

 

B.Ger.03-3b 
„Sprachwissenschaft – 

Sprache, Medium und 
Gesellschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Gri./Lat.11 
Antike Vorbilder späte-

rer lit. […] Phän. 
(Wahl) 

6 C 

Σ 180 C 66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“ mit Fachwissenschaftlichem Profil in Kombination mit Studienfach „Lateinische 

Philologie / Latein“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neu-
zeit“ (66 C) 

BA-Fach „Lateinische Philologie/Latein“ 
(66 C) 

Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C) 

Professionalisie-
rung/Schlüsselkom-

petenzen (18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ 28 C 
B.MNL.01 

„Einführung in die 
Grundlagen und Me-
thoden des Faches 

[…]“ 
(Orientierungsmodul) 

10 C 

B.MNL.02 
„Gattungen der lat. Lit. 

des MA u. d. Neuzeit I“ 
(Pflicht) 

8 C 

 

B.Lat.01 
„Grundlagen des La-

teinstudiums“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

SK.FS.I-A1 
Italienisch 

Grundstufe I-A1 
(Wahl) 

6 C 

2. 

Σ 32 C 

B.MNL.03 

„Epochen der lat. Lit. 
des MA u. d. Neuzeit“ 

(Pflicht) 

8 C 

 

B.Lat.02 

„Basismodul Lateini-
sche Sprache“ 

(Pflicht) 

9 C 

B.Lat.03 

„Lateinische Literatur I: 
Poesie“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.MNL.08 
„Metrik und Rhytmen in 

lateinischen Texten 
des Mittelalters und der 

Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 
10 C 

 

3. 

Σ 31 C  
B.MNL.04 

„Überlieferungs-
geschichte und Rezep-

tion […]“ 
(Pflicht) 

8 C 

 

B.Lat.04 
„Lateinische Literatur II: 

Prosa 
(Pflicht) 

6 C 

B.Lat.06c 
„Altertumskunde – 

Sprachwissenschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.FS.I-A2 
Italienisch 

Grundstufe II-A2 
(Wahl) 

6 C 

4. 

Σ 32 C 
B.MNL.05 

„Textherstellung“ 
(Pflicht) 

11 C 
B.MNL.06 

„Gattungen der lat. Lit. 
des MA u. d. Neuzeit II“ 

(Pflicht) 
10 C 

B.Lat.10 
„Vermittlungs-

kompetenz“ 
(Pflicht) 

3 C 

B.Lat.07 
„Lateinische Literatur 

III“ 
(Pflicht) 

9 C 

  

5. 

Σ 32 C 

B.MNL.07 
„Literaturwissenschaft-

liche Analyse“ 

(Pflicht) 
11 C 

 

B.Lat.05 
„Griechische Literatur 

für Latinisten“ 

(Pflicht) 
6 C 

 
B.MNL.10 

„Epochen der lat. Lit. 

des MA u. d. Neuzeit II“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

SK.FS.I-B1 
Italienisch 

Grundstufe III-B1 

(Wahl) 
6 C 

6. 

Σ 25 C BA-Arbeit 

12 C 
 

B.Lat.08 
„Aufbaumodul Lateini-

sche Sprache 

(Pflicht) 
9 C 

  

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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Anlage II.27  Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Mathematik“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Auf den Lehrerberuf bezogen: 

Fachdidaktische und pädagogische Eignung, Wissen über das Wesen von Lehr- und Lernprozes-

sen sowie deren Beurteilung, Befähigung zum fachkompetenten Einsatz neuer Medien und geeig-

neter Software im Unterricht,  die Faszination der Mathematik zu erfahren und in der Schule wei-

tergeben zu können. 

Auf Mathematik bezogen: 

Fundierte mathematische Kenntnisse, Fähigkeit zum mathematischen Experimentieren, histori-

sches Verständnis von Mathematik, grundlegende Befähigung zu einer wissenschaftlichen Ar-

beitsweise, Training von konzeptionellem, analytischem und logischem Denken, Abstraktionsver-

mögen, Erwerb von Lernstrategien für lebenslanges Lernen, Kommunikationsfertigkeiten, Befähi-

gung zur Teamarbeit. Befähigung zur Aufnahme eines Masterstudiums. 

Berufsbefähigung durch den Bachelorabschluss: 

Je nach Kombinationsfach Mitarbeit in einem Team aus Mathematikerinnen und Mathematikern, 

Informatikerinnen und Informatikern oder Naturwissenschaftlerinnen und Naturwissenschaftlern in 

Verwaltung, Industrie und Wirtschaft, Tätigkeiten in einschlägigen Verlagen und Bildungszentren. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Das Mathematische Institut der Georg-August-Universität bietet in jedem September ein mathema-

tisches Vorsemester (sog. Propädeutikum) an; die Teilnahme wird empfohlen. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden. 

a. Orientierungsmodule Mathematik (Pflichtmodule) 

Es müssen folgende zwei Orientierungsmodule im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mat.0011 „Analysis I“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mat.0012 „Analytische Geometrie und Lineare Algebra I“ (9 C / 6 SWS) 

b. Basismodule Analysis (Wahlpflichtmodule) 

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.Mat.0021 „Analysis II“ (9 C / 6 SWS) 
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B.Mat.0025 „Methoden der Analysis II“ (9 C / 6 SWS) 

c. Basismodule Geometrie (Wahlpflichtmodule) 

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absol-

viert werden: 

B.Mat.0022 „Analytische Geometrie und Lineare Algebra II“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mat.0026 „Basismodul Geometrie“ (6 C / 4 – 6 SWS) 

Wird das Modul B.Mat.0022 absolviert, so werden 3 C dem Professionalisierungsbereich zuge-

rechnet. 

d. Reine Mathematik (Wahlpflichtmodule) 

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mat.0031  „Höhere Analysis“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mat.0032  „Mathematische Grundlagen, Algebra, Zahlentheorie“ (9 C / 6 SWS) 

e. Angewandte Mathematik (Pflichtmodule) 

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von 21 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mat.0033 „Schulbezogene Angewandte Mathematik“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mat.0034 „Schulbezogene Grundlagen der Stochastik“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mat.0720 „Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen)“ (3 C / 2 SWS) 

f. Fachdidaktik (Wahlpflichtmodul) 

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 3 C erfolgreich 

absolviert werden.  

B.Mat.0040 „Einführung in außerschulische Fachdidaktik Mathematik“ (3 C / 4 SWS) 

B.Mat.0041 „Einführung in Fachdidaktik Mathematik“ (6 C / 4 SWS) 

Wird das Modul B.Mat.0041 erfolgreich absolviert, so werden 3 C dem Professionalisierungsbe-

reich zugerechnet. 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Lehramtbezogenes Profil 

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen abweichend von Nr. 1 Buchstabe f folgendes 

Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren: 

B.Mat.0041 „Einführung in die Fachdidaktik Mathematik“ (6 C / 4 SWS) 
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b. Profil „studium generale“ 

Studierende des Studienfaches „Mathematik“ können neben den sonstigen zulässigen Angeboten 

alle Module des Bachelor-Studiengangs „Mathematik“ mit Modulnummern B.Mat.[Ziffern] absolvie-

ren, welche inhaltlich verschieden von den Modulen des Kerncurriculums sind. 

3. Zweitfach „Mathematik“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“ 

Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Orientierungsmodule Mathematik (Pflichtmodule) 

Es müssen folgende zwei Orientierungsmodule im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mat.0011 „Analysis I“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mat.0012 „Analytische Geometrie und Lineare Algebra I“ (9 C / 6 SWS) 

b. Basismodule Analysis (Wahlpflichtmodule) 

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.Mat.0021 „Analysis II“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mat.0025 „Methoden der Analysis II“ (9 C / 6 SWS) 

c. Angewandte Mathematik (Pflichtmodule) 

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:  

B.Mat.0033 „Schulbezogene Angewandte Mathematik“ (9 C / 6 SWS) 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Studierende des Studienfaches „Mathematik“ können neben den sonstigen zulässigen Angeboten, 

insbesondere Angebote aus dem universitätsweiten Modulverzeichnis Schlüsselkompetenzen alle 

Module des Bachelor-Studiengangs „Mathematik“ mit Modulmummern B.Mat.[Zahl] absolvieren, 

welche inhaltlich verschieden von den Modulen des Kerncurriculums sind. 

V. Besondere Bestimmungen zur Notenbildung 

Auf Antrag der oder des Studierenden bleiben bei der Berechnung der Fachnote sowie des Ge-

samtergebnisses der Bachelorprüfung Module der Mathematik im Umfang von maximal 18 C un-

berücksichtigt, indem die bestandenen benoteten Prüfungsleistungen jeweils in eine unbenotete 

Modulprüfung umgewandelt werden. Der Antrag kann frühestens nach Erreichen von 150 C und 

muss spätestens vor Ausgabe des Prüfungszeugnisses gestellt werden; alternativ kann der Antrag 

einmalig vor einem Wechsel der Hochschule gestellt werden. Der Antrag kann nur einmal gestellt 
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werden und nach Umsetzung im Prüfungsverwaltungssystem nicht mehr zurückgenommen wer-

den. 

VI. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit im Studienfach „Mathematik“ ist der Nach-

weis von wenigstens 54 C aus dem Kerncurriculum. 

VII. Übergangsbestimmungen 

Die Bestimmung nach Nr. V ist auch auf alle Studierenden dieses Studienfaches anzuwenden, die 

zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Bestimmung bereits immatrikuliert waren. 
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VIII. Exemplarischer Studienverlaufsplan 

1. Studienfach „Mathematik“ in Kombination mit Studienfach „Physik“ – Lehramtsbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Mathematik“ (66 C + 3 C) BA-Fach „Physik“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C)/ 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  30 C B.Mat.0011 

„Analysis I“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.Mat.0012 

“Analytische Geometrie 
und Lineare Algebra I” 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

 

B.Phy.101 
„Physik I“ 

(Orientierungsmodul) 

9 C 

 

B.Mat.0921 

„Einführung in 
Tex/Latex und prak-

tische Anwendungen“ 

(Wahl) 
3 C 

 

2. 
Σ  30 C 

B.Mat.0021 

„Analysis II“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Mat.0026 

“Basismodul Geomet-
rie” 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Phy.102 

„Physik II“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

B.Erz.1 

„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C  

3. 
Σ  30 C  

B.Mat.0034 
„Schulbezogene 

Grundlagen der Sto-
chastik“ 
(Pflicht) 

9 C 

  

B.Phy.701 

„Experimental-
physik III“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Phy.410 
„Physikali-

sches Grund-
praktikum“ 

(Pflicht) 

12 C 

B.Phy.704 
„Einführung in 

die Physik-
didaktik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Erz.30 

„Orientierungspraktikum“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

4. 
Σ  33 C 

B.Mat.0033 

„Schulbezogene An-
gewandte Mathematik“ 

(Pflicht) 

9 C 

B.Mat.0041 
„Einführung in die 

Fachdidaktik Mathema-
tik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Mat.0720 
„Mathematische An-

wendersysteme 
(Grundlagen)“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.Phy.700 
„Einführung in 

die Program-
mierung […]“ 

(Pflicht) 

6 C 

  

5. 
Σ  27 C 

B.Mat.0032 
„Mathematische 

Grundlagen, Algebra, 
Zahlentheorie“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

  

B.Phy.703 
„Einführung in die 

Kern- und Teilchen-
physik“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

B.Mat.0931 

„Tutorentraining“ 
(Wahl) 

4 C 

B.Erz.20 

„Schulpraktikum“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 
Σ  30 C 

BA-Arbeit 
12 C 

 

B.phy.702 
„Theoretische Physik 

III“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.phy.501 
„Einführung in die 

Astro- und Geophysik“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Mat.0923 

„Elektronisch unter-
stütztes Lernen und 

Lehren: Schlüsselkom-

petenz E-Learning“ 
(Wahl) 

3 C 

 

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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2. Studienfach „Mathematik“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Lehramtsbezogenes Profil 
 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Mathematik“ (66 C + 3 C) 
BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

(66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C)/ 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  30 C 

B.Mat.0011 
„Analysis I“ 

(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.Mat.0012 
“Analytische Geometrie 
und Lineare Algebra I” 

(Orientierungsmodul) 
9 C 

 

B.Ger.01-1 
„Einführung in die 
Germanistik 1.1“ 

(Orientierungsmodul) 
12 C 

   

2. 
Σ  33 C 

B.Mat.0021 

„Analysis II“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Mat.026 

“Basismodul Geomet-
rie” 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Ger.01-2 

„Einführung in die 
Germanistik 1.2“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

  

B.Erz.1 

„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C  

3. 
Σ  27 C  

B.Mat.0034 
„Schulbezogene 

Grundlagen der Sto-
chastik“ 
(Pflicht) 

9 C 

  

B.Ger.02-1 
„Literaturwissenschaft 

– Historische und 

systematische Per-
spektiven“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.05 

„Fachdidaktik Deutsch“ 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

 

B.Erz.30 

„Orientierungspraktikum“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

4. 
Σ  31 C B.Mat.0033 

„Schulbezogene An-
gewandte Mathematik“ 

(Pflicht) 

9 C 

B.Mat.0041 
„Einführung in die 

Fachdidaktik Mathema-
tik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Ger.02-3 
„Sprachwissenschaft – 

Historische und syste-
matische Perspektiven“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik – Histori-

sche und systemati-
sche Perspektiven“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.11 

„Medialität und Inter-
medialität“ 

(Wahl) 

4 C 

 

5. 
Σ  32 C 

B.Mat.0032 

„Mathematische 
Grundlagen, Algebra, 

Zahlentheorie“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.Mat.0720 

„Mathematische An-
wendersysteme 
(Grundlagen)“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

 

B.Ger.03-2b 

„Mediävistik – Text, 
Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ger.03-3b 

„Sprachwissenschaft – 
Sprache, Medium und 

Gesellschaft“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 
Σ  27 C BA-Arbeit 

12 C 
 

B.Ger.03-1a 

„Literaturwissenschaft 
– Text, Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.Ger.06 

„Angewandte Germa-
nistik“ 
(Wahl) 

6 C 

 

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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Anlage II.28 Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Moderne Indienstudien“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Ziel des Studienfaches ist der Erwerb der für den Übergang in die Berufspraxis notwendigen Fach- 

und landeskundlichen Kenntnisse. Vermittelt wird zudem die Fähigkeit, die zentralen Problemstel-

lungen des Fachs zu erfassen, eigenständig Fragestellungen im Bereich der modernen Indienstu-

dien zu entwickeln und wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse des Fachgebiets anzuwen-

den. 

Die Vermittlung von fundierten Grundlagenkenntnissen der modernen Indienstudien sowie deren 

Methodik zielt darauf, Kompetenzen in der Formulierung regionalspezifisch relevanter Fragestel-

lungen, in der Analyse regional relevanter Probleme und Phänomene aus interdisziplinärer Per-

spektive und in der Anwendung spezifischer sozial-, geistes- und wirtschaftswissenschaftlicher 

Methoden im regionalwissenschaftlichen Kontext zu erwerben. 

Diese Qualifikationen ermöglichen den Einstieg in verschiedene Berufsfelder, darunter die Tätig-

keit in indischen und transnationalen Unternehmen, in Verbänden, in Verwaltungen und Behörden, 

in Nicht-Regierungsorganisationen, im Tourismus, in der Entwicklungszusammenarbeit sowie im 

Bereich Medien und Kommunikation. Sie dienen auch der Vorbereitung auf eine weitere wissen-

schaftliche Ausbildung. 

II. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Leistungen im Umfang von wenigstens 66 C erbracht werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden: 

B.MIS.101 Grundlagen der Indienforschung I (12 C/6 SWS) 

B.MIS.102 Grundlagen der Indienforschung II (12 C/6 SWS) 

Die Module B.MIS.101 und B.MIS.102 sind Orientierungsmodule. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.  

aa. Studienschwerpunkte 

Es muss einer der drei Studienschwerpunkte „Politik und Ökonomie“, „Geschichte und Gesel l-

schaft“ und „Sprache, Kultur und Religion“  im Umfang von insgesamt wenigstens 24 C erfolgreich 

absolviert werden. 
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i. Studienschwerpunkt „Politik und Ökonomie“ 

Es müssen wenigstens 4 der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 24 C erfolg-

reich absolviert werden. 

B.MIS.301  Ökonomische Entwicklung in Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.302  Mikrofinanzwesen in Südasien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.401 Politische Theorien zu Staat und Demokratie im modernen Indien 

(6 C/4 SWS) 

B.MIS.402 Politikwissenschaftliche Methoden zur Betrachtung von Staat und Demokra-

tie im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.403  Staatliche Institutionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.404  Demokratie im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I (6 C/4 SWS) 

ii. Studienschwerpunkt „Geschichte und Gesellschaft“ 

Es müssen wenigstens 4 der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 24 C erfolg-

reich absolviert werden. 

B.MIS.203 Aufbaumodul Sozial- und Wirtschaftsgeschichte Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.204 Vertiefungsmodul Moderne Geschichte Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.205 Aufbaumodul Politische und Kulturgeschichte des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.206 Vertiefungsmodul Zeitgeschichte Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.501 Ethnologische Theorien zur Kultur und Gesellschaft Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.502 Methoden einer Ethnologie des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.503 Anwendungsbereich Kultur und Gesellschaft des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.504 Vertiefung Kultur und Gesellschaft des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

iii. Studienschwerpunkt „Sprache, Kultur und Religion“ 

Es müssen wenigstens 3 der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 24 C erfolg-

reich absolviert werden. 

B.MIS.601 Religionswissenschaftliche Theorien mit Bezug zu Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.602 Wissenschaftliche Methoden zur Untersuchung von Religion im modernen Indien 

(6 C/4 SWS) 

B.MIS.603 Anwendungsbereich große Religionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.604 Anwendungsbereich religiöse Minderheiten im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.Ind.38 Indische Literaturgeschichte (6 C/2 SWS) 

B.Ind.51 Hindi (12 C/8 SWS) 

B.Ind.52a Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C/4 SWS) 
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B.Ind.53 Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C/4 SWS) 

bb. Wahlpflichtmodule „Moderne Indienstudien“ 

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C 

erfolgreich absolviert werden. Module, die bereits im Rahmen des Studienschwerpunkts absolviert 

wurden, können nicht erneut eingebracht werden. 

B.MIS.203 Aufbaumodul Sozial- und Wirtschaftsgeschichte Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.204 Vertiefungsmodul Moderne Geschichte Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.205 Aufbaumodul Politische und Kulturgeschichte des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.206 Vertiefungsmodul Zeitgeschichte Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.301 Ökonomische Entwicklung in Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.302 Mikrofinanzwesen in Südasien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.401 Politische Theorien zu Staat und Demokratie im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.402 Politikwissenschaftliche Methoden zur Betrachtung von Staat und Demokratie im 

modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.403 Staatliche Institutionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.404 Demokratie im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.501 Ethnologische Theorien zur Kultur und Gesellschaft Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.502 Methoden einer Ethnologie des modernen Indiens (6 C/4  SWS) 

B.MIS.503 Anwendungsbereich Kultur und Gesellschaft des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.504 Vertiefung Kultur und Gesellschaft des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.601 Religionswissenschaftliche Theorien mit Bezug zu Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.602 Wissenschaftliche Methoden zur Untersuchung von Religion im modernen Indien 

(6 C/4 SWS) 

B.MIS.603 Anwendungsbereich große Religionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.604 Anwendungsbereich religiöse Minderheiten im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.Ind.51 Hindi (12 C/8 SWS) 

B.Ind.52a Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C/4 SWS) 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Moderne Indienstudien“ können zusätzlich zum Kerncurriculum 

das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens zwei der nachfolgenden Mo-

dule im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden. Module, die bereits 

innerhalb des Kerncurriculums absolviert wurden, können nicht erneut eingebracht werden.  

B.Sowi.1  Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (2 C/2 SWS) 
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B.Sowi.2 Wissenschaft und Ethik (4 C/2 SWS) 

SQ.SoWi.5 Praktika in einschlägigen Bereichen (8 C/2 SWS) 

SQ.SoWi.15 Praktika in einschlägigen Bereichen (10 C/2 SWS) 

SQ.SoWi.25 Praktika in einschlägigen Bereichen (12 C/2 SWS) 

B.MIS.204 Vertiefungsmodul Moderne Geschichte Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.206 Vertiefungsmodul Zeitgeschichte Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.504 Vertiefung Kultur und Gesellschaft des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.404 Demokratie im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.603 Anwendungsbereich große Religionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.604 Anwendungsbereich religiöse Minderheiten im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

b. Berufsfeldbezogenes Profil 

Studierende des Studienfaches „Moderne Indienstudien“ können zusätzlich zum Kerncurriculum 

das berufsfeldbezogene Profil studieren. Dazu müssen wenigstens zwei der folgenden Module im 

Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden. Module, die bereits inner-

halb des Kerncurriculums absolviert wurden, können nicht erneut eingebracht werden. 

SQ.SoWi.25 Praktika in einschlägigen Bereichen (12 C/2 SWS) 

B.Eth.18 Berufliche Praxis in internationalen Organisationen, sozialen/politischen 

Einrichtungen und der Entwicklungszusammenarbeit (6 C/2 SWS) 

B.MIS.301 Ökonomische Entwicklung in Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.403 Staatliche Institutionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.302 Mikrofinanzwesen in Südasien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.503 Anwendungsbereich Kultur und Gesellschaft des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden im Studienfach „Moderne Indienstudien“ auch im 

Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.MIS.03 Studienreise nach Indien (6 C/1 SWS) 

III. Beleg-Empfehlungen im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Den Studierenden wird empfohlen, im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) die 

Angebote des Fachs Moderne Indienstudien, der Sozialwissenschaftlichen Fakultät sowie die An-

gebote der ZESS zu nutzen. 

IV. Überschneidungen im Fachstudium zweier Studienfächer 

Ist ein Modul Teil des Fachstudiums beider studierten Studienfächer, so darf es nur einmal absol-

viert werden. Dies gilt auch, wenn unterschiedliche Varianten eines Moduls im Fachstudium beider 
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Studienfächer erfolgreich absolviert werden, mit der Maßgabe, dass diejenige Variante zu absol-

vieren ist, der die höhere Zahl von Anrechnungspunkten zugewiesen ist.  

Die hierdurch erworbenen Anrechnungspunkte können ausschließlich für eines der beiden Studi-

enfächer berücksichtigt werden; um die für den erfolgreichen Abschluss des Zwei-Fächer-

Bachelor-Studiengangs erforderlichen Anrechnungspunkte im Umfang von wenigstens 66 C je 

Studienfach zu erwerben, muss die oder der Studierende in dem Studienfach, für das die Anrech-

nungspunkte nicht berücksichtigt wurden, ein weiteres fachwissenschaftliches Modul oder mehrere 

weitere fachwissenschaftliche Module wenigstens im Umfang des insoweit unberücksichtigten Mo-

duls erfolgreich absolvieren. 

V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Moderne Indienstudien“ ist 

der Nachweis von wenigstens 54 C aus Modulen des Studienfachs. 

VI. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht 

möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt. 

VII. Besondere Bestimmungen zur Notenbildung 

Bei der Berechnung der Gesamtnote bleiben auf Antrag der oder des Studierenden Module: 

a) des Fachstudiums Moderne Indienstudien im Umfang von bis zu 18 C, und 

b) des Optionalbereichs, wenn das Fachwissenschaftliche oder das Berufsfeldbezogene Profil im 

Fach Moderne Indienstudien absolviert wird, im Umfang von bis zu 6 C 

unberücksichtigt, indem die bestandenen benoteten Prüfungsleistungen jeweils in eine unbenotete 

Modulprüfung umgewandelt werden; der Antrag muss spätestens vor Ausgabe des Prüfungszeug-

nisses gestellt werden; alternativ kann der Antrag einmalig vor einem Wechsel der Hochschule 

gestellt werden; der Antrag kann nur einmal gestellt und nach Umsetzung im Prüfungsverwal-

tungssystem nicht mehr zurück genommen werden. 
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VIII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Moderne Indienstudien“ (Studienschwerpunkt „Geschichte und Gesellschaft“) in Kombination mit Studienfach „Ethnologie“ (Berufsfeld-

bezogenes Profil) 

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Moderne Indienstudien“ 
(66 C) 

BA-Fach „Ethnologie“ (66 C) 
Optionalbereich  

(18 C) 
Schlüsselkom-
petenzen (18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 26 C 

B.MIS.101 
Grundlagen Indien-

forschung I 
(Pflichtmodul) 

12 C 

 

B.Eth.101 

Einführung in die 
Ethnologie: Grundbegrif-

fe u. 

Fragestellungen 
(Pflichtmodul) 

7 C 

B.Eth.102 
Sozial- und 
Wirtschafts-
ethnologie 

(Pflichtmodul) 
7 C 

  

2. 
Σ 33 C 

B.MIS.102 
Grundlagen Indien-

forschung II 
(Pflichtmodul) 

12 C 

 

B.Eth.103 
Grundlegende ethno-
logische Methoden 

(Pflichtmodul) 
9 C 

B.Eth.114 
Regionale und 

systematische Eth-
nologie 

(Pflichtmodul) 
12 C 

B.MIS.301 
Ökonomische Ent-
wicklung im moder-

nen Indien 
6 C 

 

3. 
Σ 27 C 

B.MIS.203 
Aufbaumodul: Sozial- 

u. Wirtschafts-
geschichte 

(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

B.MIS.401 
Politische Theorien 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

B.Eth.108 
Ethnologische Per-

spektiven 
auf Kultur 

(Pflichtmodul) 
9 C 

  

4. 
Σ 30 C 

B.MIS 205 

Aufbaumodul Politische 
und Kulturgeschichte 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

B.MIS.502 
Politikwiss. Metho-

den 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

B.Eth.106 

Spezielle ethnologische 
Methoden 

(Pflichtmodul) 

6 C 

  
B.Ind.51 

Hindi 
12 C 

5. 
Σ 32 C 

B.MIS.204 

Vertiefungsmodul 
Moderne Geschichte 

Indiens 

(Wahlpflichtmodul) 
6 C 

B.MIS.403 
Staatliche Institutio-

nen 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

B.Eth.115 
Ethnologische Praxis: 

Forschungsübung 
(Wahlpflichtmodul) 

8 C 

 

SQ.SoWi.25 
Praktika in einschlä-

gigen Bereichen 
12 C 

 

6. 
Σ 32 C 

B.MIS.206 
Vertiefungsmodul 

Zeitgeschichte Indiens 
6 C 

Bachelorarbeit 
12 C 

B.Eth.109 
Außereuropäischer 

Sprachkurs 
8 C 

  

SK.MIS.03 
Studienreise nach 

Indien 
6 C 

Σ 180 C 66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Moderne Indienstudien“ (Studienschwerpunkt „Politik und Ökonomie“ in Kombination mit Studienfach „Geschlechterforschung“ (Fach-
wissenschaftliches Profil) 
 

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Moderne Indienstudien“ 
(66 C) 

BA-Fach „Geschlechterforschung“ 
(66 C) 

Optionalbereich  
(18 C) 

Schlüsselkom-
petenzen (18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 28 C 

B.MIS.101 
Grundlagen Indien-

forschung I 
(Pflichtmodul) 

12 C 

 

B.GeFo.01 
Theorien derGe-

schlechterforschung 
(Pflichtmodul) 

10 C 

B.WIWI-OPH.0007 
Makroökonomik I 

(Wahlpflichtmodul) 
6 C 

  

2. 
Σ 30 C 

B.MIS.102 
Grundlagen Indien-

forschung II 
(Pflichtmodul) 

12 C 

 

B.GeFo.02 
Methoden der Ge-

schlechterforschung 
(Orientierungsmodul) 

12 C 

 

B.Sowi.2 
Wissenschaft und 

Ethik 
4 C 

B.Sowi.1 
Einführung in das 

wiss. Arbeiten 
2 C 

3. 
Σ 32 C 

B.MIS 301 
Ökonomische Ent-
wicklung in Indien 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

B.MIS.601 
Religionswiss. Theorien 

mit Bezug zu Indien 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

B.GeFo.03 
Konzepte von Körper 

und Individuum 
(Wahlpflicht) 

10 C 

B.GeFo.04 
Soziale 

Beziehungen 
(Wahlpflicht) 

10 C 

  

4. 
Σ 28 C 

B.MIS.402 
Politikwiss. Metho-

den 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

B.MIS.402 
Methoden einer 

Ethnologie des mo-
dernen Indiens 

(Wahlpflichtmodul) 
6 C 

 

B.Pol.701 
Politische Kultur, 

Akteurshandeln und 
Öffentlichkeit 

8 C 

SQ.SoWi.5 
Praktika in einschlä-

gigen Bereichen 
8 C 

 

5. 
Σ 32 C 

B.MIS.401 
Politische Theorien 
zu Staat und Demo-

kratie 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

B.MIS.204 
Vertiefungsmodul 

Moderne Geschichte 
Indiens 

(Wahlpflichtmodul) 
6 C 

B.GeFo.05 
Arbeit, Wirtschaft und 

materielle Kultur 
(Wahlpflicht) 

10 C 

 

B.MIS.404 
Demokratie im mo-

dernen Indien 
6 C 

SQ.SoWi.18 
EDV-Kurs 

4 C 

6. 
Σ 30 C 

B.MIS.403 
Staatliche Institutionen 

im modernen Indien 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

Bachelorarbeit 
12 C 

   
B.Ind.51 

Hindi 
12 C 

Σ 180 C 66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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Anlage II.29: Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Musikwissenschaft“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Absolventinnen und Absolventen des Studienfachs „Musikwissenschaft“ haben die Fähigkeit zum 

selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten erworben und sich Kenntnisse in weit diversifizierten 

Bereichen des Faches angeeignet. Sie kennen grundlegende fachwissenschaftliche Begriffe, The-

orien und Methoden der Historischen, der Kulturellen und der Sozialen Musikwissenschaft und 

können sie anwenden. Sie besitzen Überblickswissen über verschiedene Musiken weltweit und 

verfügen über die Fähigkeit, diese sachgerecht zu erschließen, zu analysieren, zu interpretieren 

und zu kontextualisieren. Zudem haben sie eigenverantwortlich innerhalb der interdisziplinären 

Wahlmöglichkeiten des Programms berufsvorbereitende Schwerpunkte gebildet. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

1. Musikalische Vorbildung:  

Die Studienbewerberin oder der Studienbewerber sollte über ausreichende Grundkenntnisse in 

allgemeiner Musiklehre (musikalische Terminologie, Notenschrift) und Musiktheorie (Intervalle, 

Tonarten, Akkorde) verfügen. Elementare praktische Fertigkeiten im Instrumentalspiel oder Ge-

sang sind hilfreich. Sie oder er sollte Hörerfahrungen mit einer großen Bandbreite verschiedenster 

Musiken besitzen. 

2. Sprachanforderungen: 

Die Studienbewerberin oder der Studienbewerber sollte die deutsche Schriftsprache beherrschen. 

Gute Kenntnis der englischen Sprache wird dringend empfohlen. Die vertiefte Kenntnis mindestens 

einer weiteren Fremdsprache ist hilfreich. 

3. Gute Kenntnisse in Geschichte und Geographie sind sehr hilfreich. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende 7 Module im Umfang von insgesamt 60 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.31  „Grundkurs Musikwissenschaft“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mus.33  „Struktur, Kognition und Analyse“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.34  „Komponierte Musik in Geschichte und Gegenwart“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.35  „Populäre Musik“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.36  „Musikinstrumentenkunde im Museum“ (6 C / 4 SWS) 
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B.Mus.37  „Musik und Medialität“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.38  „Musik in ihrem kulturellen Umfeld“ (12 C / 4 SWS) 

Die Module B.Mus.31 und B.Mus.33 sind Orientierungsmodule. 

b. Wahlpflichtmodule „Musikalische Praxis“ 

Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C erfolg-

reich absolviert werden: 

B.Mus.32-1 „Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mus.32-2 „Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mus.32-3 „Gehörbildung“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mus.32-4 „Historische Satzlehre“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-5 „Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und Praxis der Mbira-Musik 

    Nordost-Zimbabwes“ (6 C / 4 SWS) 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Musikwissenschaft“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das 

fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen folgende drei Wahlpflichtmodule im Umfang 

von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.41  „Kulturelle Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

B.Mus.42  „Soziale Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

B.Mus.43  „Historische Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

b. Berufsfeldbezogenes Profil 

Das Studiengebiet Musikwissenschaft bietet ein Modulpaket für Studierende anderer Studienfä-

cher an, das innerhalb des berufsfeldbezogenen Profils absolviert werden kann. Hierzu müssen 

Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

aa. Es muss folgendes Modul im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.31  „Grundkurs Musikwissenschaft“ (9 C / 6 SWS) 

bb. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.34  „Komponierte Musik in Geschichte und Gegenwart“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.35  „Populäre Musik“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.37  „Musik und Medialität“ (9 C / 4 SWS) 
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c. Profil „studium generale“ 

Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des Profils „studium generale“ folgende 

Wahlmodule absolvieren: 

B.Mus.31  „Grundkurs Musikwissenschaft“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mus.32-1 „Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mus.32-2 „Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mus.32-3 „Gehörbildung“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mus.32-4 „Historische Satzlehre“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-5 „Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und Praxis der Mbira-Musik  

    Nordost-Zimbabwes“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.33  „Struktur, Kognition und Analyse“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.34  „Komponierte Musik in Geschichte und Gegenwart“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.35  „Populäre Musik“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.36  „Musikinstrumentenkunde im Museum“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.37  „Musik und Medialität“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.38  „Musik in ihrem kulturellen Umfeld“ (12 C / 4 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des 

Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht 

bereits im Rahmen des Fachstudiums oder eines Profils absolviert wurden: 

B.Mus.32-1 „Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mus.32-2 „Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mus.32-3 „Gehörbildung“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mus.32-4 „Historische Satzlehre“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-5 „Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und Praxis der Mbira-Musik  

    Nordost-Zimbabwes“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.34  „Komponierte Musik in Geschichte und Gegenwart“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.35  „Populäre Musik“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.36  „Musikinstrumentenkunde im Museum“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.37  „Musik und Medialität“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.38  „Musik in ihrem kulturellen Umfeld“ (12 C / 4 SWS) 

B.Mus.41  „Kulturelle Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

B.Mus.42  „Soziale Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

B.Mus.43  „Historische Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

SK.Mus.31  „Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul I“ (3 C / 2 SWS) 
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SK.Mus.32  „Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul II“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Mus.33  „Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul III“ (3 C / 2 SWS) 

4. Modulpaket „Musikwissenschaft“ im Bachelor-Studiengang „Ethnologie“ 

Musikwissenschaft kann im Rahmen des Bachelor-Studiengangs „Ethnologie“ als Modulpaket (au-

ßerethnologischer Kompetenzbereich) studiert werden. Dazu müssen folgende Module im Umfang 

von insgesamt 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 21 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.31  „Grundkurs Musikwissenschaft“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mus.38  „Musik in ihrem kulturellen Umfeld“ (12 C / 4 SWS) 

b. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.Mus.32-5 „Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und Praxis der Mbira-Musik Nord-

ost-Zimbabwes“ (6 C / 4 SWS)  

B.Mus.33  „Struktur, Kognition und Analyse“ (6 C / 4 SWS)  

B.Mus.41  „Fachwissenschaftliche Vertiefung Kulturelle Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

c. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.35  „Populäre Musik“ (9 C / 4 SWS)  

B.Mus.37  „Musik und Medialität“ (9 C / 4 SWS)  

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Studierenden des Faches „Musikwissenschaft“, die im Anschluss an das Bachelor-Studium den 

Einstieg in die berufliche Praxis anstreben, wird empfohlen, ihre Schlüsselkompetenzmodule aus 

den jeweils einschlägigen Angeboten in den Bereichen Sprachkompetenz (z. B. die Module 

SK.FS.E-A1-sl „Englisch Grundstufe I – A1 Gesteuertes Autonomes Lernen“ und SK.FS.E-A2-sl 

„Englisch Grundstufe II – A2 Gesteuertes Autonomes Lernen“) und Sozialkompetenz (z. B. die 

Module SK.AS.FK-1 „Führungskompetenz“ und SK.AS.KK-19 „Nonverbale Kommunikation“) zu 

wählen. Studierenden des Studienfaches „Musikwissenschaft“, die im Anschluss an das Bachelor-

Studium das Master-Studium anstreben, wird empfohlen, ihre Schlüsselkompetenzmodule aus den 

jeweils einschlägigen Angeboten in den Bereichen Sprachkompetenz und Methodenkompetenz zu 

wählen. 

V. Fachspezifische Prüfungsformen 

Neben den nach den Bestimmungen der APO zulässigen Prüfungsleistungen können folgende 

fachspezifische Prüfungsleistungen vorgesehen werden: musikpraktische Prüfung. 
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In einer musikpraktischen Prüfung weisen die Studierenden technische Fertigkeiten und gestalteri-

sches Vermögen auf ihrem jeweiligen Instrument oder im Gesang durch praktischen Vortrag nach. 

VI. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit im Studienfach „Musikwissenschaft“ ist der 

Nachweis von wenigstens 54 C aus dem Kerncurriculum. 

VII. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht 

möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt. 

 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.12.2011/Nr. 21 Teil b Seite 1437 

VIII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Musikwissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Geschichte“ 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Musikwissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Geschichte“ (66 C) 
Fachwissenschaftliches 

Profil (18 C) 
Schlüsselkompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 30 C 

 

B.Mus.31 
Grundkurs Musik-

wissenschaft 
(Orientierungsmodul) 

9 C 
B.Mus.32 

Musikalische Praxis 

(Pflicht) 
6 C 

 

B.Gesch.115 
„Einführungsmodul Frühe 

Neuzeit“ 
(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.Gesch.201 
„Grundlagenmodul“ 

(Pflicht) 

4 C 

 

SK.FS.E-B2-2 
Englisch Mittelstufe II 

(Wahl) 

6 C 

 

2. 
 
Σ 32 C 

B.Mus.34 
Komponierte Musik in 

Geschichte und 
Gegenwart 

(Pflicht) 

9 C 

B.Mus.33 

Struktur, Kognition und 
Analyse 

(Orientierungsmodul) 

6 C 

B.Gesch.112 

„Einführungsmodul Alte 
Geschichte“ 

(Orientierungsmodul) 

5 C 

B.Gesch.114 

„Einführungsmodul 
Mittelalter“ 

(Orientierungsmodul) 

5 C 
 

SK.AS.FK-1 

Führungskompetenz 
(Wahl) 

3 C 

 

 B.Gesch.306 
„Aufbaumodul Frühe 

Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

 
3. 
 

Σ 29 C 

B.Mus.35 

Populäre Musik 
(Pflicht) 

9 C 

B.Mus.36 

 Instrumentenkunde im 
Museum 

6 C 

B.Gesch.117 
„Einführungsmodul Neuzeit“ 

(Orientierungsmodul) 
8 C 

 

B.Mus.41 
Fachwissenschaftliche 
Vertiefung Kulturelle 

Musikwissenschaft 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.SKPhil.12 
„Moderationstechniken“ 

(Wahl) 
3 C 

 
4. 

 
Σ 30 C 

B.Mus.37 

Musik und Medialität 
(Pflicht) 

9 C 

B.Gesch.307 

„Aufbaumodul Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.Mus.43 
Fachwissenschaftliche 

Vertiefung Historische 
Musikwissenschaft 

(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.Mus.31 
„Forschendes Lernen: 

Individuelles 
Theoriemodul I“ 

(Wahl) 

3 C 

 
5. 

 
Σ 29 C B.Mus.38 

Musik in ihrem kulturellen  

Umfeld 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.Gesch.414 

„Projektmodul Theorie und 
Praxis 

(Wahlpflicht) 

12 C 

 

B.Mus.42 
Fachwissenschaftliche 

Vertiefung Soziale Mu-
sikwissenschaft (Wahl-

pflicht) 

6 C 

 

 
6. 

 
Σ 30 C 

Bachelor-Arbeit 
12 C 

B.Gesch.504 

„Vertiefungsmodul Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

  

SK.Mus.32 
„Forschendes Lernen: 

Individuelles 
Theoriemodul II“ (Wahl) 

3 C 

Σ 180 C 66 C (+ 12 C) 66 C 18 C 18 C 

 

 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 08.12.2011/Nr. 21 Teil b Seite 1438 

2. Studienfach „Musikwissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Kulturanthropologie / Europäische Ethnologie“ 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Musikwissenschaft“ (66 C) 
BA-Fach „Kulturanthropologie / Europäische 

Ethnologie“ (66 C) 
Fachwissenschaftliches 

Profil (18 C) 
Schlüsselkompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 

1. 
 
Σ 29 C 

 

B.Mus.31 

Grundkurs Musik-
wissenschaft 

(Orientierungsmodul) 

9 C B.Mus.32 
Musikalische Praxis 

(Pflicht) 
6 C 

 

B.KAEE.01 
Grundlagen der KAEE 
(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.KAEE.02 

Kulturhistorische Methoden 
und Hermeneutik 

(Pflicht) 

9 C 

  

 

2. 
 
Σ 33 C 

B.Mus.34 
Komponierte Musik in 

Geschichte und  
Gegenwart 

(Pflicht) 

9 C 

B.Mus.33 
Struktur, Kognition und 

Analyse 
(Orientierungsmodul) 

6 C 

B.KAEE.03 
Methoden der Feld-

forschung 
(Pflicht) 

9 C 

B.KAEE.04 

Kulturtheorie 
(Pflicht) 

8 C 

 

SK.AS.FK-1 

Führungskompetenz 
(Wahl) 

3 C 

 
3. 
 

Σ 29 C 

B.Mus.35 

Populäre Musik 
(Pflicht) 

9 C 

B.Mus.36 
Instrumentenkunde im 

Museum 
(Pflicht) 

6 C 

B.KAEE.05 
Klassische und ver-

gleichende Forschungs-

felder und Fachgeschichte 
der KAEE 
(Pflicht) 

8 C 

 

B.Mus.41 
Kulturelle Musikwissen-

schaft 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.SKPhil.12 

„Moderationstechniken“ 
(Wahl) 

3 C 

 
4. 

 
Σ 31 C 

B.Mus.37 
Musik und Medialität 

(Pflicht) 
9 C 

B.KAEE.06 

Themen- und Theorienver-
tiefung der KAEE 

(Pflicht) 

8 C 

B.KAEE.07 

Praxisfelder der KAEE 
(Pflicht) 

8 C 

 

SK.Mus.31 
„Forschendes Lernen: 

Individuelles 
Theoriemodul I“ 

(Wahl) 

3 C 

 

5. 
 
Σ 31 C B.Mus.38 

Musik in ihrem kulturellen  
Umfeld 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.KAEE.08 
Forschungsfelder der KAEE 

(Pflicht) 

8 C 

 

B.Mus.42 

Soziale Musikwissen-
schaft 

(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.FS.E-B2-2 
Englisch Mittelstufe II 

(Wahl) 

6 C 

 

6. 
 
Σ 27 C 

Bachelor-Arbeit 
12 C 

   

B.Mus.43 

Historische Musikwissen-
schaft 

(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.Mus.32 

„Forschendes Lernen: 
Individuelles 

Theoriemodul II“ 

(Wahl) 
3 C 

Σ 180 C 66 C (+ 12 C) 66 C 18 C 18 C 
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3. Studienfach „Musikwissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Ethnologie“ 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Musikwissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Ethnologie“ (66 C) 
Fachwissenschaftliches 

Profil (18 C) 
Schlüsselkompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 

1. 
 
Σ 29 C 

 

B.Mus.31 
Grundkurs Musik-

wissenschaft 

(Orientierungsmodul) 
9 C B.Mus.32 

Musikalische Praxis 

(Pflicht) 
6 C 

 

B.Eth.101 

Einführung in die Ethnolo-
gie: Grundbegriffe u. Fra-

gestellungen 

(Pflicht) 
7 C 

B.Eth.102 
Sozial- und Wirtschafts-

ethnologie 

(Pflicht) 
7 C 

 

B.SKPhil.10 
Kommunikation und 

Geschlecht 

(Wahl) 
3 C 

 
2. 
 

Σ 31 C 
B.Mus.34 

Komponierte Musik in 
Geschichte und  

Gegenwart 
(Pflicht) 

9 C 

B.Mus.33 

Struktur, Kognition und 
Analyse 

(Orientierungsmodul) 

6 C 

B.Eth.103 

Grundlegende ethnologi-
sche Methoden 

(Pflicht) 

9 C 

B.Eth.114 
Regionale und systemati-

sche Ethnologie 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.SKPhil.12 
„Moderationstechniken“ 

(Wahl) 

3 C 

 
3. 

 
Σ 30 C 

B.Mus.35 
Populäre Musik 

(Pflicht) 

9 C 

B.Mus.36 
Instrumentenkunde im 

Museum 

(Pflicht) 
6 C 

B.Eth.106 
Spezielle ethnologische 

Methoden 

(Pflicht) 
6 C 

B.Mus.41 
Kulturelle Musikwissen-

schaft 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

 

4. 
 
Σ 32 C 

B.Mus.37 

Musik und Medialität 
(Pflicht) 

9 C 

B.Eth.115 

Ethnologische Praxis: 
Forschungsübung 

(Wahlpflicht) 
8 C 

 

B.Mus.43 

Historische Musikwissen-
schaft 

(Wahlpflicht) 
6 C 

SK.Kug.01b 

Grundlagen 
der Bildwissenschaft 

(Wahl) 
6 C 

 
5. 

 
Σ 28 C 

B.Mus.38 
Musik in ihrem kulturellen  

Umfeld 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.Eth.109 

Sprachkurs Schwerpunkt-
regionen 

8 C 

 

B.Mus.42 
Soziale Musikwissen-

schaft 
(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.Mus.31 
„Forschendes Lernen: 

Individuelles 
Theoriemodul I“ 

(Wahl) 

3 C 

 
6. 

 
Σ 30 C 

Bachelor-Arbeit 
12 C 

 

B.Eth.108 
Ethnologische Perspektiven 

auf Kultur, Religion, Politik 
und Gesellschaft 

(Pflicht) 

9 C 

  

SK.Mus.32 
„Forschendes Lernen: 

Individuelles 
Theoriemodul II“ 

(Wahl) 

3 C 

Σ 180 C 66 C (+ 12 C) 66 C 18 C 18 C 
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4. Studienfach „Musikwissenschaft“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Profil „studium generale“ 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Musikwissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ (66 C) 
Profil „studium 
generale“ (18 C) 

Schlüsselkompetenzen 
(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 

1. 
 
Σ 30 C 

 

B.Mus.31 

Grundkurs Musik-
wissenschaft 

(Orientierungsmodul) 

9 C 
B.Mus.32 

Musikalische Praxis 
(Pflicht) 

6 C 

 

B.Ger.01-1 

Einführung in die 
Germanistik 1.1 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

  

SK.FS.E-B2-2 
Englisch Mittelstufe II 

(Wahl) 

6 C 

 

2. 
 
Σ 31 C 

B.Mus.34 
Komponierte Musik in 

Geschichte und  
Gegenwart 

(Pflicht) 

9 C 

B.Mus.33 
Struktur, Kognition und 

Analyse 

(Orientierungsmodul) 
6 C 

B.Ger.01-2 
Einführung in die 
Germanistik 1.2 

(Pflicht) 
12 C 

  

B.SKPhil.12 

„Moderationstechniken“ 
(Wahl) 

3 C 

SK.AS.FK-1 
Führungskompetenz 

(Wahl) 

3 C 

 
3. 

 
Σ 32 C 

B.Mus.35 
Populäre Musik 

(Pflicht) 
9 C 

B.Mus.36 
Instrumentenkunde im 

Museum 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.02-1 
„Literaturwissenschaft – 

Hist. u. syst. Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik– Hist. u. syst. 

Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.KAEE.01 

Grundlagen der KAEE 

(Wahl) 
8 C 

 

 

4. 
 
Σ 30 C 

B.Mus.37 
Musik und Medialität 

(Pflicht) 

9 C 

B.Ger.02-3 

„Sprachwissenschaft– Hist. 
u. syst. Perspektiven“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.03-1a 

„Literaturwissenschaft – 
Text, Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

 

SK.Mus.31 

„Forschendes Lernen: 
Individuelles 

Theoriemodul I“ 

(Wahl) 
3 C 

 

5. 
 
Σ 28 C 

B.Mus.38 

Musik in ihrem kulturellen  
Umfeld 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.Ger.03-2b 

„Mediävistik – Text, Medien, 
Kultur“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ger.03-3b 

„Sprachwissenschaft – 
Sprache, Medium und 

Gesellschaft“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Phi.04 
Basismodul Logik 

(Wahl) 

5 C 

 

 

6. 
 
Σ 29 C 

Bachelor-Arbeit 
12 C 

 

B.Ger.04 

„Außerschulische Wissens-
vermittlung“ 

(Pflicht) 

3 C 

 

B.MNL.01b 

Paläographie II 
(Hohes und spä 
es Mittelalter) 

(Wahl) 
5 C 

SK.Mus.32 

„Forschendes Lernen: 
Individuelles 

Theoriemodul II“ 

(Wahl) 
3 C 

Σ 180 C 66 C (+ 12 C) 66 C 18 C 18 C 
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5. Modulpaket („außerethnologischer Kompetenzbereich“) im Bachelor-Studiengang „Ethnologie“ 

 

 

  

Sem. 
Σ C* BA-Nebenfach „Musikwissenschaft“ (42 C) 

Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 9 C 
 

B.Mus.31 
Grundkurs Musikwissenschaft 

(Wahlpflicht) 
9 C 

  

 
2. 
 
Σ 6 C 
 

B.Mus.33 
Struktur, Kognition und Analyse 

(Wahlpflicht) 
6 C 

  

 
3. 
 
Σ 6 C 
 B.Mus.38 

Musik in ihrem kulturellen Umfeld 
(Wahlpflicht) 

12 C 

  

 
4. 
 
Σ 10 C 

B.Mus.37 
Musik und Medialität 

(Wahlpflicht) 
9 C 

 

 
5. 
 
Σ 5 C 
 

  

 
6. 
 
Σ 6 C 

B.Mus.41 
Fachwissenschaftliche Vertiefung 

Kulturelle Musikwissenschaft 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

Σ 42 C  
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Anlage II.30  Fachspezifische Bestimmungen –  

Studienfach „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Die Studienziele gliedern sich in die Bereiche Sprachausbildung und die Vermittlung landeskundlich-

historischer Grundkenntnisse. 

 Sprachausbildung: Vermittlung grundlegender Qualifikationen in der modernen chinesischen 

Hochsprache (gesprochen wie geschrieben) als Voraussetzung für die Meisterung von alltäglicher 

Kommunikation.  

 Landeskundlich-historische Grundkenntnisse: Vermittlung von landeskundlich-historischen 

Grundkenntnissen (Geographie, Klima, Bodenschätze, Sitten und Gebräuche, Staatswesen, 

Geschichte), welche die Studierenden zu späteren Lehraufgaben befähigen. 

Für Studierende, welche das Chinesische bereits auf Muttersprachniveau beherrschen, gliedern sich 

die Studienziele auch in die Bereiche Sprachausbildung im Deutschen und die Vermittlung politisch-

sozialer Grundkenntnisse. 

 Sprachausbildung: Vermittlung ausreichender Qualifikationen in der deutschen Sprache sowie der 

Grundlagen der Grammatik der modernen chinesischen Hochsprache als Voraussetzung für die 

Vermittlung von Grammatikkenntnissen an deutsche Schülerinnen und Schüler beziehungsweise 

Studierende.  

 Politisch-soziale Grundkenntnisse: Vermittlung von politisch-sozialen Grundkenntnissen 

(Geschichte, Politik, Gesellschaft etc. des modernen China), welche die Studierenden zu späteren 

Lehraufgaben befähigen. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Es werden Kenntnisse der englischen Sprache und einer weiteren modernen Fremdsprache je-

weils auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen emp-

fohlen. 

III. Kombinierbarkeit 

Ein Studium des Studienfaches „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ in Kombina-

tion mit dem Studienfach „Ostasienwissenschaft/Modernes China“ ist ausgeschlossen. 

IV. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

a. Es müssen folgende neun Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden. 

B.OAW.MS.03  Modernes Chinesisch I (14 SWS / 10 C) 

B.OAW.MS.04  Landes- und Hilfsmittelkunde (4 SWS / 6 C) 
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B.OAW.MS.05  Einführung in die Geschichte des modernen China (4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.08  Modernes Chinesisch II (10 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.12  Modernes Chinesisch III (8 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.13  Textlektüre (4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.17  Modernes Chinesisch IV (8 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.19  Moderne Schriftsprache (8 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.20b Modernes Chinesisch V (16 SWS / 14 C)  

Die Module B.OAW.MS.03 und B.OAW.MS.04 sind Orientierungsmodule.  

b. Besondere Bestimmungen (Muttersprache Chinesisch) 

Soweit Studierende Sprachkenntnisse des Modernen Hochchinesisch auf Muttersprachniveau 

nachweisen, sind an Stelle der Pflichtmodule B.OAW.MS.03, B.OAW.MS.08, B.OAW.MS.12, 

B.OAW.MS.13, B.OAW.MS.17, B.OAW.MS.19 und B.OAW.MS.20b Module im Umfang von insge-

samt 54 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren. 

aa. Es müssen folgende sieben Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert wer-

den: 

B.OAW.MS.03a Modernes Chinesisch I (Grammatik und Aussprache) (6 SWS / 5 C) 

B.OAW.MS.08 a Modernes Chinesisch II (Grammatik und Text) (4 SWS / 3 C) 

B.OAW.MS.12 a Modernes Chinesisch III (Grammatik, Übung und Tutorium) (6 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.17 a Modernes Chinesisch IV (Grammatik, Übung und Tutorium) (6 SWS / 6 C) 

B.OAW.CAF.02 Übersetzungs- und Grammatikkurs (2 SWS / 6 C)  

SK.IKG-ZQ.71 Interkulturelle Germanistik (5 SWS / 6 C) 

SK.IKG-ZQ.72 Fremdsprachendidaktik (4 SWS / 4 C) 

bb. Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.OAW.MS.01 Einführung in Politik und Recht des modernen China (4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.02 Geistesgeschichte Chinas (6 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.06 Einführung in Gesellschaft und Wirtschaft des modernen  

China (4 SWS / 6 C) 

B.OAW.CAF.03 Chinesische Literatur (4 SWS / 6 C) 
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2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ können zu-

sätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen drei der 

folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C absolviert werden:  

B.OAW.MS.01 Einführung in Politik und Recht des modernen China (4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.02 Geistesgeschichte Chinas (6 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.06 Einführung in Gesellschaft und Wirtschaft des modernen  

China (4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.11  Vormoderne Schriftsprache (8 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.16 Einführung in die Ideengeschichte des modernen China (2 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.23  Einführung in die Kunst und Literatur des modernen China (2 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.24 Einführung in die Religionen des modernen China (2 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.25 Geschichte des modernen China II (2 SWS / 6 C) 

b. Lehramtbezogenes Profil 

aa. Studierende des Studienfaches „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ mit dem 

lehramtbezogenen Profil müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 3 C erfolgreich ab-

solvieren: 

B.OAW.CAF.01 Fachdidaktik des Chinesischen (2 SWS / 3 C)   

bb. Ferner kann folgendes Wahlmodul im Rahmen des Optionalbereichs absolviert werden: 

B.OAW.MS.11 Vormoderne Schriftsprache (8 SWS / 6 C) 

c. Profil „studium generale“ 

Studierende des Studienfaches „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ können im 

Rahmen des Profils “studium generale“ im Rahmen des zulässigen Angebots auch das folgende 

Modul im Umfang von 3 C erfolgreich absolvieren: 

B.OAW.CAF.01 Fachdidaktik des Chinesischen (2 SWS / 3 C)   

V. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Den Studierenden stehen 18 C im Bereich Schlüsselkompetenzen zur freien Auswahl von zulässi-

gen Modulen zur Verfügung. Hier empfiehlt sich, die sprachlichen Qualifikationen, welche das Stu-

dium Chinesisch als Fremdsprache bietet, durch andere sprachliche und/oder interkulturelle Quali-

fikationen wie z.B. Interkulturelle Germanistik/Deutsch als Fremdsprache oder Slavische Philologie 

als Zusatzqualifikation zu ergänzen. Andere sinnvolle fachliche Ergänzungen sind z.B. die Einfüh-

rungsmodule zum modernen China (B.OAW.MS.01, 05 und 06).   
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VI. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit im Studienfach „Ostasienwissenschaft / Chi-

nesisch als Fremdsprache“ ist der Nachweis von wenigstens 46 C aus dem Kerncurriculum sowie 

der Nachweis des Pflichtstudienaufenthaltes im Ausland.  

VII. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht 

möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt. 

VIII. Studium im Ausland 

1. Studierende müssen ein Semester an einer Hochschule absolvieren, die in einem Land liegt, in 

dem das Moderne Hochchinesisch Amtssprache ist, und mit der eine Kooperationsvereinbarung 

besteht, zum Beispiel der Nanjing University, der Beijing Foreign Studies University oder der Nati-

onal Taiwan Cheng-chi University. Während des Auslandssemesters sind die folgenden Module 

als Pflichtmodule erfolgreich abzuschließen: B.OAW.MS.19 und B.OAW.MS.20b. Die Lehrveran-

staltungen für diese Module werden vor Beginn des Auslandssemesters durch die Prüfungskom-

mission festgelegt. Das Auslandssemester muss im 5. Fachsemester absolviert werden; auf An-

trag der oder des Studierenden kann die Prüfungskommission bei Vorliegen eines wichtigen Grun-

des, insbesondere der Nichterfüllung einer Zugangsvoraussetzung für ein Modul im Sinne des 

Satzes 2, gestatten, dass das Auslandssemester in einem anderen Fachsemester absolviert wird. 

Die Modulprüfungen zu den Modulen im Sinne des Satzes 2 werden an der Universität Göttingen 

durchgeführt. 

2. Abweichend von Nr. 1 Satz 1 kann das Auslandssemester auch an einer anderen wissenschaft-

lichen Hochschule in einem Staat, in dem das Moderne Hochchinesisch Amtssprache ist, absol-

viert werden, soweit die Absolvierung eines vergleichbaren gleichwertigen Lehrangebots durch 

Abschluss eines Lernvertrages („learning agreement“) sichergestellt ist. Die Entscheidung trifft auf 

Antrag der oder des Studierenden die Prüfungskommission. 

3. Studierende, die nachweisen, dass sie das Moderne Hochchinesisch auf Muttersprachniveau 

beherrschen, müssen abweichend von Nr. 1 Satz 1 kein Auslandssemester absolvieren. 
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IX. Exemplarische Studienverlaufspläne  

1. Studienfach „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ in Kombination mit Studienfach „Geschichte“ (Profil „studium generale“) 

 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Chinesisch als Fremdsprache“ (66 C) BA-Fach „Geschichte“ (66 C) 
Professionalisierungsbereich / Schlüs-

selkompetenzen (36 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ  33 C B.OAW.MS.03 
Modernes Chinesisch I 

(14 SWS / 10 C) B.OAW.MS.04 
Landes- und Hilfsmit-

telkunde 

(4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.05 
Einführung in die Ge-

schichte des modernen 
China 

(4 SWS / 6 C) 

B.Gesch.112 
„Einführungsmodul Alte 

Geschichte“ 

(Orientierungsmodul) 
5 C 

B.Gesch.117 „Einfüh-
rungsmodul Neuzeit“ 
(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.Ger.10  
„Text- und Kom-

munikationsmanag

ement“  
4 C 

 

2. 
Σ  33 C B.OAW.MS.08 

Modernes Chinesisch II 

(10 SWS / 6 C) 

B.Gesch.115 „Einfüh-
rungsmodul Frühe 

Neuzeit“ 

(Orientierungsmodul) 
8 C 

B.Gesch.201 
„Grundlagenmodul“ 

(Pflicht) 

4 C 

B.ASp.105  
Sprachwissen-

schaftliche Grund-

lagen   
3 C 

SK.IKG-ZQ.71 
„Interkulturelle 
Germanistik“ 

(Wahlpflichtmodul) 
6 C 

3. 

Σ  30 C  
B.OAW.MS.12 

Modernes Chinesisch 
III 

(8 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.13 
Textlektüre 

(4 SWS / 6 C) 

 

B.Gesch.114 

„Einführungsmodul 
Mittelalter“ 

(Orientierungsmodul) 

5 C 

B.Gesch.307 
„Aufbaumodul Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

B.OAW.CAF.01 

Fachdidaktik des 
Chinesischen 
(Wahlpflicht) 

(3 C / 2 SWS) 

SK.IKG-ZQ.72 

„Fremdsprachen-
didaktik“ 

(Wahlpflichtmodul) 

4 C 

4. 

Σ  33 C 
B.OAW.MS.17 

Modernes Chinesisch 
IV  

(8 SWS / 6 C) 

 
B.Gesch.306 Aufbau-
modul Frühe Neuzeit“ 

6 C 

B.Gesch.411 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/Theorie 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Gesch.651 
„Methoden wissen-
schaftlichen Arbei-

tens für Historiker“ 
4 C 

SK.IKG-ZQ.73 

„Praxisstudien 
Sprach- und Kul-
turvermittlung – 

Unterricht“ 
(Wahlpflichtmodul) 

8 C 

5. 
Σ  18 C 

B.OAW.MS.20b 

Modernes Chinesisch 
V 

(16 SWS / 14 C) 

B.OAW.MS.19 
Moderne Schriftspra-

che  

(8 SWS / 6 C) 

 

    

6. 
Σ  33 C 

 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.Gesch.504 
„Vertiefungsmodul 

Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Gesch.412 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/Praxis“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.IKG- 
ISZ.72 

Fremdsprachen-
didaktik   

4 C 

 

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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2. Studienfach „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ in Kombination mit Studienfach „Lateinische Philologie“ (Lehramtbezogenes Pro-

fil) 

 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Chinesisch als Fremdsprache“ (66 C + 3 C) BA-Fach „Lateinische Philologie“ (66 C+3 C) Optionalbereich (10 C) 

Erziehungs-

wissenschaf-
ten 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ  32 C 

B.OAW.MS.03 

Modernes Chinesisch I 
(14 SWS / 10 C) 

B.OAW.MS.04 
Landes- und Hilfsmit-

telkunde 
(4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.05 
Einführung in die Ge-

schichte des modernen 
China 

(4 SWS / 6 C) 

B.Lat.01 „Grundlagen 

des Lateinstudiums“ 
(9 C) 

 

SK.IKG- 
ISZ.72  
Fremd-

spra-
chendidak

tik   

4 C 

B.ASp.110  

Arbeits-
techniken 

und 

linguisti-
sche  

Termino-

logie  
3 C 

 

2. 

Σ  33 C 
B.OAW.MS.08 

Modernes Chinesisch II 
(10 SWS / 6 C) 

B.Lat.02.1 
„Lat. Sprache“ 

(Unterstil I) 

(3 C) 

B.Lat.05 

„Griech. Lite-
ratur für Lati-

nisten“  

(6 C) 

B.Lat.10 
„Vermittlungs-
kompetenz“ 

(6 C) 

 

B.Erz.1 

„Einführung 
Schulpäda-

gogik“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

3. 

Σ  33 C  
B.OAW.MS.12 

Modernes Chinesisch 
III 

(8 SWS / 6 C) B.OAW.MS.13 
Textlektüre 

(4 SWS / 6 C) 

B.OAW.CAF.01 

Fachdidaktik des Chi-
nesischen 

(Wahlpflicht) 

(3 C / 2 SWS) 

B.Lat.02.2/3 (Unterstil II 
+ Gramm.Lek) 

(6 C) 

B.Lat.04 „Lat. Literatur 
II: Prosa“ 

(6 C) 

B.ASp.105  Sprachwis-
sen-schaftliche Grund-

lagen   

3 C 

B.Erz.30 

„Orientie-
rungs-

praktikum“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

4. 

Σ  32 C B.OAW.MS.17 
Modernes Chinesisch 

IV  

(8 SWS / 6 C) 

 
B.Lat.03 „Lat. Literatur 

I: Poesie“  

(9 C) 

B.Lat.06c „Altertums-
kunde“ (6 C) 

 

B.Erz.20 
„Schulprak-

tikum“ 

(Wahlpflicht) 
8 C 

5. 
Σ  18 C 

B.OAW.MS.20b 
Modernes Chinesisch 

V 
(16 SWS / 14 C) 

B.OAW.MS.19 
Moderne Schriftspra-

che  

(8 SWS / 6 C) 

 

    

6. 
Σ  32 C 

 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.Lat.08 „Aufbaumodul 
Lat. Sprache“ 

(9 C) 

B.Lat.07 „Lat. Literatur 
III“ (9 C) 

  

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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3. Studienfach „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ in Kombination mit Studienfach „Französisch“ (Lehramtbezogenes Profil) 

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Chinesisch als Fremdsprache“ (66 C + 3 C) BA-Fach „Französisch“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C) 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  32 C 

B.OAW.MS.03 
Modernes Chinesisch I 

(14 SWS / 10 C) 
B.OAW.MS.04 

Landes- und Hilfsmit-
telkunde 

(4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.05 
Einführung in die Ge-

schichte des modernen 

China 
(4 SWS / 6 C) 

B.Frz.101 

„Basismodul 
Sprachpraxis“ 

(Orientie-

rungsmodul) 
7 C 

B.Frz.105 
„Einführung in 

die Fachdi-
daktik Franzö-

sisch“ 

(Wahlpflicht-
modul) 

6 C 

B.Frz.102 

„Basismodul 
Sprachwis-
senschaft“ 

(Pflichtmodul) 
6 C 

  

2. 
Σ  33 C 

B.OAW.MS.08 

Modernes Chinesisch II 
(10 SWS / 6 C) B.Frz.103 

„Basismodul 
Literaturwis-

senschaft“ 
(Pflichtmodul) 

7 C 

B.Frz.104 
„Basismodul 
Landeswis-

senschaft“ 
(Pflichtmodul) 

5 C 

B.ASp.105  
Sprachwissen-

schaftliche Grund-
lagen   
3 C 

B.Erz.1 
„Einführung in die 

Schulpädagogik“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

3. 
Σ  33 C  

B.OAW.MS.12 
Modernes Chinesisch 

III 
(8 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.13 
Textlektüre 

(4 SWS / 6 C) 

B.OAW.CAF.01 

Fachdidaktik des Chi-

nesischen 
(Wahlpflicht) 

(3 C / 2 SWS) 
B.Frz.201 

„Aufbaumodul 

Sprachpraxis 
I“ 

(Pflichtmodul) 

5 C 

B.Frz.202 
„Aufbaumodul 

Sprachwis-

senschaft“ 
(Pflichtmodul) 

9 C 

 

B.Erz.30 
„Orientierungs-

praktikum“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

4. 
Σ  33 C 

B.OAW.MS.17 

Modernes Chinesisch 
IV  

(8 SWS / 6 C) 

 

B.Frz.107 
„Einführung in 
die französi-

sche Sprache 
und Literatur 

des MA“ 

(Pflichtmodul) 
4 C 

B.Frz.204 
„Aufbaumodul 

Landeswis-
senschaft“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

SK.IKG- 

ISZ.72 
Fremdsprachen-

didaktik   

4 C 

B.Erz.20 

„Schulpraktikum“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

5. 

Σ  18 C 

B.OAW.MS.20b 

Modernes Chinesisch 
V 

(16 SWS / 14 C) 

B.OAW.MS.19 

Moderne Schriftspra-
che  

(8 SWS / 6 C) 

 

    

6. 
Σ  31 C 

 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.Frz.205 
„Aufbaumodul Sprach-

praxis II“ 
(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Frz.203 
„Aufbaumodul Litera-

turwissenschaft“ 
(Pflichtmodul) 

8 C 

B.ASp.110  Ar-
beitstechniken und 

linguistische  
Terminologie  

3 C 

 

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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4. Studienfach „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ in Kombination mit Studienfach „Spanisch“ (Lehramtbezogenes Profil) 
 

 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Chinesisch als Fremdsprache“ (66 C + 3 C) BA-Fach „Spanisch“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C) 

Erziehungs-

wissenschaften 
(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  33 C 

B.OAW.MS.03 

Modernes Chinesisch I 
(14 SWS / 10 C) 

B.OAW.MS.04 
Landes- und Hilfsmit-

telkunde 

(4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.05 
Einführung in die Ge-

schichte des modernen 
China 

(4 SWS / 6 C) 

B.Spa.101 

Basismodul 
Sprachpraxis 

(Orientie-

rungsmodul) 
8 C 

B.Spa.102 
Basismodul  

Sprachwis-
senschaft 

(Pflichtmodul) 

6 C 
B.Spa.104 

Basismodul 
Landeswis-
senschaft 

(Pflichtmodul) 
6 C 

SK.IKG-ISZ.6  
Mitschreiben, 

Protokollieren und 
Berichten im  

Studium  

4 C 

 

2. 
Σ  33 C 

B.OAW.MS.08 
Modernes Chinesisch II 

(10 SWS / 6 C) 

B.Spa.105 
„Einführung in 

die Fachdi-
daktik der 

romanischen 

Sprachen“ 
(Pflichtmodul) 

6 C 

SK.EP.E1-3   
Top-Up Präsentati-
ons-  u. Lehrkom-

petenzen  
2 C 

B.Erz.1 
„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

3. 
Σ  32 C  

B.OAW.MS.12 
Modernes Chinesisch 

III 
(8 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.13 

Textlektüre 
(4 SWS / 6 C) 

B.OAW.CAF.01 
Fachdidaktik des Chi-

nesischen 
(Wahlpflicht) 

(3 C / 2 SWS) 

B.Spa.201 
Aufbaumodul 
Sprachpraxis I 

(Pflichtmodul)  
8 C 

 

B.Spa.103 
Basismodul 

Literatur-

wissenschaft 
(Pflichtmodul) 

7 C 

B.Spa.202 
Aufbaumodul  
Sprachwis-

senschaft 
(Pflichtmodul)  

9 C 

SK.IKG- 
ISZ.72  

Fremdsprachen-
didaktik   

4 C 

 

4. 
Σ  31 C B.OAW.MS.17 

Modernes Chinesisch 

IV  
(8 SWS / 6 C) 

 

B.Frz.204 
„Aufbaumodul 

Landeswis-

senschaft“ 
(Pflichtmodul) 

6 C 

 

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 
8 C 

5. 
Σ  18 C 

B.OAW.MS.20b 
Modernes Chinesisch 

V 

(16 SWS / 14 C) 

B.OAW.MS.19 
Moderne Schriftspra-

che  

(8 SWS / 6 C) 

 

    

6. 
Σ  33 C 

 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.Spa.205 
Aufbaumodul Sprach-

praxis II 
(Pflichtmodul)  

5 C 

B.Spa.203 
Aufbaumodul Litera-

turwissenschaft 
(Pflichtmodul) 

8 C 

 

B.Erz.30 
„Orientierungs-

praktikum“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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5. Studienfach „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ in Kombination mit Studienfach „Mathematik“ (Lehramtbezogenes Profil; Curricu-

lum für Chinesisch-Muttersprachler) 

 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Chinesisch als Fremdsprache“ (66 C) BA-Fach „Mathematik“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C) 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  33 C 

B.OAW.MS.03a 
Modernes Chinesisch I 

(Grammatik und Aus-
sprache) 

(5 SWS / 5 C) 
B.OAW.MS.04 

Landes- und Hilfsmit-

telkunde 
(4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.05 
Einführung in die Ge-

schichte des modernen 

China 
(4 SWS / 6 C) 

B.Mat.0011 
„Analysis I“ 

(Orientierungsmodul) 
9 C 

B.Mat.0012 
“AGLA I” 

(Pflicht) 
9 C 

SK.IKG-ISZ.6  
Mitschreiben, 

Protokollieren und 

Berichten im  
Studium  

4 C 

 

2. 
Σ  30 C 

B.OAW.MS.08a 
Modernes Chinesisch II 

(Grammatik und Text) 
(4 SWS / 3 C) 

B.Mat.0021 
„Analysis II“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Mat.0026 
“Basismodul Geomet-

rie” 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.Erz.1 
„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 
6 C  

3. 
Σ  30 C  B.OAW.MS.12a 

Modernes Chinesisch 
III (Grammatik, Übung 

und Tutorium) 
(6 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.02 
Geistesgeschichte 

Chinas 
(6 SWS / 6 C) 

B.OAW.CAF.01 
Fachdidaktik des Chi-

nesischen 

(Wahlpflicht) 
(3 C / 2 SWS) 

B.Mat.0034 

„Schulbezogene 
Grundlagen der Sto-

chastik“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Mat.0720 

„Mathematische An-
wendersysteme (Sto-

chastik)“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

 

B.Erz.30 
„Orientierungs-

praktikum“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

4. 

Σ  29 C 
B.OAW.MS.17a 

Modernes Chinesisch 
IV (Grammatik, Übung 

und Tutorium) 
(6 SWS / 6 C) 

SK.IKG-ZQ.71 
„Interkulturelle Germa-

nistik“ 

(Wahlpflichtmodul) 
6 C 

 

B.Mat.0041 

„Einführung in die 
Fachdidaktik Mathema-

tik“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 

8 C 

5. 
Σ  31 C B.OAW.CAF.02 

Übersetzungs- und 

Grammatikkurs 
(2 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.01 
Einführung in Politik 

und Recht des moder-

nen China 
(4 SWS / 6 C) 

SK.IKG-ZQ.72 
„Fremdsprachen-

didaktik“ 

(Wahlpflichtmodul) 
4 C 

B.Mat.0032 
„Mathematische 

Grundlagen, Algebra, 

Zahlentheorie“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.OAW.MS.11 
Vormoderne 

Schriftsprache 
(8 SWS / 6 C) 

 

6. 
Σ  27 C 

 

B.OAW.MS.06 
Einführung in Gesell-
schaft und Wirtschaft 

des modernen China 
(4 SWS / 6 C) 

Bachelorarbeit 
12 C 

B.Mat.0033 
„Schulbezogene An-

gewandte Mathematik“ 

(Pflicht) 
9 C 

   

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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Anlage II.31  Fachspezifische Bestimmungen –  

Studienfach „Ostasienwissenschaft/Modernes China“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Die Studienziele gliedern sich in die Bereiche Sprachausbildung, Wissensvermittlung, Theorie- und 

Methodenausbildung, wissenschaftliches Arbeiten und Vorbereitung auf ein weiterführendes Studium, 

und Vorbereitung auf berufliche Tätigkeiten. 

 Sprachausbildung: Vermittlung einführender Qualifikationen in der modernen chinesischen 

gesprochenen Hochsprache zur Meisterung alltäglicher Kommunikation als Voraussetzung für eine 

spätere Vertiefung. 

 Wissensvermittlung: Aufbau von Basiswissen zu den Bereichen a) Geschichte und Philosophie / 

Religion sowie b) Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und Recht des modernen China, um Vorgänge im 

modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können. 

 Theorie- und Methodenausbildung: Kritisches Verständnis wichtiger kultur- und 

sozialwissenschaftlicher Theorien und Methoden in ihrer Anwendung auf den Gegenstand China.  

 Wissenschaftliches Arbeiten und Vorbereitung auf weiterführendes Studium: Fähigkeit, das 

erworbene Wissen selbständig zu vertiefen und sich Kenntnisse des aktuellen Forschungsstandes 

zu erarbeiten. Vermittlung der Fähigkeit zu einer differenzierten Reflexion über das moderne China 

und Heranführung an die wissenschaftliche Arbeit zu Themen, die sich in diesem Zusammenhang 

stellen.  

 Vorbereitung auf berufliche Tätigkeiten: Vorbereitung auf berufliche Tätigkeiten in allen Bereichen, 

die einführende Sprachkenntnisse und Kenntnisse zur Entwicklung des modernen China 

voraussetzen. Hierzu zählt neben der o.g. Wissens- und Kompetenzvermittlung auch die Fähigkeit 

zu mündlicher und schriftlicher Kommunikation von Informationen, Ideen, Problemen und Lösungen 

an Experten und Laien. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Es werden Kenntnisse der englischen Sprache und einer weiteren modernen Fremdsprache je-

weils auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen emp-

fohlen. 

III. Kombinierbarkeit 

Ein Studium des Studienfaches „Ostasienwissenschaft/Modernes China“ in Kombination mit dem 

Studienfach „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ ist ausgeschlossen. 
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IV. Modulübersicht 

Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestim-

mungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden: 

SK.FS.C-A1-1  Chinesisch Grundstufe I - A1.1 (4 SWS / 3 C) 

B.OAW.MS.04  Landes- und Hilfsmittelkunde (4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.05  Einführung in die Geschichte des modernen China (4 SWS / 6 C) 

SK.FS.C-A1-2  Chinesisch Grundstufe I - A1.2 (4 SWS / 3 C) 

SK.FS.C-A2-1  Chinesisch Grundstufe I - A2.1 (4 SWS / 4 C) 

SK.FS.C-A2-2  Chinesisch Grundstufe I - A2.2 (4 SWS / 4 C) 

SK.FS.C-B1-1  Chinesisch Grundstufe I - B1.1 (4 SWS / 4 C) 

B.OAW.MS.13  Textlektüre (4 SWS / 6 C) 

Die Module B.OAW.MS.04 und B.OAW.MS.05 sind Orientierungsmodule. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Module im Umfang von 30 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden: 

aa. Es müssen zwei der folgenden drei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 C erfolg-

reich absolviert werden: 

B.OAW.MS.01  Einführung in Politik und Recht des modernen China (4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.06  Einführung in Gesellschaft und Wirtschaft des modernen China  (4 SWS/6 C) 

B.OAW.MS.07  Kulturwissenschaftliche Einführung (4 SWS / 6 C) 

bb. Es müssen drei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich 

absolviert werden: 

B.OAW.MS.09 Politik des modernen China II (2 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.10 Recht des modernen China II (2 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.14 Gesellschaft des modernen China II (2 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.15 Wirtschaft des modernen China II (2 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.16 Einführung in die Ideengeschichte des modernen China (2 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.23 Einführung in die Kunst und Literatur des modernen China (2 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.24  Einführung in die Religionen des modernen China (2 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.25  Geschichte des modernen China II (2 SWS / 6 C) 
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V. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Im Bereich Schlüsselkompetenzen sollen Module belegt werden, welche die Kombination aus 

Fachwissenschaft und Regionalwissenschaft (Modernes China) arbeitsmarkt- oder 

forschungsstrategisch sinnvoll ergänzt, so z.B. aus den Fächern Geschichte, Philosophie, 

Religionswissenschaft, Ethnologie, Politikwissenschaft oder aus Bereichen wie Interkulturelle 

Germanistik, Volkswirtschaft, Empirie und Statistik oder einer weiteren Sprache.  

VI. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Ostasienwissenschaft / Mo-

dernes China“ ist der Nachweis von wenigstens 54 C aus dem Kerncurriculum, darunter alle 

Pflichtmodule außer B.OAW.MS.13, die Wahlpflichtmodule nach Nr. IV. Buchstaben b. aa. und 

zwei der erforderlichen drei Module Nach Nr. IV. Buchstaben b. bb. 

VII. Studium im Ausland 

Ein Auslandssemester ist nicht verpflichtend vorgesehen. Es wird angeregt, zwischen dem zweiten 

und dritten Studienjahr einen Sommerintensivkurs in China zu besuchen. Das Ostasiatische 

Seminar wird die Studierenden bei der Auswahl geeigneter Studienorte beraten. 

VIII. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht 

möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt. 
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IX. Exemplarische Studienverlaufspläne 

Studienfach „Ostasienwissenschaft/Modernes China“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) 

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach Ostasienwissenschaft / Modernes China (66 C) BA-Fach „Deutsche Philologie / Deutsch“ (66 C) 
Fachwissen-
schaftliches 
Profil (18 C) 

Schlüssel-
kompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 33 C 

SK.FS.C-A1-1 

Chinesisch 

Grundstufe I - 

A1.1 

(4 SWS / 3 C) 

B.OAW.MS.01 
Einführung in 

Politik und Recht 
des mod. China 
(4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.05 

Einführung in die 
Geschichte des 
modernen China 

(4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.04 
Landes- und 

Hilfsmittelkunde 

(4 SWS / 6 C) 

B.Ger.01-1 
„Einführung in die Germanis-

tik 1.1“ 
(Orientierungsmodul) 

12 C 

 

SK.IKG-ZQ.71 
„Interkulturelle 

Germanistik“ 
6 C 

 

Ferien-
inten-

sivkurs 

Σ 3 C 

SK.FS.C-A1-2 

Chinesisch 

Grundstufe I - 

A1.2 

(4 SWS / 3 C) 

     

2. 
Σ 25 C 

SK.FS.C-A2-1 

Chinesisch 

Grundstufe I - 

A2.1 

(4 SWS / 4 C) 

B.OAW.MS.07 
Kulturwissen-

schaftliche Ein-
führung 

(4 SWS / 6 C) 

B.Ger.01-2 
„Einführung in die Germanis-

tik 1.2“ 

(Orientierungsmodul) 
12 C 

   

3. 
Σ 28 C  

SK.FS.C-A2-2 

Chinesisch 

Grundstufe I - 

A2.2 

(4 SWS / 4 C) 

  

B.Ger.02-1 

„Literaturwissen-
schaft – Hist. u. 
syst. Perspekt.“ 

(Pflicht) 6 C 

B.Ger.02-2 

„Mediävistik – 
Hist. u. syst. 
Perspekt.“ 

(Pflicht) 6 C 

B.Ger.04 

„Außerschulische 
Wissensvermitt-

lung“  (Pflicht) 3 C 

B.Ger.06 

„Angewandte 
Germanistik“  

 6 C 

 

4. 
Σ 32 C 

SK.FS.C-B1-1 

Chinesisch 

Grundstufe I - 

B1.1 

(4 SWS / 4 C) 

B.OAW.MS.09 
Politik des mo-
dernen China II 

(6 C / 2 SWS) 

B.OAW.MS.16 

Einführung in die 
Ideengeschichte 
des modernen 

China 
(6 C / 2 SWS) 

 

B.Ger.02-3 

„Sprachwissenschaft – Histo-
rische und systematische 

Perspektiven“ 

(Pflicht)  6 C 

B.Ger.03-1b 
„Literaturwissenschaft – 

Text, Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht)  6 C 

 

SK.IKG-ZQ.72 
„Fremdsprachen-

didaktik“ 

4 C 

5. 
Σ 30 C 

B.OAW.MS.13 
Textlektüre  

(4 SWS / 6 C) 

B.OAW.MS.10 
Recht des mo-
dernen China II 

(6 C / 2 SWS) 

  

B.Ger.03-2a 
„Mediävistik – Text, Medien, 

Kultur“ 

(Wahlpflicht)  9 C 

B.Ger.03-3b 

„Sprachwissenschaft – 
Sprache, Medium und 

Gesellschaft“ 

(Wahlpflicht)  6 C 

 

B.Ger.13-5-n 

„Dramatische 
Texte in Theorie 

und Praxis“ 

6 C 

6. 
Σ 29 C 

 
Bachelorarbeit 

12 C 
   

B.Ger.08 
„Theoretische 

und historische 
Problemstel-
lungen der 

Germanistik“ 
6 C 

SK.IKG-ZQ.73 

„Praxisstudien 
Sprach- und Kul-
turvermittlung – 

Unterricht“8 C 

Σ 180 
C 

66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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Anlage II.32  Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Philosophie“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Das Fachstudium der Philosophie im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs soll die 

Studierenden in die Lage versetzen, Probleme und Konzeptionen der Philosophie des westlichen 

Kulturkreises angemessen zu verstehen, wissenschaftlich zu bearbeiten und in Grundzügen all-

gemeinverständlich mitzuteilen. Insbesondere sollen die Absolventinnen und Absolventen über die 

Fähigkeiten verfügen, 

 die wissenschaftlichen Hilfsmittel des Studiums der Philosophie angemessen zu gebrauchen,  

 Methoden philosophischen Denkens und Argumentierens zu verstehen und anzuwenden, 

 philosophische Texte in ihrem historischen Interpretationsrahmen und systematischen Sachzu-

sammenhang zu verstehen und einzuordnen,  

 philosophische Probleme mittlerer Schwierigkeit in schriftlicher und mündlicher Form mit be-

grifflicher Präzision zu behandeln und in sachgerechter Weise Argumente gegeneinander ab-

zuwägen, 

 bei der Produktion eigener Texte selbstständig Gedanken argumentativ zu entfalten und 

sprachlich angemessen zu formulieren, 

 philosophische Themen im schulischen und außerschulischen Bereich zu vermitteln. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Das Studium des Bachelor-Fachs Philosophie bedarf keiner speziellen, über die allgemeine Hoch-

schulreife hinausgehenden Vorkenntnisse. Empfohlene Voraussetzungen sind jedoch eine über-

durchschnittliche Fähigkeit zu abstraktem begrifflichem Denken und zur Behandlung theoretischer 

Probleme, Kenntnisse elementarer Methoden der Mathematik, Natur- und Geisteswissenschaften 

sowie Grundkenntnisse der europäischen Geistes- und Kulturgeschichte. In sprachlicher Hinsicht 

sind Englischkenntnisse sehr hilfreich, die zur Lektüre fachwissenschaftlicher Texte befähigen. 

Lateinkenntnisse sind empfehlenswert, aber für den Bachelor-Abschluss nicht obligatorisch.  

III. Kombinierbarkeit von Fächern 

Naturgemäß ist die Philosophie der Sache nach mit allen Fächern kombinierbar, wobei im Einzel-

fall Schwerpunktbildungen auf unterschiedlichen der drei vertretenen Hauptgebiete sinnvoll sind. 

Empfohlen sind Kombinationen mit den Fächern American Studies, Deutsche Philologie, Englische 

Philologie, Griechische Philologie, Lateinische Philologie, Mathematik, Geschichte, Politikwissen-

schaft, Physik und Soziologie.  
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Im lehramtbezogenen Profil sollte (gemäß den bei der Bewerbung zum ‚Master of Education‟ vor-

geschriebenen Fächerkombinationen) eines der Fächer Deutsch, Englisch, Französisch, Latein, 

Mathematik oder Spanisch als weiteres Unterrichtsfach gewählt werden. 

IV. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden: 

a. Pflichtmodule: 

Es müssen folgende sechs Module im Umfang von insgesamt 46 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Phi.01 „Basismodul Theoretische Philosophie“ (9 C / 4 SWS) 

B.Phi.02 „Basismodul Praktische Philosophie“ (9 C / 4 SWS) 

B.Phi.03 „Basismodul Geschichte der Philosophie“ (9 C / 4 SWS) 

B.Phi.04 “Basismodul Logik” (6 C / 4 SWS) 

B.Phi.12b „Außerschulische Vermittlungskompetenz“ (3 C / 2 SWS) 

B.Phi.16 „Bachelor-Abschlussmodul“ (10 C / 4 SWS) 

Die Module B.Phi.01 und B.Phi.02 sind Orientierungsmodule. 

In wenigstens einem der Module B.Phi.01, B.Phi.02 und B.Phi.03 ist die Prüfungsform Hausarbeit 

zu absolvieren. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von 20 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Phi.05 „Aufbaumodul Theoretische Philosophie“ (10 C / 4 SWS) 

B.Phi.06 „Aufbaumodul Praktische Philosophie“ (10 C / 4 SWS) 

B.Phi.07 „Aufbaumodul Geschichte der Philosophie“ (10 C / 4 SWS) 

In wenigstens einem der Module B.Phi.05, B.Phi.06 und B.Phi.07 ist die Prüfungsform Hausarbeit 

zu absolvieren. 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Philosophie“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwis-

senschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich 

absolviert werden, und zwar das noch nicht belegte Wahlpflichtmodul nach Nr. 1 Buchst. b. im Um-

fang von 10 C sowie folgendes Wahlpflichtmodul B.Phi.11 im Umfang von 8 C: 

B.Phi.11  „Fachwissenschaftliches Vertiefungsmodul“ (8 C / 2 SWS)  
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b. Berufsfeldbezogenes Profil – Modulpaket „Wissenschaftliches Denken und Handeln“ 

Studierende anderer Studienfächer können im Rahmen des berufsfeldbezogenen Profils das Mo-

dulpaket „Wissenschaftliches Denken und Handeln“ absolvieren. Dazu müssen folgende zwei Mo-

dule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Phi.01a „Basismodul Theoretische Philosophie“ (12 C / 6 SWS) 

B.Phi.04 “Basismodul Logik” (6 C / 4 SWS) 

c. Lehramtbezogenes Profil 

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 

3 C erfolgreich absolvieren: 

B.Phi.12a  „Schulische Vermittlungskompetenz“ (3 C / 2 SWS) 

3. Studienangebot im Professionalisierungsbereich 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des 

Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht 

bereits im Kerncurriculum oder im Rahmen eines Profils absolviert wurden: 

B.Phi.04 “Basismodul Logik” (6 C / 4 SWS) 

B.Phi.14 „Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten“ (4 C / 2 SWS) 

V. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Da die Berufsfelder von Philosophie-Absolventinnen und -absolventen höchst variabel sind, kön-

nen Empfehlungen zur Ausgestaltung des Professionalisierungsbereichs nur mit Bezug auf ein 

jeweils angestrebtes Berufsziel gegeben werden. Für Tätigkeiten wie beispielsweise im Journalis-

mus, im Verlagswesen oder im Kulturmanagement wird erwartet, dass die Studierenden sich ein 

passendes Qualifikationsprofil im Kontakt mit dem jeweiligen Berufsfeld selbst erarbeiten. Im Hin-

blick auf eine Forschungstätigkeit im Fach Philosophie sind – je nach eigenem Schwerpunkt – 

Kenntnisse alter und neuer, für die philosophische Forschung und Fachdiskussion relevanter 

Fremdsprachen (Latein, Altgriechisch, Englisch, Französisch, Italienisch u.a.), Kenntnisse in be-

nachbarten Fachwissenschaften, ggf. editionswissenschaftliche Kenntnisse sowie didaktische und 

rhetorische Kompetenzen empfehlenswert.  

VI. Fachspezifische Prüfungsformen 

Neben den nach den Bestimmungen der APO zulässigen Prüfungsleistungen können folgende 

fachspezifische Prüfungsleistungen vorgesehen werden. 

1. Literaturbericht 

Unter einem „Literaturbericht“ im Sinne des Moduls B.Phi.11 ist ein schriftliches Referat von 3-6 

Seiten Umfang über mehrere Titel Primär- oder Sekundärliteratur zu einem Thema zu verstehen.  
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2. Fachvermittelnder Text 

Unter einem „fachvermittelnden Text“ im Sinne des Moduls B.Phi.12b ist eine schriftliche Ausarbe i-

tung von max. 4 Seiten Länge zu verstehen, die einen fachwissenschaftlichen Inhalt in allgemein-

verständlicher Weise und mittels einer in öffentlichen Medien verwendeten Textsorte (Zeitungsarti-

kel, Lexikonartikel, Rezension u.a.) präsentiert. Der Umfang soll dem für die gewählte Textsorte 

üblichen Standard entsprechen; die Bestimmung des Satzes 1 bleibt unberührt.  

3. Semesterbegleitende Aufgabe 

Unter einer „semesterbegleitenden Aufgabe“ im Sinne des Moduls B.Phi.14 ist eine Übung zur 

Methodik wissenschaftlichen Arbeitens zu verstehen, die in einer schriftlichen Ausarbeitung von 

max. 4 Seiten Umfang dokumentiert wird (z.B. Literaturrecherche, Übungen zu Zitierweisen und 

bibliographischen Angaben, Auflösung eines textkritischen Apparates, Anfertigung eines Essays 

oder Referates). 

VII. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Philosophie“ ist der Nachweis 

von wenigstens 51 C aus dem Kerncurriculum, darunter jeweils wenigstens ein mit Hausarbeit ab-

geschlossenes Modul aus den Modulgruppen B.Phi.01, B.Phi.02 und B.Phi.03 sowie B.Phi.05, 

B.Phi.06 und B.Phi.07. 

VIII. Besondere Bestimmungen zur Notenbildung 

Bei der Berechnung der Note für das Fachstudium „Philosophie“ sowie der Gesamtnote des Ba-

chelorabschlusses bleibt von den Modulen B.Phi.01, B.Phi.02 und B.Phi.03 das am schlechtesten 

benotete Modul unberücksichtigt. 
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IX. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Philosophie“ mit Fachwissenschaftlichem Profil in Kombination mit Studienfach „Skandinavistik“ 

 
Sem. 

Σ C* 
BA-Fach „Philosophie“ (66 C) BA-Fach „Skandinavistik“ (66 C) 

Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C) 

Professionalisie-
rung/Schlüsselkom-

petenzen (18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ 26 C 

B.Phi.01 
„Basismodul Theoreti-

sche Philosophie“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.Phi.02 

„Basismodul Praktische 
Philosophie“ 

(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.Phi.04 
„Basismodul Logik“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ska.101 
„Einführung in 
die Skandina-

vistik I“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

B.Ska.411 
„Basismodul 

Dänisch“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

  

2. 

Σ 32 C 

B.Phi.03 

„Basismodul Geschich-
te der Philosophie“ 

(Pflicht) 

9 C 

 

B.Ska.102 

„Einführung in 
die Skandina-

vistik II“ 

(Pflicht) 
6 C 

 

B.Phi.14 

„Einführung in das 
wissenschaftliche 

Arbeiten“ 

4 C 

3. 

Σ 33 C  
B.Phi.05 

„Aufbaumodul Theore-
tische Philosophie“ 

(Wahlpflicht) 
10 C 

  

B.Ska.201 
„Ältere Skan-
dinavistik I“ 

(Pflicht) 
7 C 

B.Ska.500 

„Skandina-
vische Litera-
tur und Kultur-

geschichte“ 
(Pflicht) 7 C 

B.Ska.421 

„Aufbaumodul 
Dänisch“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Phi.05 

„Aufbaumodul Prakti-
sche Philosophie“ 

(Wahlpflicht) 

10 C 

 

4. 

Σ 31 C 

B.Phi.07 
„Aufbaumodul Ge-

schichte der Philoso-
phie“ 

(Wahlpflicht) 10 C 

  

B.Ska.301 
„Neuere Skan-

dinavistik I“ 
(Pflicht) 

7 C 

 

B.GeFo.09 

„Genderkompetenz II“ 
4 C 

5. 

Σ 28 C 

B.Phi.16 

„Bachelor-
Abschlussmodul“ 

(Pflicht) 

10 C 

B.Phi.12b 
„Außerschulische 

Vermittlungs-
kompetenz“ 

(Pflicht) 

3 C 

 
B.Ska.302 

„Neuere 
Skandinavistik II“ 

(Wahlpflicht) 

8 C 

B.Ska.441 

„Dänische Sprache“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 
B.GeFo.08 

„Genderkompetenz I“ 
4 C 

6. 

Σ 30 C 
BA-Arbeit 

12 C 
  

B.Ska.451 
„Dänische Literatur“ 

(Wahlpflicht) 

4 C 

B.Phi.11 

„Fachwissenschaft-
liches“ Vertiefungs-

modul 

(Wahlpflicht) 
8 C 

B.SKPhil.4 
Tätigkeit als stud. 

Tutor/in 

6 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Philosophie“ mit in Kombination mit Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ – Lehramtbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Philosophie“ (66 C + 3 C) 
BA-Fach „Latein/Lateinische Philologie“ 

(66 C + 3 C) 
Optionalbereich 

(10 C) 

Erziehungswissen-

schaften (20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ 28 C 

B.Phi.01 
„Basismodul Theoreti-

sche Philosophie“ 

(Orientierungsmodul) 
9 C 

B.Phi.02 
„Basismodul Praktische 

Philosophie“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.Phi.04 

„Basismodul Logik“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Lat.01 
„Grundlagen des La-

teinstudiums“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

   

2. 

Σ 29 C 
  

B.Lat.02 

„Basismodul Lateini-
sche Sprache“ 

(Pflicht) 

9 C 

B.Lat.03 

„Lateinische Literatur I: 
Poesie“ 
(Pflicht) 

9 C 

 

B.Erz.1 

„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

3. 

Σ 31 C  

B.Phi.05 
„Aufbaumodul Theore-

tische Philosophie“ 
(Wahlpflicht) 

10 C 

B.Phi.12a 
„Schulische Vermitt-

lungskompetenz“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

B.Lat.04 
„Lateinische Literatur II: 

Prosa 
(Pflicht) 

6 C 

B.Lat.09 
„Vermittlungs-

kompetenz“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Erz.30 
„Orientierungs-

praktikum“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

4. 

Σ 29 C 

B.Phi.06 
„Aufbaumodul Prakti-

sche Philosophie“ 
(Wahlpflicht) 

10 C 

B.Phi.03 
„Basismodul Geschich-

te der Philosophie“ 
(Pflicht) 

9 C 

  

B.Lat.05 
„Griechische Literatur 

für Latinisten“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.SKPhil.1 
Tätigkeit in der stud. 

Selbstverwaltung 
4 C 

 

5. 

Σ 30 C 

B.Phi.16 

„Bachelor-
Abschlussmodul“ 

(Pflicht) 

10 C 

B.Phi.12b 

„Außerschulische 
Vermittlungs-
kompetenz“ 

(Pflicht) 
3 C 

 
B.Lat.07 

„Lateinische Literatur 
III“ 

(Pflicht) 

9 C 

  

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 

Σ 33 C BA-Arbeit 
12 C 

 

B.Lat.08 

„Aufbaumodul Lateini-
sche Sprache 

(Pflicht) 

9 C 

B.Lat.06c 

„Altertumskunde – 
Sprachwissenschaft“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.SKPhil.4 
Tätigkeit als stud. 

Tutor/in 

6 C 

 

Σ 180 C 
66 C + 3 C (+12 C) 66 C + 3 C 10 C 20 C 
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Anlage II.33  Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Physik“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Absolventinnen und Absolventen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs mit dem Studienfach 

„Physik“ sollen über ein strukturiertes Fachwissen zu den schulrelevanten Teilgebieten der Physik 

sowie über ein solides Überblickswissen zu weitergehenden Inhalten der Physik verfügen. Sie sol-

len befähigt sein, verschiedene Teilgebiete der Physik durch das Verständnis wichtiger gemeinsa-

mer Konzepte zu verknüpfen und sich aktuelle Fragestellungen physikalischer Forschung selbst-

ständig erarbeiten können. Sie sollen mit der Methodik physikalischer Forschung und der Modell-

bildung und mathematischen Behandlung einfacher physikalischer Systeme gut vertraut sein. In 

den fachwissenschaftlichen Praktika sollen sie die experimentellen Methoden naturwissenschaftli-

chen Arbeitens, den Umgang mit experimentellen Aufbauten sowie die Interpretation von Messer-

gebnissen erlernen und erste Erfahrungen in nicht-schulbezogenen Vermittlungstätigkeiten an au-

ßerschulischen Lernorten sammeln. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Für ein erfolgreiches Studium des Studienfachs „Physik“ sind gute mathematische Kenntnisse sehr 

hilfreich.  

Gute Englischkenntnisse sowie Kenntnisse im Umgang mit Computern werden empfohlen.  

Die Fakultät für Physik bietet vor jedem Studienjahr im Wintersemester einen Vorkurs „Mathemat i-

sche Methoden der Physik“ an. Die Teilnahme an dieser Veranstaltung wird den Studienanfänge-

rinnen und Studienanfängern dringend empfohlen. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende sieben Module im Umfang von insgesamt 57 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Phy.101  „Physik I“ (9 C / 8 SWS) 

B.Phy.102  „Physik II“ (9 C / 8 SWS) 

B.Phy.410  „Physikalisches Grundpraktikum“ (12 C / 12 SWS) 

B.Phy.700 „Einführung in die Programmierung und ihre Anwendung in den Naturwis-

senschaften“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.701  „Experimentalphysik III“ (6 C / 6 SWS) 
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B.Phy.702  „Theoretische Physik III“ (9 C / 8 SWS) 

B.Phy.703  „Einführung in die Kern- und Teilchenphysik“ (6 C / 6 SWS) 

Die Module B.Phy.101 und B.Phy.102 sind Orientierungsmodule. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Phy.501  Einführung in die Astro- und Geophysik (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.502  Einführung in die Biophysik und Physik komplexer Systeme (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.503  Einführung in die Festkörper- und Materialphysik (6 C / 6 SWS) 

c. Weitere 3 C des Kerncurriculums werden durch Absolvierung des Moduls B.Phy.704 erworben. 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs – 

Lehramtbezogenes Profil 

a. Wahlpflichtmodul Vermittlungskompetenz 

Studierende des Studienfaches „Physik“ mit dem lehramtbezogenen Profil müssen folgendes Mo-

dul im Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren: 

B.Phy.704 „Einführung in die Physikdidaktik“ (6 C / 5 SWS) 

b. Optionalbereich des lehramtsbezogenen Profils 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfaches „Physik“ neben den sonstigen 

zulässigen Angeboten im Rahmen des Optionalbereichs des lehramtbezogenen Profils absolviert 

werden: 

B.Phy.551  „Spezielle Themen der Astro- und Geophysik I“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.552  „Spezielle Themen der Astro- und Geophysik II“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.553  „Spezielle Themen der Astro- und Geophysik III“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.554  „Spezielle Themen der Astro- und Geophysik IV“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.561 „Spezielle Themen der Biophysik und der Physik komplexer Systeme I“ 

(6 C / 6 SWS) 

B.Phy.562 „Spezielle Themen der Biophysik und der Physik komplexer Systeme II“ 

(6 C / 6 SWS) 

B.Phy.563 „Spezielle Themen der Biophysik und der Physik komplexer Systeme III“ 

(6 C / 6 SWS) 

B.Phy.564 „Spezielle Themen der Biophysik und der Physik komplexer Systeme IV“ 

(6 C / 6 SWS) 

B.Phy.571  „Spezielle Themen der Festkörper- und Materialphysik I“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.572 „Spezielle Themen der Festkörper- und Materialphysik II“ (6 C / 6 SWS) 
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B.Phy.573 „Spezielle Themen der Festkörper- und Materialphysik III“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.574 „Spezielle Themen der Festkörper- und Materialphysik IV“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.581  „Spezielle Themen der Kern- und Teilchenphysik I“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.582  „Spezielle Themen der Kern- und Teilchenphysik II“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.583  „Spezielle Themen der Kern- und Teilchenphysik III“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.584  „Spezielle Themen der Kern- und Teilchenphysik IV“ (6 C / 6 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden anderer Studiengänge und -fächer als „Physik“ 

im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert wer-

den: 

B.Phy.720  „Astronomie für Nicht-Physiker“ (3 C / 2 SWS) 

IV. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Physik“ ist der Nachweis von 

wenigstens 48 C aus dem Kerncurriculum. 

V. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Es können bis zu zwei bestandene Modulprüfungen von Modulen aus der Physik (Modulnummer 

B.Phy.[Ziffern]) jeweils einmal zum Zwecke der Notenverbesserung wiederholt werden. Vorausset-

zung ist, dass die bestandene Erstprüfung im ersten auf die dem jeweiligen Modul zugeordneten 

Lehrveranstaltungen folgenden Prüfungszeitraum abgelegt wurde. Die Wiederholung muss im 

nächstmöglichen Prüfungszeitraum des entsprechenden Moduls erfolgen. Durch die Wiederholung 

kann keine Verschlechterung der Note eintreten. 

VI. Besondere Bestimmungen zur Notenbildung 

Bei der Berechnung der Fachnote sowie des Gesamtergebnisses der Bachelorprüfung bleiben auf 

Antrag der oder des Studierenden bis zu zwei Module des Studienfaches „Physik“ unberücksich-

tigt, indem die bestandenen benoteten Modulprüfungen jeweils in unbenotete Modulprüfungen 

umgewandelt werden; hiervon ausgenommen sind Module, für die nach Nr. V eine Wiederho-

lungsprüfung zum Zwecke der Notenverbesserung abgelegt wurde. Der Antrag kann frühestens 

nach Erreichen von 150 C und muss spätestens vor Ausgabe des Prüfungszeugnisses gestellt 

werden; alternativ kann der Antrag einmalig vor einem Wechsel der Hochschule gestellt werden; 

der Antrag kann nur einmal gestellt werden und nach Umsetzung im Prüfungsverwaltungssystem 

nicht mehr zurück genommen werden. 
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VII. Exemplarischer Studienverlaufsplan 

1. Studienfach „Physik“ in Kombination mit Studienfach „Mathematik“ – Lehramtbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Physik“ (66 C + 3 C) BA-Fach „Mathematik“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C)/ 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 27 C 

B.Phy.101 

„Physik I“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

B.Mat.0011 

„Analysis I“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.Mat.0012 

“Analytische Geometrie 
und Lineare Algebra I” 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

2. 
Σ  30 C B.Phy.102 

„Physik II“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

B.Mat.0021 

„Analysis II“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Mat.0026 

“Basismodul Geomet-
rie” 

(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.FS.E-FN-C1-1 
“Scientific English I - 

C1.1 Fachsprache 
Englisch für Naturwis-

senschaftler I“ 

6 C 

 

3. 
Σ  33 C  

B.Phy.701 

„Experimentalphysik III“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Phy.410 
„Physikalisches 

Grundpraktikum“ 
(Pflicht) 

12 C 

B.Phy.704 

„Einführung in die 
Physikdidaktik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Mat.0034 
„Schulbezogene 

Grundlagen der Sto-
chastik“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.Mat.0720 
„Mathematische An-

wendersysteme 
(Grundlagen)“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

B.Erz.1 

„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C  

4. 
Σ 30 C B.Phy.700 

„Einführung in die 
Programmierung […]“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.Mat.0033 

„Schulbezogene An-
gewandte Mathematik“ 

(Pflicht) 

9 C 

  

B.Erz.30 

„Orientierungs-
praktikum“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

5. 
Σ  33 C 

B.Phy.703 
„Einführung in die 

Kern- und Teilchen-

physik“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

 B.Mat.0032 
„Mathematische 

Grundlagen, Algebra, 

Zahlentheorie“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Mat.0041 
„Einführung in die 

Fachdidaktik Mathema-

tik“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Che.9105 
„Allgemeine und Anor-
ganische Chemie für 

Physiker“ 
4 C 

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 
8 C 

6. 
Σ  27 C 

B.Phy.702 
„Theoretische Physik 

III“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Phy.501, B.Phy.502 
ODER B.Phy.503 

„Einführung in die …“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

Bachelorarbeit 

12 C 
    

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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2. Studienfach „Physik“ in Kombination mit Studienfach „Chemie“ – Lehramtbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Physik“ (66 C + 3 C) BA-Fach „Chemie“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C)/ 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 27 C B.Phy.101 

„Physik I“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

B.Che.4101 

„Allgemeine und Anor-
ganische 

Chemie LG“ 

(Orientierungsmodul) 
6 C 

B.Che.1002 

“Mathematik für Che-
miker I” 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Che.1901 
„Gefährliche Stoffe“ 

(Wahl) 

4 C 

B.Erz.1 

„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C  

2. 
Σ  27 C B.Phy.102 

„Physik II“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

B.Che.4201 

„Einführung in die 
organische 
Chemie LG“ 

(Orientierungsmodul) 
6 C 

 

SK.FS.E-FN-C1-1 

“Scientific English I - 
C1.1 Fachsprache 

Englisch für Naturwis-

senschaftler I“ 
6 C 

B.Erz.30 
„Orientierungs-

praktikum“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

3. 
Σ  30 C  

B.Phy.701 
„Experimentalphysik III“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Phy.410 
„Physikalisches 

Grundpraktikum“ 
(Pflicht) 

12 C 

B.Phy.704 
„Einführung in die 

Physikdidaktik“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Che.4102 
„Anorganische 
Chemie LG“ 

(Pflicht) 
10 C 

B.Che.4301 
„Physikalische 
Chemie I LG“ 

(Pflicht) 
5 C 

  

4. 
Σ 33 C 

B.Phy.700 

„Einführung in die 
Programmierung […]“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.Che.4202 

„Organische 
Chemie LG“ 

(Pflicht) 

10 C 

B.Che.4302 

„Physikalische 
Chemie II LG“ 

(Pflicht) 

8 C 

  

5. 
Σ  29 C 

B.Phy.703 

„Einführung in die 
Kern- und Teilchen-

physik“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Phy.501, B.Phy.502 

ODER B.Phy.503 
„Einführung in die …“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

Bachelorarbeit 
12 C 

B.Che.4501 

„Biomolekulare 
Chemie LG“ 

(Pflicht) 

3 C 

  

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 
Σ  30 C B.Phy.702 

„Theoretische Physik 
III“ 

(Pflicht) 
9 C 

 

B.Che.5103 

„Anorganische 
Chemie für 

Fortgeschrit-

tene LG“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Che.4001 
„Umwelt-

chemie LG“ 

(Pflicht) 
3 C  

B.Che.4801 

„Einführung in 
die Fachdi-
daktik Che-

mie“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C 
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Anlage II.34  Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Politikwissenschaft“ 

I. Allgemeine Hinweise/Vorbemerkungen 

Im Kerncurriculum muss einer der beiden Studienschwerpunkte „Wirtschaft“ oder „Politikwissen-

schaft/Methoden“ erfolgreich absolviert werden. 

Die Studierenden mit dem Profil Lehramt müssen gemäß der Nds.MasterVO-Lehr (Verordnung 

über Masterabschlüsse für Lehrämter in Niedersachsen vom 8.11.2007; Niedersächsisches Ge-

setzes- und Verordnungsblatt, S. 488ff.) den Schwerpunkt „Wirtschaft“ wählen, damit ein insoweit 

bedingungsfreier Übergang in den Studiengang „Master of Education“ gewährleistet ist. 

II. Fachspezifische Studienziele 

Absolventinnen und Absolventen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs im Fach Politikwissen-

schaft mit dem lehramtsbezogenen Profil werden vor allem in der Schule Einsatzmöglichkeiten 

finden, sobald sie zusätzlich den Master of Education sowie das Referendariat absolviert haben. 

Absolventinnen und Absolventen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs im Fach Politikwissen-

schaft mit dem fachwissenschaftlichen Profil werden vor allem in Ministerien, im Bereich der Öf-

fentlichkeitsarbeit oder in Nichtregierungsorganisationen ihren Einsatz finden. Das Fachstudium in 

Politikwissenschaft ermöglicht den Übergang in ein politikwissenschaftliches Master-Studium. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodul 

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Pol.101 Einführung in die Politikwissenschaft (6 C / 4 SWS) 

Das Modul B.Pol.101 ist Orientierungsmodul. 

b. Wahlpflichtmodule 

aa. Basismodule 

Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich 

absolviert werden: 

B.Pol.2  Einführung in die politische Theorie und Ideengeschichte (10 C/4 SWS) 

B.Pol.300 Vergleichende Analyse Politischer Systeme (10 C/4 SWS) 

B.Pol.4 Einführung in die internationalen Beziehungen (10 C/4 SWS) 
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bb. Aufbaumodule 

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Pol.5 Politische Theorie (8 C/4 SWS) 

B.Pol.700 Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (8 C/4 SWS) 

B.Pol.701 Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (8 C/4 SWS) 

B.Pol.800 Internationale Beziehungen (8 C/4 SWS) 

c. Studienschwerpunkt (32 C) 

Es muss einer von zwei angebotenen Studienschwerpunkten gewählt werden. Studierende im 

lehramtbezogenen Profil müssen dabei den Schwerpunkt „Wirtschaft“ wählen. 

Der Schwerpunkt „Politikwissenschaft/Methoden“ in Kombination mit dem Fachwissenschaftlichen 

Profil schafft einerseits die Voraussetzungen, um sich auf der Ebene von Master und Promotion 

vertieft mit wissenschaftlichen Fragestellungen der Politikwissenschaft zu befassen und anderer-

seits bereits mit dem Bachelor beruflich tätig zu werden. 

aa. Studienschwerpunkt „Wirtschaft“ 

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 32 C nach Maßgabe der 

nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 26 C erfolgreich absolviert werden: 

B.WIWI-Exp.0001 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-Exp.0002 Einführung in die Volkswirtschaftslehre (6 C/4 SWS) 

B.Pol.600  Politik und Wirtschaft (8 C/4 SWS) 

B.MZS.03  Einführung und Praxis der empirischen Sozialforschung (6 C/6 SWS) 

ii. Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert wer-

den; des Weiteren können Module aus der Wirtschafts- und Sozialgeschichte sowie auf Antrag an 

die Prüfungskommission weitere Module der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät belegt wer-

den: 

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0001 Mikroökonomik II (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik II (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0003 Einführung in die Wirtschaftspolitik (6 C /4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0004 Einführung in die Finanzwissenschaft (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0005 Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0006 Wachstum und Entwicklung (6 C/4 SWS) 

B.Soz.16a(Pol) Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates (6 C/4 SWS) 
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bb. Studienschwerpunkt „Politikwissenschaft/Methoden“ 

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 32 C nach Maßgabe der nachfolgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

i. Methoden der Sozialforschung 

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 14 C erfolgreich absolviert werden: 

B.MZS.03 Einführung und Praxis der empirischen Sozialforschung (6 C/6 SWS) 

B.MZS.11 Statistik I (4 C/4 SWS) 

B.MZS.12 Statistik II (Wirtschafts- und Sozialstatistik) (4 C/4 SWS) 

ii. Basismodule 

Es muss das nach Buchstabe b. nicht belegte Basismodul im Umfang von 10 C erfolgreich absol-

viert werden: 

B.Pol.2 Einführung in die politische Theorie und Ideengeschichte (10 C/4 SWS) 

B.Pol.300 Vergleichende Analyse Politischer Systeme (10 C/4 SWS) 

B.Pol.4 Einführung in die internationalen Beziehungen (10 C/4 SWS) 

iii. Aufbaumodule 

Es muss eines der folgenden, noch nicht nach Buchstaben b. oder c. belegten, Aufbaumodule im 

Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Pol.5 Politische Theorie (8 C/4 SWS) 

B.Pol.600 Politik und Wirtschaft (8 C/4 SWS) 

B.Pol.700 Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (8 C/4 SWS) 

B.Pol.701 Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (8 C/4 SWS) 

B.Pol.800 Internationale Beziehungen (8 C/4 SWS) 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Politikwissenschaft“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das 

fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt wenigs-

tens 18 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

aa. Es muss ein innerhalb des Kerncurriculums noch nicht belegtes Aufbaumodul im Umfang von 8 

C erfolgreich absolviert werden: 

B.Pol.5 Politische Theorie (8 C/4 SWS) 

B.Pol.600 Politik und Wirtschaft (8 C/4 SWS) 

B.Pol.700 Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (8 C/4 SWS) 

B.Pol.701 Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (8 C/4 SWS) 

B.Pol.800 Internationale Beziehungen (8 C/4 SWS) 
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bb. Es muss wenigstens eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt we-

nigstens 10 C erfolgreich absolviert werden (das Modul B.Sowi.111 kann nicht belegt werden, 

wenn bereits eines der Module B.Sowi.1 oder B.Sowi.11 absolviert wurde; das Modul B.MZS.4ab 

kann nicht belegt werden, wenn bereits das Modul B.MZS.4 belegt wurde): 

B.Sowi.1 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (2 C / 2 SWS) 

B.Sowi.11 Textarten im Studium der Sozialwissenschaften (4 C/2 SWS) 

B.Sowi.111 Akademisches Schreiben und wissenschaftliches Arbeiten (6 C/ 4 SWS) 

B.MZS.02 Seminar „Praxis der empirischen Sozialforschung“ (4 C / 2 SWS) 

B.MZS.02c Vertiefung zur Praxis der empirischen Sozialforschung (4 C / 2 SWS) 

B.MZS.11 Statistik I (4 C/ 4 SWS) 

B.MZS.12 Statistik II (Wirtschafts- und Sozialstatistik) (4 C/ 4 SWS) 

B.MZS.13(Pol)Statistik III (2 C/ 4 SWS) 

B.MZS.14 Statistik IV (4 C / 2 SWS) 

B.Pol.10 Model United Nations (8 C / 3 SWS) 

B.Pol.5 Politische Theorie (8 C / 4 SWS) 

B.Pol.5a Politische Theorie (4 C / 2 SWS) 

B.Pol.5c Politische Theorie – Vertiefung (4 C/4 SWS) 

B.Pol.600 Politik und Wirtschaft (8 C/4 SWS) 

B.Pol.600c Politik und Wirtschaft - Vertiefung (4 C/2 SWS) 

B.Pol.700 Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (8 C/4 SWS) 

B.Pol.700a Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (4 C/2 SWS) 

B.Pol.700c Politisches System der Bundesrepublik Deutschland - Vertiefung (4 C/2 SWS) 

B.Pol.701 Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (8 C/4 SWS) 

B.Pol.701a Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (4 C/2 SWS) 

B.Pol.701c Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit - Vertiefung (4 C/2 SWS) 

B.Pol.800 Internationale Beziehungen (8 C/4 SWS) 

B.Pol.800c Internationale Beziehungen – Vertiefung (4 C/4 SWS) 

B.Pol.12 Spezielle Gegenstandsbereiche der Politikwissenschaft (6 C/4 SWS) 

B.MZS.4 Forschungsübung zur quantitativen Sozialforschung (12 C/6 SWS) 

B.MZS.4ab Seminar Forschungsübung zur quantitativen Sozialforschung (4 C/2 SWS) 

B.MZS.4c Vertiefende Forschungsübung zur quantitativen Sozialforschung (4 C/2 SWS) 

B.MZS.5 Forschungsübung zur qualitativen Sozialforschung (12 C/ 6 SWS) 

B.MZS.6 Interpretative Erhebungs- und Auswertungsmethoden (4 C/ 2 SWS) 
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b. Berufsfeldbezogenes Profil 

Studierende des Studienfaches „Politikwissenschaft“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das 

berufsfeldbezogene Profil studieren. Dazu müssen wenigstens zwei der folgenden Wahlpflichtmo-

dule im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Pol.10 Model United Nations (8 C/3 SWS) 

B.Pol.11 Polit ik und Praxis (10 C/2 SWS) 

B.Pol.12 Spezielle Gegenstandsbereiche der Politikwissenschaft (6 C/4 SWS) 

SQ.Sow i.13  Praxis der Sozialw issenschaften (4 C/2 SWS) 

SQ.Sow i.14  Berufsfelder zw ischen Theorie und Praxis (6 C/4 SWS) 

SQ.Sow i.16   Praxiskurs: Bewerben als Sozialw issenschaft ler/in (6 C/4 SWS) 

c. Lehramtbezogenes Profil 

Studierende des lehramtsbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 

3 C erfolgreich absolvieren: 

B.Pol.9 Fachdidaktische Kompetenzen Politikwissenschaft (3 C / 2 SWS) 

3. Studienangebote im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden der Sozialwissenschaftlichen Fakultät im Rahmen 

des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

B.Pol.10 Model United Nations (8 C/3 SWS) 

4. Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Politikwissenschaft“  

(belegbar ausschließlich im Rahmen eines anderen geeigneten Bachelor-Studiengangs) 

Politikwissenschaft kann als Kompetenzbereich im Rahmen anderer geeigneter Bachelor-

Studiengänge belegt werden. Dazu müssen Leistungen im Umfang von insgesamt 42 C nach 

Maßgabe der folgenden Bestimmungen erbracht werden.  

a. Es muss folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Pol.101 Einführung in die Politikwissenschaft (6 C/4 SWS) 

b. Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich 

absolviert werden: 

B.Pol.2  Einführung in die politische Theorie und Ideengeschichte (10 C/4 SWS) 

B.Pol.300 Vergleichende Analyse Politischer Systeme (10 C/4 SWS) 

B.Pol.4 Einführung in die internationalen Beziehungen (10 C/4 SWS) 

c. Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich 

absolviert werden: 

B.Pol.5 Politische Theorie (8 C/4 SWS) 
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B.Pol.600 Politik und Wirtschaft (8 C/4 SWS) 

B.Pol.700 Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (8 C/4 SWS) 

B.Pol.701 Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit (8 C/4 SWS) 

B.Pol.800 Internationale Beziehungen (8 C/4 SWS) 

IV. Beleg-Empfehlungen im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Den Studierenden wird empfohlen, im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) die 

unter III.3. aufgeführten Angebote der Politikwissenschaft, der Sozialwissenschaftlichen Fakultät 

sowie die Angebote der ZESS zu nutzen. 

V. Fachspezifische Prüfungsformen  

Neben den nach den Bestimmungen der APO zulässigen Prüfungsleistungen können folgende 

fachspezifische Prüfungsleistungen vorgesehen werden. 

1. Essay: Diese Prüfungsaufgabe kann einzelnen Studentinnen und Studenten oder allen Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern eines Seminars gestellt werden. In einem Essay soll eine spezifi-

sche Fragestellung des jeweiligen Moduls bzw. Teilmoduls diskutiert werden. 6 Seiten. 

2. Kurzexposé: Ein Kurzexposé stellt ein Hausarbeitsprojekt vor. Das Exposé muss dabei eine 

klare Fragestellung bzw. These, Gliederung und die theoretische Verortung der Arbeit (z.B. durch 

Literaturhinweise) enthalten. 2 Seiten 

3. Moderation: Die Moderation einer Seminarsitzung bedarf einer intensiven Vorbereitung auf die 

jeweilige Seminarsitzung. Aufgabe ist es, die Seminarsitzung zu strukturieren, indem Diskussions-

beiträge und andere Seminarbeiträge zusammengetragen und bei Bedarf zusammengefasst wer-

den. 

4. Paper: Ein Paper ist eine kurze wissenschaftliche Arbeit mit einer spezifischen Fragestellung. 

Dabei sind Bezüge zu der im Seminar verwandten Literatur herzustellen, die durch wissenschaftli-

che Zitierweise nachzuweisen sind. 3 Seiten 

5. Protokoll: Ein Protokoll fasst wichtige Diskussionspunkte und Beiträge einer Seminarsitzung 

zusammen und hält offen gebliebene Fragen fest. 2 Seiten. 

6. Thesenpapier: In einem Thesenpapier finden sich eine kommentierte Textzusammenfassung 

oder Diskussionspunkte zum erarbeiteten Text. 2 Seiten. 

7. Mündlicher Vortrag mit schriftlicher Ausarbeitung: Ein mündlicher Vortrag kann sowohl in 

Form eines Referats, einer sachbezogenen Präsentation, eines Lehrgesprächs oder einer 

Posterpräsentation gehalten werden. Die zu wählende Vortragsform ist an die jeweilige Seminar-
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struktur angelehnt. Die Ausarbeitung umfasst eine Verschriftlichung des mündlich vorgetragenen 

Sachthemas im Umfang von max. 10 Seiten. 

VI. Besondere Bestimmungen zur Auswahl von Prüfungsformen 

Soweit in Modulprüfungen zu den Modulen B.Pol.5, B.Pol.600, B.Pol.700 und B.Pol.800 eine Aus-

wahl unter verschiedenen Prüfungsformen ermöglicht wird, sind dabei im gesamten Studienverlauf 

Prüfungsformen wie folgt erfolgreich zu absolvieren: 

Vortrag mit schriftlicher Ausarbeitung wenigstens einmal. 

VII. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Politikwissenschaft“ ist der 

Nachweis von 50 C aus dem Fachstudium Politikwissenschaft. 

VIII. Besondere Bestimmungen zur Notenbildung 

Bei der Berechnung der Gesamtnote bleiben auf Antrag der oder des Studierenden Module  

a) des Fachstudiums Politikwissenschaft im Umfang von bis zu 20 C, und  

b) des Optionalbereichs, wenn das Fachwissenschaftliche oder das Berufsfeldbezogene Profil im 

Fach Politikwissenschaft belegt wurde, im Umfang von bis zu 6 C 

unberücksichtigt, indem die bestandenen benoteten Modulprüfungen jeweils in eine unbenotete 

Modulprüfung umgewandelt werden; der Antrag muss spätestens vor Ausgabe des Prüfungszeug-

nisses gestellt werden; alternativ kann der Antrag einmalig vor einem Wechsel der Hochschule 

gestellt werden; der Antrag kann nur einmal gestellt und nach Umsetzung im Prüfungsverwal-

tungssystem nicht mehr zurück genommen werden. 

IX. Überschneidungen im Fachstudium zweier Studienfächer 

Ist ein Modul Teil des Fachstudiums beider studierten Studienfächer, so darf es nur einmal absol-

viert werden. Dies gilt auch, wenn unterschiedliche Varianten eines Moduls im Fachstudium beider 

Studienfächer erfolgreich absolviert werden, mit der Maßgabe, dass diejenige Variante zu absol-

vieren ist, der die höhere Zahl von Anrechnungspunkten zugewiesen ist. 

Die hierdurch erworbenen Anrechnungspunkte können ausschließlich für eines der beiden Studi-

enfächer berücksichtigt werden; um die für den erfolgreichen Abschluss des 2-Fächer-

Bachelorstudiengangs erforderlichen Anrechnungspunkte im Umfang von wenigstens 66 C je Stu-

dienfach zu erwerben, muss die oder der Studierende in dem Studienfach, für das die Anrech-

nungspunkte nicht berücksichtigt wurden, ein weiteres fachwissenschaftliches Modul oder mehrere 

weitere fachwissenschaftliche Module wenigstens im Umfang des insoweit unberücksichtigten Mo-

duls erfolgreich absolvieren. 
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Im Studienfach „Politikwissenschaft“ stehen dazu die noch nicht absolvierten Module aus dem 

fachwissenschaftlichen Angebot im Professionalisierungsbereich zur Verfügung. 

X. Übergangsbestimmung 

Die Bestimmung nach Nr. VIII ist auch auf alle Studierenden dieses Studienfaches anzuwenden, 

die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Bestimmung bereits immatrikuliert waren. 
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XI. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Politikwissenschaft“ in Kombination mit Studienfach „Lateinische Philologie/Latein“ – Lehramtbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Politikwissenschaft“ (66 C) 
BA-Fach „Lateinische Philologie/Latein“ 

(66 C) 
Optionalbereich (10 

C) 
Erziehungs-

wissenschaften (20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  27 C 

B.Pol.101 

Einführung in die Poli-
tikwissenschaft 
(Orientierung) 

6 C 

B.WIWI-Exp.0002 

Einführung in die VWL 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Lat.01 

Grundlagen des La-
teinstudiums 

(Pflicht) 

9 C 

  

B.Erz.1 

Einführung in die 
Schulpädagogik  

(Wahlpflicht) 

6 C 

2. 
Σ  31 C 

B.Pol.2 
Einführung in die politi-

sche Theorie 
(Wahlpflicht) 

10 C 

  

B.Lat.02 
Lateinische Sprache 

(Pflicht) 
9 C 

B.Lat.04 
Lateinische Literatur II: 

Prosa 
(Pflicht) 

6 C 

 

B.Erz.20 
Orientierungs-

praktikum 
(Wahlpflicht) 

6 C 

3. 
Σ  31 C  B.Pol.600 

Politik u. Wirtschaft 
(Wahlpflicht) 

8 C 

B.Pol.5 

Politische Theorie 
(Wahlpflicht) 

8 C 

 

B.Lat.03 
Lateinische Literatur I: 

Poesie 
(Pflicht) 

9 C 

B.Lat.09 

Vermittlungskompetenz 
6 C 

  

4. 
Σ  28 C B.WIWI-Exp.0001 

Einführung in die BWL 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.WIWI-VWL.0003 
Einführung in die Wirt-

schaftspolitik 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 
B.Lat.05 

Griechische Literatur 

6 C 

B.Lat.06c 
Altertumskunde 

6 C 

SQ.SoWi.2 
Mentorenprogramm 

4 C 

 

5. 
Σ  32 C 

B.MZS.03 

Einführung und Praxis 
der emp. Sozialfor-

schung 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Pol.9 
Fachdidaktik Politik 

(Wahlpflicht) 

3 C 

  
B.Lat.07 

Lateinische Literatur III 

9 C 

B.Sowi.27 
Sprachkurs Englisch 

6 C 

B.Erz.20 
Schulpraktikum 

(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 
Σ  31 C 

B.Pol.300 
Vergleichende Analyse Politischer 

Systeme 
(Wahlpflicht) 

10 C 

BA-Arbeit  
12 C 

 

B.Lat.08 
Aufbau: Lateinische 

Sprache 

9 C 

  

Σ 180 C 
66 C (+ 3 C) (+12 C) 66 C (+ 3 C) 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Politikwissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Volkswirtschaftslehre“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Politikwissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Volkswirtschaftslehre“ (66 C) 
Fachwissen-
schaftliches 

Profil 18 C 

Schlüssel-
kompetenzen 

18 C 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  30 C 

B.Pol.101 
Einführung in die Poli-

tikwissenschaft 
(Pflicht) 

6 C 

B.MZS.03 
Einführung und Praxis 

der empirischen Sozial-

forschung 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.WIWI-OPH.0007 
Mikroökonomik I 

(Pflicht) 
6 C 

B. WIWI-OPH.0008 
Makroökonomik I 

(Pflicht) 
6 C 

B.Sowi.1 
Einführung in das 

wiss. Arbeiten 
2 C 

B.GeFo.08 
Genderkompetenz 

I 
4 C 

2. 
Σ  30 C 

B.Pol.2 

Einführung in die politi-
sche Theorie 
(Wahlpflicht) 

10 C 

B.Pol.300 

Vergleichende Analyse 
Politischer Systeme 

(Wahlpflicht) 

10 C 

B.MZS.11 
Statistik I 

(Wahlpflicht) 

4 C 

 

B.WIWI-VWL.0001 
Makroökonomik II 

(Pflicht) 

6 C 

  

3. 
Σ  28 C  

B.Pol.5 
Politische Theorie 

(Wahlpflicht) 

8 C 

B.MZS.12 
Statistik II 

(Wahlpflicht) 

4 C 

 

B.WIWI-VWL.0002 
Mikroökonomik II 

(Pflicht) 

6 C 

B.WIWI-VWL.0006 
Wachstum u. Entwicklung 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

SQ.SoWi.5 
Praktikum 

8 C 
4. 
Σ  32 C 

B.Pol.701 
Politische Kultur, 

Akteurshandeln und 

Öffentlichkeit 
(Wahlpflicht) 

8 C 

  

B.WIWI-VWL.0003 
Einf. in die Wirtschaftspolitik 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.WIWI-VWL.0004 
Einf. in die Finanzwirtschaft 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Pol.600 
Politik u. Wirt-

schaft 
8 C 

5. 
Σ  31 C B.Pol.4 

Einführung in die in-
tern. Beziehungen 

(Wahlpflicht) 
10 C 

 

 

B.WIWI-
VWL.0007 

Einf. in die Öko-

nometrie 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.WIWI-
VWL.0016 

Seminar Wettbe-

werbsfähigkeit 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.WIWI-

VWL.0005 
Grundlagen der 

intern. Wirt-

schaftsbeziehung
en 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

SQ.SoWi.3 
Community Ser-

vice 

6 C 
6. 
Σ  29 C BA-Arbeit  

12 C 

B.WIWI-VWL.0015. 
Seminar zu Arbeitsmarkt- u. 
Strukturproblemen der EU 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.Pol.10 
Model United 

Nations 

8 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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Anlage II.35 Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Portugiesisch / Lusitanistik“ 

I. Fachspezifische Studienziele  

Absolventinnen und Absolventen des Bachelor-Studienfachs „Portugiesisch/Lusitanistik“ sollen die 

Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwerben. Sie sollen die erworbenen 

sprachlichen Ausdrucksmittel der Fremdsprache sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen 

Bereich differenziert und korrekt anwenden können, umfangreiche und fundierte Kenntnisse über 

die Sprache, die Literatur sowie über die wirtschaftlichen, politischen, gesellschaftlichen, kulturel-

len und historischen Gegebenheiten der Länder oder der Regionen, in denen die portugiesische 

Sprache gesprochen wird, erlangen und diese mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden beschreiben 

und anwenden können. Ferner sollen sie grundlegendes Wissen über den Fremdsprachenerwerb 

und den Fremdsprachenunterricht der Sprache erwerben. Darüber hinaus sollen sie Basiswissen 

für Studium und Beruf in außerschulischen Zusammenhängen erlangen, wie z.B. zur bibliographi-

schen Recherche, zum Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten oder zu Phänomenen der Mehr-

sprachigkeit. 

II. Empfohlene Kenntnisse 

Ein Nachweis über Latein-Grundkenntnisse ist Zugangsvoraussetzung für den Master-

Studiengang „Romanistik“; die Absolvierung bereits während des Bachelor-Studiums wird dringend 

empfohlen und kann im Professionalisierungsbereich eingebracht werden. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen folgende elf Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Port.101  „Basismodul Sprachpraxis“ (9 C / 8 SWS) 

B.Port.102   „Basismodul Sprachwissenschaft“ (6 C / 4 SWS) 

B.Port.103  „Basismodul Literaturwissenschaft“ (7 C / 4 SWS) 

B.Port.104  „Basismodul Landeswissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

B.Port.106   „Fachspezifische Vermittlungskompetenz“ (3 C / 2 SWS) 

B.Port.201  „Aufbaumodul I Sprachpraxis“ (6 C / 4 SWS) 

B.Port.202  „Aufbaumodul Sprachwissenschaft“ (9 C / 4 SWS) 

B.Port.203  „Aufbaumodul Literaturwissenschaft“ (8 C / 4 SWS) 

B.Port.204  „Aufbaumodul Landeswissenschaft“ (7 C / 2 SWS) 

B.Port.205  „Aufbaumodul II Sprachpraxis“ (5 C / 4 SWS) 

Das Modul B.Port.101 ist Orientierungsmodul. 
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2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs –  

Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Portugiesisch/Lusitanistik“ können zusätzlich zum Kerncurriculum 

das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Wahl-

pflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Port.206a  „Wissenschaftsmodul Sprachwissenschaft I“ (6 C / 2 SWS) 

B.Port.206b  „Wissenschaftsmodul Literaturwissenschaft I“ (6 C / 2 SWS) 

B.Port.206c  „Wissenschaftsmodul Landeswissenschaft I“ (6 C / 2 SWS) 

B.Port.207a  „Wissenschaftsmodul Sprachwissenschaft II“ (6 C / 2 SWS) 

B.Port.207b  „Wissenschaftsmodul Literaturwissenschaft II“ (6 C / 2 SWS) 

B.Port.207c  „Wissenschaftsmodul Landeswissenschaft II“ (6 C / 2 SWS) 

B.Port.208a  „Wissenschaftsmodul Sprachwissenschaft III“ (6 C / 2 SWS) 

B.Port.208b  „Wissenschaftsmodul Literaturwissenschaft III“ (6 C / 2 SWS) 

B.Port.208c  „Wissenschaftsmodul Landeswissenschaft III“ (6 C / 2 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfaches „Portugiesisch/ Lusitanistik“ 

im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert wer-

den: 

B.Port.301  „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ (10 C / 1 SWS) 

SK.Rom.301 „Kleine romanische Sprache: Rumänisch I“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Rom.302 „Kleine romanische Sprache: Rumänisch II“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Rom.303 „Kleine romanische Sprache: Katalanisch I“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Rom.304 „Kleine romanische Sprache: Katalanisch II“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Rom.305 „Grundlagen für Studium und Beruf“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Rom.306 „Sprachtechnologie“ (6 C / 4 SWS) 

SK.Rom.307 „Kleine romanische Sprache: Galicisch“ (6 C / 2 SWS) 

SK.Rom.308 „Exkursion“ (6 C / 2 SWS) 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Im Bereich der Schlüsselkompetenzen können die in dieser Studienordnung aufgeführten Module, 

Module aus dem Schlüsselkompetenz-Angebot der Philosophischen Fakultät sowie Module aus 

dem Angebot der zESS belegt werden. Zur sinnvollen Ergänzung des Studiums der Lusitanistik 

empfiehlt es sich besonders, Module aus dem Bereich Sprachkompetenz, 

EDV/Informationstechnologie, Interkulturelle Kompetenz, Mediation und Rhetorik zu belegen. 
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V. Fachspezifische Prüfungsformen 

Neben den nach den Bestimmungen der APO zulässigen Prüfungsleistungen können folgende 

fachspezifische Prüfungsleistungen vorgesehen werden. 

1. Portfolio 

Ein Portfolio beinhaltet die Reflexion des Lernprozesses anhand einer sukzessiv entstehenden 

Arbeitsmappe. 

2. Protokoll 

Ein Protokoll ist die schriftliche Zusammenfassung einer Seminarsitzung. 

VI. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit / Bachelorarbeit 

1. Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Portugiesisch/ Lusitanistik“ 

ist der Nachweis von 35 C aus den Modulen B.Port.101–4 und B.Port.201. 

2. Die Bachelorarbeit im Studienfach „Portugiesisch/Lusitanistik“ muss in einem der Teilfächer 

Sprach-, Literatur- oder Landeswissenschaft absolviert werden; sie hat einen Umfang von max. 40 

Seiten und kann in deutscher oder portugiesischer Sprache verfasst werden. Das Verfassen der 

Bachelorarbeit in der Fremdsprache bleibt ohne Auswirkung auf die Benotung. 

VII. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht 

möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt. 

VIII. Studium im Ausland 

Ein Fremdsprachenstudium soll zur gründlichen Kenntnis der Lebensbedingungen in den Regio-

nen der Zielsprache führen. Für den Erwerb dieser Interkulturellen Kompetenz ist ein Auslandsauf-

enthalt praktisch unabdingbar. 

Im Rahmen des BA-Studiums wird das Modul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ als Schlüs-

selkompetenz-Modul zu 10 C angeboten.  

Der studienrelevante Auslandsaufenthalt kann auch aus einem Auslandsstudium bestehen, das 

vorzugsweise im fünften Semester erfolgen sollte. Die während des Auslandsstudiums erworbenen 

Credits können zusätzlich in den jeweiligen fachwissenschaftlichen Modulen angerechnet werden, 

sofern die Studien- und Prüfungsleistungen mit den Anforderungen der jeweiligen Studiengänge 

kompatibel sind. 
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IX. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Portugiesisch/Lusitanistik“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

Sem. 

Σ C* 
BA-Fach „Lusitanistik“ (66 C) BA-Fach „Deutsche Philologie“ (66 C) Fachwissenschaft-

liches Profil (18 C) 
Schlüsselkompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 

Σ 28 C 
 

B.Port.101 

Basismodul Sprach-
praxis 

(Orientierungsmodul) 

9 C 
 

B.Port.106 

Fachspezifische Ver-
mittlungskompetenz 

(Pflichtmodul) 

3 C 

B.Port.104 

Basismodul Landes-
wissenschaft 
(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.01-1 

Einführung in die 
Germanistik 

(Pflicht)  

12 C 

B.Ger.04 
Nichtschulische Ver-
mittlungskompetenz 

3 C 

  

 
2. 
 

Σ 31 C 
 

B.Port.102 

Basismodul  
Sprachwissenschaft 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Port.103 

Basismodul Literatur-
wissenschaft 
(Pflichtmodul) 

7 C 

B.Ger.01-2 
Einführung in die 

Germanistik 

(Pflicht)  
12 C 

  

B.GeFo.09 
Genderkom-

petenz II 
4 C 

SK.DaF-Tr-1 
Interkul-
turelles 

Kompetenz-
training 

4 C 

 
3. 

 
Σ 32 C 
 

 

B.Port.201 
Aufbaumodul Sprach-

praxis I 
(Pflichtmodul)  

6 C 

 

B.Ger.02-1 

Literaturwissenschaft 
– Hist. u. syst. Persp. 

(Pflicht)  

6 C 

B.Ger.02-2 

Aufbaumodul Mediä-
vistik –  

Hist. u. syst. Persp. 

(Pflicht)  
6 C 

 

B.Lat.12 

Grundkennt-
nisse Latein 

6 C 

B.Ger.13-2-
n 

Theater- u. 
Dramen-
theorie 

4 C 

 
4. 
 

Σ 32 C 
 

B.Port.202 

Aufbaumodul  
Sprachwissenschaft 

(Pflichtmodul)  

9 C 

B.Port.203 

Aufbaumodul Litera-
turwissenschaft 
(Pflichtmodul) 

8 C 

B.Ger.02-3 
Aufbaumodul 

Sprachwissenschaft – 

Hist. u. syst. Persp. 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.03-1a 
Literaturwiss. – Text, 

Medien, Kultur 

(Wahlpflicht)  
9 C 

B.Port.206c 
Wissenschaftsmodul 
Landeswissenschaft I 

(Wahlpflichtmodul) 
6 C 

 

 
5. 
 

Σ 29 C 
 

B.Port.205 

Aufbaumodul Sprach-
praxis II 

(Pflichtmodul)  

5 C 

B.Ger.03-2b 
Mediävistik – Text, 

Medien, Kultur 
(Wahlpflicht)  

6 C 

B.Ger.03-3b 
Sprachwiss. – Spra-
che, Medium u. Ge-

sellschaft (Wahl-
pflicht) 

6 C 

B.Port.206a  
Wissenschaftsmodul 

Sprachwissenschaft I 
(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

 

 
6. 
 

Σ 28 C 
 

B.Port.204 
Aufbaumodul Landes-

wissenschaft 

(Pflichtmodul) 
7 C 

Bachelorarbeit  

12 C 
  

B.Port.206b 
Wissenschaftsmodul 

Literaturwissenschaft I 

(Wahlpflichtmodul) 
6 C 

 

Σ 180 C 
 66 C (+ 12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Portugiesisch/Lusitanistik“ (mit Fachwiss. Profil) in Kombination mit Studienfach „Englische Philologie/Englisch“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Französisch/Galloromanistik“ (66 C) 
BA-Fach „Englische Philologie / Eng-

lisch“ (66 C) 
Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C) 

Schlüsselkom-
petenzen (18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 31 C 

B.Port.101 

Basismodul Sprach-
praxis 

(Orientierungsmodul) 

9 C 
 

B.Port.106 
Fachspezifische Ver-
mittlungskompetenz 

(Pflichtmodul) 
3 C 

B.Port.104 
Basismodul Landes-

wissenschaft 

(Pflichtmodul) 
6 C 

B.EP.01 

Basismodul 
Englische 
Philologie 

(Orientie-
rungsmodul) 

6 C 

B.EP.07-1-N 

Vermittlungs-
modul Engli-
sche Philolo-

gie 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.EP.02 

Basismodul 
Sprachpraxis 

(Orientie-

rungsmodul) 
7 C 

 

B.Lat.12 
„Grundkenntnisse 

Latein“ 
6 C 

2. 
Σ 31 C 

B.Port.102 
Basismodul  

Sprachwissenschaft 
(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Port.103 
Basismodul Literatur-

wissenschaft 
(Pflichtmodul) 

7 C 

B.EP.21 
Kultur- u. Li-

teraturwissen-
schaft d. nord-
am. Raums I 

(Wahlpflicht) 
8 C 

B.EP.22 

Syntax 
(Wahlpflicht) 

8 C 

  

3. 
Σ 33 C  

B.Port.201 
Aufbaumodul Sprach-

praxis I 

(Pflichtmodul)  
6 C 

B.EP.31 

Kultur- u. Li-
teraturwissen-
schaft d. nord-

am. Raums II 
(Wahlpflicht) 

8 C 

B.EP.23 
Semantik 

(Wahlpflicht) 

8 C B.EP.07-2 

Vertiefungs-
modul 

Sprachpraxis 

(Pflicht) 
6 C 

 

SK.EP.E4M 
„Website-/Wiki-

Erstellung“ 

4 C 

4. 
Σ 32 C 

B.Port.202 
Aufbaumodul  

Sprachwissenschaft 

(Pflichtmodul)  
9 C 

B.Port.203 
Aufbaumodul Litera-

turwissenschaft 

(Pflichtmodul) 
8 C 

B.EP.41 
Literatur- u. 

Kulturwissen-

schaft im 
nordam. 
Raum 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.EP.42 
Sprachstruktur 

und Sprach-
gebrauch 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Port.206a 

„Wissenschaftsmodul 
Sprachwissenschaft I“ 

(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

 

5. 
Σ 24 C 

B.Port.205 
Aufbaumodul Sprach-

praxis II 

(Pflichtmodul)  
5 C 

  

B.Port.207a  
„Wissenschaftsmodul 
Sprachwissenschaft II“ 

(Wahlpflichtmodul) 
6 C 

B.GeFo.09 
„Genderkompetenz II“ 

4 C 

6. 
Σ 29 C BA-Arbeit 

12 C 

B.Port.204 

Aufbaumodul Landes-
wissenschaft 
(Pflichtmodul) 

7 C 

   

B.Port.208a 

„Wissenschaftsmodul 
Sprachwissenschaft III“ 

(Wahlpflichtmodul) 

6 C 

SK.DaF-Tr-1 

„Interkulturelles Kom-
petenztraining“ 

4 C 

Σ 180 C 66 C  (+12 C) 66 C  18 C 18 C 
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Anlage II.36   Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Rechtswissenschaft“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Absolventinnen und Absolventen des Studienfachs „Rechtswissenschaften“ sollen umfassende 

materiellrechtliche Grundkenntnisse in den drei Rechtsgebieten Bürgerliches Recht, Strafrecht und 

öffentliches Recht sowie der juristischen Methoden erwerben. Sie sollen die Fähigkeit erwerben, 

unter Anwendung der erlernten Methoden sowohl juristische Fragestellungen wissenschaftlich zu 

erarbeiten, als auch das erarbeitete materiellrechtliche Wissen fallbezogen anzuwenden. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Für ein erfolgreiches Studium im Bachelor-Fach Rechtswissenschaften werden Grundkenntnisse 

in den Gesellschaftswissenschaften sowie die einwandfreie Beherrschung der deutschen Sprache 

in Wort und Schrift empfohlen. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen folgende elf Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.0112   Grundkurs BGB I (9 C/6 SWS) 

B.RW.0113   Grundkurs BGB II (7 C/4 SWS) 

B.RW.0114   Rechtsgutachterliches Arbeiten im Zivilrecht (4 C) 

B.RW.0115   Grundkurs BGB III (4 C/2 SWS) 

B.RW.0211   Staatsrecht I (7 C/4 SWS) 

B.RW.0212   Staatsrecht II (7 C/4 SWS) 

B.RW.0213   Rechtsgutachterliches Arbeiten im Öffentlichen Recht (4 C) 

B.RW.0214   Staatsrecht III (4 C/2 SWS) 

B.RW.0311   Strafrecht I (8 C/5 SWS) 

B.RW.0312   Rechtsgutachterliches Arbeiten im Strafrecht (4 C) 

B.RW.0313   Strafrecht II (8 C/5 SWS) 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Rechtswissenschaften“ können zusätzlich zum Kerncurriculum 

das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt we-

nigstens 18 C aus einem der nachfolgenden Rechtsgebiete nach Maßgabe der nachfolgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 
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aa. Zivilrecht (21 C) 

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 21 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 17 C erfolgreich absol-

viert werden: 

B.RW.1116 Sachenrecht (7 C/4 SWS) 

B.RW.1118 Familien- und Erbrecht – Vertiefung (10 C/6 SWS) 

ii. Es muss wenigstens eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt mindes-

tens 4 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.1119 Einführung in das Verfahren der freiwilligen Gerichtsbarkeit und das Familiengericht-

liche Verfahren (4 C/2 SWS) 

B.RW.1120 Internationales Privatrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1121 Europäisches Vertragsrecht (4 C/2SWS) 

B.RW.1122 Medizinrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1123 Internationales Zivilverfahrensrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1145 Deutsches und europäisches Verbraucherschutzrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1146 Europäisches Personen- und Familienrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1147 Schiedsverfahren/Mediation (4 C/2 SWS) 

B.RW.1148 Insolvenzrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1149 Vertragsgestaltung im Zivilrecht (4 C/2SWS) 

B.RW.1152 Internationales Kaufrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1153 Einführung in die Rechtsvergleichung (4C/2 SWS) 

B.RW.1156 Kreditsicherungsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.2300a Seminar im Zivilrecht (vorbereitende Leistung oder Seminararbeit) (10 C/2 SWS) 

B.RW.2300b Seminar im Zivilrecht (Studienarbeit) (12 C/2 SWS) 

bb. Arbeitsrecht (18 C) 

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

i. Es muss folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.1124 Grundzüge des Arbeitsrechts (4 C/2 SWS) 

ii. Es müssen wenigstens zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt min-

destens 14 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.1125 Koalitions-, Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1126 Beteiligungsrechte des Betriebsrates (4 C/2 SWS) 
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B.RW.1127 Organisation der Mitbestimmung (4 C/2 SWS) 

B.RW.1128 Europäisches Arbeitsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1151 Individualarbeitsrecht – Vertiefung (4 C/2 SWS) 

B.RW.1236 Sozialrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1237 Sozialrecht – Vertiefung (4 C/2 SWS) 

B.RW.2230a Seminar im Arbeitsrecht (vorbereitende Leistung oder Seminararbeit) (10 C/2 SWS) 

B.RW.2230b Seminar im Arbeitsrecht (Studienarbeit) (12 C/2 SWS) 

cc. Handels- und Wirtschaftsrecht (20 C) 

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 20 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absol-

viert werden: 

B.RW.1130 Handelsrecht und Grundzüge des Wertpapierrechts (4 C/2 SWS) 

B.RW.1131 Gesellschaftsrecht (8 C/4 SWS) 

ii. Es muss mindestens eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt mindes-

tens 8 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.1132 Wettbewerbsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1133 Kapitalmarkt- und Börsenrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1134 Bank- und Bankaufsichtsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1135 Introduction to English Commercial Law (4 C/2 SWS) 

B.RW.1141 Versicherungsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1142 Kartellrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1143 Kartellrecht – Vertiefung (4 C/2 SWS) 

B.RW.1144 Umwandlungsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1150 Vertragsgestaltung im Wirtschaftsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.2210a Seminar im privaten Wirtschaftsrecht (vorbereitende Leistung oder Seminararbeit) 

 (10 C/2 SWS) 

B.RW.2210b Seminar im privaten Wirtschaftsrecht (Studienarbeit) (12 C/2 SWS) 

dd. Medienrecht (18 C) 

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 8 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.RW.1136 Wirtschaftsrecht der Medien (4 C/2 SWS) 
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B.RW.1232 Rundfunkrecht einschließlich des Rechts der neuen Medien (4 C/2 SWS) 

ii. Es muss wenigstens eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt mindes-

tens 10 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.1137 Immaterialgüterrecht II (gewerbliche Schutzrechte) (4 C/2 SWS) 

B.RW.1138 Presserecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1139 Immaterialgüterrecht I Urheberrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1140 Jugendmedienschutzrecht (4C/2 SWS 

B.RW.1154 E-Commerce und Cyberspace Law (4 C/2SWS) 

B.RW.1231 Datenschutzrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1233 Telekommunikationsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.2400a Seminar im privaten und öffentlichen Medienrecht (vorbereitende Leistung oder 

Seminararbeit) (10 C/2 SWS) 

B.RW.2400b Seminar im privaten und öffentlichen Medienrecht (Studienarbeit) (12 C/2 SWS) 

ee. Strafrecht und Kriminologie (18 C) 

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 8 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.RW.1317 Kriminologie I (4 C/2 SWS) 

B.RW.1318 Kriminologie II (4 C/2 SWS) 

ii. Es muss wenigstens eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt mindes-

tens 10 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.1122 Medizinrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1315 Strafprozessrecht (5 C/3 SWS) 

B.RW.1316 Strafverfahrensrecht – Vertiefung (4 C/2 SWS) 

B.RW.1319 Strafvollzugsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1320 Jugendstrafrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1321 Europäisches Strafrecht und Strafanwendungsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1322 Völkerstrafrecht (4 C/ 2 SWS) 

B.RW.1323 Forensische Psychiatrie (4 C/2 SWS) 

B.RW.1324 Wirtschaftsstrafrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1325 Lecture Series Criminal Law (4 C/2 SWS) 

B.RW.1326 Cases and Developments in International Criminal Law (4 C/2 SWS) 

B.RW.1402 Rechtsmedizin für Juristen (4 C/2 SWS) 
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B.RW.1422 Strafrechtsgeschichte (4 C/2 SWS) 

B.RW.2600.a Seminar im Strafrecht und zur Kriminologie (vorbereitende Leistung oder Seminar-

arbeit) (10 C/2 SWS) 

B.RW.2600.b Seminar im Strafrecht und zur Kriminologie (Studienarbeit) (12 C/2 SWS) 

ff. Internationales öffentliches Recht (18 C): 

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 8 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.RW.1215 Grundlagen des Europarechts (4 C/2 SWS) 

B.RW.1217 Völkerrecht I (4 C/2 SWS) 

ii. Es muss wenigstens eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt mindes-

tens 10 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.1216 Aktuelle Rechtsprechung des Europarechts (4 C/2 SWS) 

B.RW.1218 Völkerrecht II (Public International Law) (4 C/2 SWS) 

B.RW.1219 Völkerrecht – Vertiefung (4 C/2SWS) 

B.RW.1220 Internationaler Menschenrechtsschutz/Int. Protection of Human Rights (4 C/2 SWS) 

B.RW.1221 Europäisches und vergleichendes Verfassungsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1222 Rechtsvergleichung im öffentlichen Recht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1229 Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1230 Cases and Developments in international Economic Law (4 C/2 SWS) 

B.RW.1234 Europarecht II (4 C/2 SWS) 

B.RW.1239 Recht der internationalen Organisationen (4 C/2 SWS) 

B.RW.1240 Cases and Developments in Public International Law (4 C/2 SWS) 

B.RW.1241 Introduction to American Constitutional Law (4 C/2 SWS) 

B.RW.1242 Theoriegeschichte des Rechts der internationalen Organisationen (4 C/2SWS) 

B.RW.1243 Internationales Verwaltungsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1244 United States Foreign Relations Law (4 C/2 SWS) 

B.RW.1245 Europarecht-Vertiefung (4 C/2 SWS) 

B.RW.1246 Europäisches Prozessrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1247 Europäisches Verwaltungsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1321 Europäisches Strafrecht und Strafanwendungsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1322 Völkerstrafrecht (4 C/ 2 SWS) 
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B.RW.2500a Seminar im internationalen öffentlichen Recht (vorbereitende Leistung oder Semi-

nararbeit) (10 C/2 SWS) 

B.RW.2500b Seminar im internationalen öffentlichen Recht (Studienarbeit) (12 C/2 SWS) 

gg. Deutsches, Europäisches und internationales öffentliches Wirtschaftsrecht (18 C) 

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 8 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.RW.1228 Deutsches/europäisches Wirtschaftsverfassungs- und -verwaltungsrecht  

 (4 C/2 SWS) 

B.RW.1229 Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht (4 C/2 SWS) 

ii. Es muss wenigstens eins der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt mindes-

tens 10 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.1225 Einführung in das Umweltrecht (8 C/4 SWS) 

B.RW.1226 Umweltrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1227 Besonderes Wirtschaftsverwaltungsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1230 Cases and Developments in international Economic Law (4 C/2 SWS) 

B.RW.1235 Einführung in das Steuer- und Finanzrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1238 Energierecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.2220a Seminar im öffentlichen Wirtschaftsrecht (vorbereitende Leistung oder Seminarar-

beit) (10 C/2 SWS) 

B.RW.2220b Seminar im öffentlichen Wirtschaftsrecht (Studienarbeit) (12 C/2 SWS) 

hh. Grundlagen des Rechts (18 C) 

Es müssen wenigsten zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt mindes-

tens 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.1411 Deutsche Rechtsgeschichte (4 C/2 SWS) 

B.RW.1412 Römisches Recht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1413 Deutsche Rechtsgeschichte (Vertiefung) (4 C/2 SWS) 

B.RW.1414 Kolloquium zur Lektüre rechtshistorischer Texte (4 C/2 SWS) 

B.RW.1415 Privatrechtsgeschichte der Neuzeit (4 C/2 SWS) 

B.RW.1416 Allgemeine Staatslehre (4 C/2 SWS) 

B.RW.1417 Verfassungsgeschichte der Neuzeit (4 C/2 SWS) 

B.RW.1418 Einführung in die Rechts- und Sozialphilosophie (4 C/2 SWS) 

B.RW.1419 Geschichte der Rechtsphilosophie (4 C/2 SWS) 
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B.RW.1420 Theorie und Methoden des Rechts (4 C/2 SWS) 

B.RW.1421 Staatskirchenrecht (4 C/2SWS) 

B.RW.1422 Strafrechtsgeschichte (4 C/2 SWS) 

B.RW.1423 Kolloquium zur Rechts- und Sozialphilosophie (4 C/2 SWS) 

B.RW.1424 Evangelisches Kirchenrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1425 Römisches Recht-Vertiefung (4 C/2 SWS) 

B.RW.1426 Deutsche Rechtsgeschichte – Hasuarbeit (4 C/2 SWS) 

B.RW.1427 Römisches Recht – Hausarbeit (4 C) 

B.RW.1428 Verfassungsgeschichte der Neuzeit – Hausarbeit (4 C) 

B.RW.1429 Allgemeine Staatslehre – Hausarbeit (4 C) 

B.RW.1430 Rechtsphilosophie – Hausarbeit (4 C) 

B.RW.2110a Seminar zur Rechtsgeschichte (vorbereitende Leistung oder Seminararbeit) 

(10 C/2 SWS) 

B.RW.2110b Seminar zur Rechtsgeschichte (Studienarbeit) (12 C/2 SWS) 

B.RW.2120a Seminar zur Rechtsphilosophie (vorbereitende Leistung oder Seminararbeit) 

(10 C/2 SWS) 

B.RW.2120b Seminar zur Rechtsphilosophie (Studienarbeit) (12 C/2 SWS) 

B.RW.2130a Seminar zur Staats- und Kirchenrechtslehre (vorbereitende Leistung oder Seminar-

arbeit) (10 C/2 SWS) 

B.RW.2130b Seminar zur Staats- und Kirchenrechtslehre (Studienarbeit) (12 C/2 SWS) 

ii. Rechtswissenschaftliche Vertiefung (18 C) 

Es müssen Module nach Buchstaben aa. bis hh. im Umfang von insgesamt mindestens 18 C er-

folgreich absolviert werden. Die Teilnahme an einer Fachstudienberatung wird dringend empfoh-

len. Auf Antrag können weitere Lehrangebote der Juristischen Fakultät berücksichtigt werden; die 

Entscheidung trifft die Studiendekanin oder der Studiendekan; der Antrag begründet keinen 

Rechtsanspruch. 

b. Berufsfeldbezogenes Profil 

Studierende anderer Studienfächer können im Rahmen des berufsfeldbezogenen Profils eines der 

Modulpakete „Arbeitsrecht“, „Handels- und Wirtschaftsrecht“, „Medienrecht“, „Internationales Wirt-

schaftsrecht“, „Kriminalwissenschaften“ oder „Staat und Verwaltung“ nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen absolvieren. 

aa. Modulpaket „Arbeitsrecht“ (20 C) 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 20 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden. 
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i. Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absol-

viert werden: 

B.RW.1111 Einführung in das Zivilrecht (8 C/6 SWS) 

B.RW.1124 Grundzüge des Arbeitsrechts (4 C/2 SWS) 

ii. Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 8 C erfolgreich 

absolviert werden: 

B.RW.1126 Beteiligungsrechte des Betriebsrates (4 C/2 SWS) 

B.RW.1127 Organisation der Mitbestimmung (4 C/2 SWS) 

B.RW.1151 Individualarbeitsrecht – Vertiefung (4 C/2 SWS) 

bb. Modulpaket „Handels- und Wirtschaftsrecht“ (20 C) 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 20 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absol-

viert werden: 

B.RW.1111 Einführung in das Zivilrecht (8 C/6 SWS) 

B.RW.1130 Handelsrecht und Grundzüge des Wertpapierrechts (4 C/2 SWS) 

ii. Es muss wenigstens eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 8 C er-

folgreich absolviert werden: 

B.RW.1131 Gesellschaftsrecht (8 C/2 SWS) 

B.RW.1132 Wettbewerbsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1134 Bank- und Bankaufsichtsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1141 Versicherungsrecht (4 C/2 SWS) 

cc. Modulpaket „Medienrecht“ (20 C) 

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 20 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende drei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absol-

viert werden: 

B.RW.0115  Grundkurs BGB III (4 C /2 SWS) 

B.RW.1111 Einführung in das Zivilrecht (8 C/6 SWS) 

B.RW.1136 Wirtschaftsrecht der Medien (4 C/2 SWS) 

ii. Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert wer-

den: 

B.RW.1138 Presserecht (4 C/2 SWS) 
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B.RW.1139 Immaterialgüterrecht I Urheberrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1140 Jugendmedienschutzrecht (4C/2 SWS) 

dd. Modulpaket „Internationales Wirtschaftsrecht“ (20 C) 

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.0115  Grundkurs BGB III (4 C /2 SWS) 

B.RW.1111 Einführung in das Zivilrecht (8 C/6 SWS) 

B.RW.1229 Intern. und europäisches Wirtschaftsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1230 Cases and Developments in International Economic Law (4 C/2 SWS) 

ee. Modulpaket „Kriminalwissenschaften“ (20 C) 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 20 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absol-

viert werden: 

B.RW.0311  Strafrecht I (8 C / 5 SWS) 

B.RW.1317 Kriminologie I (4 C/2 SWS) 

ii. Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 8 C erfolgreich 

absolviert werden: 

B.RW.1318 Kriminologie II (4 C/2 SWS) 

B.RW.1319 Strafvollzugsrecht (4 C/2 SWS) 

B.RW.1320 Jugendstrafrecht (4 C/2 SWS) 

ff. Modulpaket „Staat und Verwaltung“ (21 C) 

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 21 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.0211  Staatsrecht I (7 C / 4 SWS) 

B.RW.0212  Staatsrecht II (7 C / 4 SWS) 

B.RW.1223 Verwaltungsrecht I (7 C / 4 SWS) 

c. Profil „studium generale“ 

Es können alle Module Nummer 1. und 2. Buchstabe a. bei Vorliegen der jeweils erforderlichen 

Vorkenntnisse belegt werden. Die Teilnahme an einer Fachstudienberatung wird dringend empfoh-

len. 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Es wird empfohlen, Module der Juristischen Fakultät und der ZESS gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 1 f 

NJAG zu besuchen.  
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V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Rechtswissenschaften“ ist der 

Nachweis von wenigstens 50 C aus dem Kerncurriculum, darunter wenigstens zwei der Module 

B.RW.0114, B.RW.0213 und B.RW.0312. 

VI. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht 

möglich. 
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VII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Rechtswissenschaft“ in Kombination mit Studienfach „Geschichte“ (Fachwissenschaftliches Profil) 

 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Rechtswissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Geschichte“ (66 C) 

Fachwissen-

schaftliches Profil 
(18 C) 

Bereich Schlüs-

selkompetenzen 
(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  31 C 
 

 
 

B.RW.0112 
Grundkurs BGB I 

(Pflicht) 
9 C 

(Klausur) 

B.RW.0311 
Strafrecht I 

(Pflicht) 
8 C 

(Klausur) 

B.RW.0312 
Rechtsgutachterliches 
Arbeiten im Strafrecht 

(Pflicht) 
4 C 

(Hausarbeit) 

B.Gesch.112 
„Einführungsmodul Alte 

Geschichte“ 
(Orientierungsmodul) 

5 C 

B.Gesch.114 
„Einführungsmodul 

Mittelalter“ 
(Orientierungsmodul) 

5 C 

  

2. 
Σ  31 C 
 

 
 

B.RW.0113 
Grundkurs BGB II 

(Pflicht) 
7 C 

(Klausur) 

B.RW.0114 
Rechtsgutachterliches 
Arbeiten im Zivilrecht 

(Pflicht) 
4 C 

(Hausarbeit) 

 

B.Gesch.115 „Einfüh-
rungsmodul Frühe 

Neuzeit“ 
(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.Gesch.117 „Einfüh-
rungsmodul Neuzeit“ 

(Orientierungsmodul) 
8 C 

B.RW.1411 
Deutsche Rechts-

geschichte 

(Wahlpflicht) 
4 C 

(Klausur) 

 

3. 
Σ  32 C  

 
 
 

B.RW.0115 
Grundkurs BGB III 

(Pflicht) 
4 C 

(Hausarbeit) 

B.RW.0313 
Strafrecht II 

(Pflicht) 
8 C 

(Klausur) 

 

B.Gesch.306 Aufbau-

modul Frühe Neuzeit“ 
6 C 

B.Gesch.201 

„Grundlagenmodul“ 
(Pflicht) 

4 C 

B.RW.1412 
Römische Rechts-

geschichte 
(Wahlpflicht) 

4 C 

(Klausur) 

B.Gesch.654 
„Französisch für 

Kulturwissenschaft-
ler/ innen I“ 

6 C 

4. 
Σ  32 C 

 
 
 

B.RW.0211 

Staatsrecht I 
(Pflicht) 

7 C 

(Klausur) 

  

B.Gesch.307 

„Aufbaumodul Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Gesch.411 

„Projektmodul Ge-
schichtskultur/Theorie 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.RW.1413 
Deutsche Rechts-

geschichte - Vertie-
fung 

(Wahlpflicht) 

4 C 
(Klausur) 

B.Gesch.655 

„Französisch für 
Kulturwissenschaft-

ler/innen II“ 

6 C 

5. 

Σ  27 C 
 
 

 

B.RW.0212 
Staatsrecht II 

(Pflicht) 

7 C 
(Klausur) 

B.RW.0213 

Rechtsgutachterliches 
Arbeiten im Öffentli-

chen Recht 

(Pflicht) 
4 C 

(Hausarbeit) 

 

B.Gesch.412 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/Praxis“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.RW.1415 

Privatrechts-
geschichte der 

Neuzeit 

(Wahlpflicht) 
4 C 

(Klausur) 

B.GeFo.08 
„Genderkompetenz 

I“ 
4 C 

6. 
Σ  29 C 
 

 
 

B.RW.0214 
Staatsrecht III 

(Pflicht) 
4 C 

(Klausur) 

 
Bachelorarbeit 

12 C 

B.Gesch.504 
„Vertiefungsmodul 

Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.RW.1416 
Verfassungs-

geschichte der 

Neuzeit 
(Wahlpflicht) 

4 C 

(Klausur) 

 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 20 C 16 C 
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2. Studienfach „Rechtswissenschaft“ in Kombination mit Studienfach „Philosophie“ (Fachwissenschaftliches Profil) 

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Rechtswissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Philosophie“ (66 C) 
Professionalisierungsbereich / Schlüs-

selkompetenzen (36 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  32 C 
 

 
 

B.RW.0211 
Staatsrecht I 

(Pflicht) 
7 C 

(Klausur) 

B.RW.0311 
Strafrecht I 

(Pflicht) 
8 C 

(Klausur) 

B.RW.0312 
Rechtsgutachterliches 
Arbeiten im Strafrecht 

(Pflicht) 
4 C 

(Hausarbeit) 
B.Phi.01 

„Basismodul Theoreti-

sche Philosophie“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.Phi.02 
„Basismodul Prakti-

sche Philosophie“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

2. 
Σ  33 C 
 

 
 

B.RW.0212 
Staatsrecht II 

(Pflicht) 
7 C 

(Klausur) 

B.RW.0213 
Rechtsgutachterliches 
Arbeiten im Öffentli-

chen Recht 
(Pflicht) 

4 C 

(Hausarbeit) 

B.RW.0313 
Strafrecht II 

(Pflicht) 
8 C 

(Klausur) 

B.Phi.03 
„Basismodul Geschich-

te der Philosophie“ 
(Pflicht) 

9 C 

  

3. 

Σ  30 C  
 
 

 

B.RW.0214 

Staatsrecht III 
(Pflicht) 

4 C 

(Klausur) 

B.RW.0112 

Grundkurs BGB I 
(Pflicht) 

9 C 

(Klausur) 

 

B.Phi.04 
„Basismodul Logik“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.Phi.12b 

„Außerschulische 
Vermittlungs-
kompetenz“ 

(Pflicht) 
3 C 

B.Phi.14 

„Einführung in das 
wissenschaftliche 

Arbeiten“ 

4 C 

B.GeFo.08 
„Genderkompetenz 

I“ 

4 C 

4. 

Σ  29 C 
 
 

 

 

B.RW.0113 

Grundkurs BGB II 
(Pflicht) 

7 C 

(Klausur) 

B.RW.0114 

Rechtsgutachterliches 
Arbeiten im Zivilrecht 

(Pflicht) 

4 C 
(Hausarbeit) 

B.Phi.05 

„Aufbaumodul Theore-
tische Philosophie“ 

(Wahlpflicht) 

10 C 

 

B.RW.1215 

Grundlagen des 
Europarechts 
(Wahlpflicht) 

8 C 
(Klausur) 

 

5. 

Σ  26 C 
 
 

 

 

B.RW.0115 

Grundkurs BGB III 
(Pflicht) 

4 C 

(Hausarbeit) 

 B.Phi.07 

„Aufbaumodul Ge-
schichte der Philoso-

phie“ 

(Wahlpflicht) 10 C 

 

B.RW.1217 

Völkerrecht I 
(Wahlpflicht) 

4 C 

(Klausur) 

B.Pol.10 

„Model United 
Nations“ 

8 C 

6. 
Σ  30 C 

 
 
 

  
Bachelorarbeit 

12 C 

B.Phi.16 

„Bachelor-
Abschlussmodul“ 

(Pflicht) 

10 C 

 

B.RW.1218 
Völkerrecht II – 

Public International 
Law 

(Wahlpflicht) 

4 C 
(Klausur) 

B.RW.1221 
Europäisches und 

vergleichendes 
Verfassungsrecht 

(Wahlpflicht) 

4 C 
(Klausur) 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 36 C 
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3. Studienfach „Rechtswissenschaft“ in Kombination mit Studienfach „Politikwissenschaft“ (Fachwissenschaftliches Profil) 

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Rechtswissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Politikwissenschaft“ (66 C) 
Professionalisierungsbereich / Schlüs-

selkompetenzen (36 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  28 C 
 

 
 

B.RW.0211 
Staatsrecht I 

(Pflicht) 

7 C 
(Klausur) 

 

B.RW.0112 
Grundkurs BGB I 

(Pflicht) 

9 C 
(Klausur) 

B.Pol.101 
Einführung in die Poli-

tikwissenschaft 

(Pflicht) 
6 C 

B.MZS.03 
Einführung und Praxis 

der empirischen Sozial-

forschung 
6 C 

  

2. 

Σ  33 C 
 
 

 

B.RW.0212 
Staatsrecht II 

(Pflicht) 

7 C 
(Klausur) 

B.RW.0213 

Rechtsgutachterliches 
Arbeiten im Öffentli-

chen Recht 

(Pflicht) 
4 C 

(Hausarbeit) 

 

B.Pol.2 
Einführung in die politi-

sche Theorie 

(Wahlpflicht) 
10 C 

B.MZS.11 
Statistik I 

4 C 

 
SQ.SoWi.5 
Praktikum 

8 C 

3. 
Σ  29 C  

 
 
 

B.RW.0214 
Staatsrecht III 

(Pflicht) 
4 C 

(Klausur) 

B.RW.0114 
Rechtsgutachterliches 

Arbeiten im Zivilrecht 
(Pflicht) 

4 C 

(Hausarbeit) 

B.RW.0113 
Grundkurs BGB II 

(Pflicht) 
7 C 

(Klausur) 

B.Pol.300 

Vergleichende Analyse 
Politischer Systeme 

10 C 

  

SK.DaF-Tr-1 

Interkulturelles 
Kompetenztraining 

4 C 

4. 
Σ  32 C 

 
 
 

B.RW.0311 
Strafrecht I 

(Pflicht) 
8 C 

(Klausur) 

B.RW.0312 
Rechtsgutachterliches 

Arbeiten im Strafrecht 
(Pflicht) 

4 C 

(Hausarbeit) 

B.RW.0115 
Grundkurs BGB III 

(Pflicht) 
4 C 

(Klausur) 

B.Pol.5 

Politische Theorie 
(Wahlpflicht) 

8 C 

 

B.RW.1231 
Datenschutzrecht 

(Wahlpflicht) 
4 C 

(Klausur) 

B.RW.1138 
Presserecht 

(Wahlpflicht) 
4 C 

(Klausur) 

5. 
Σ  28 C 

 
 
 

B.RW.0313 
Strafrecht II 

(Pflicht) 
8 C 

(Klausur) 

 

 
B.Pol.701 

Politische Kultur, 

Akteurshandeln und 
Öffentlichkeit 

8 C 

B.MZS.12 

Statistik II 
4 C 

B.RW.1232 
Rundfunkrecht 

(Wahlpflicht) 
4 C 

(Klausur) 

B.RW.1140 
Jugendmedien-

schutzrecht 
(Wahlpflicht) 

4 C 

(Klausur) 

6. 
Σ  30 C 

 
 
 

  
Bachelorarbeit 

12 C 

B.Pol.4 

Einführung in die in-
tern. Beziehungen 

10 C 

 

B.RW.1233 
Telekommunika-

tionsrecht 
(Wahlpflicht) 

4 C 

(Klausur) 

SQ.SoWi.2 

Mentoren-
programm 

4 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 36 C 
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4. Studienfach „Rechtswissenschaft“ in Kombination mit Studienfach „Volkswirtschaftslehre“ (Fachwissenschaftliches Profil) 

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Rechtswissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Volkswirtschaftslehre“ (66 C) 
Professionalisierungsbereich / Schlüs-

selkompetenzen (36 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  33 C 
 

 
 

B.RW.0112 
Grundkurs BGB I 

(Pflicht) 
9 C 

(Klausur) 

B.RW.0311 
Strafrecht I 

(Pflicht) 
8 C 

(Klausur) 

B.RW.0312 
Rechtsgutachterliches 
Arbeiten im Strafrecht 

(Pflicht) 
4 C 

(Hausarbeit) 

B.WIWI-OPH.0007 
Mikroökonomik I 

(Pflicht) 
6 C 

B. WIWI-OPH.0008 
Makroökonomik I 

(Pflicht) 
6 C 

  

2. 
Σ  31 C 
 

 
 

B.RW.0113 
Grundkurs BGB II 

(Pflicht) 
7 C 

(Klausur) 

B.RW.0114 
Rechtsgutachterliches 
Arbeiten im Zivilrecht 

(Pflicht) 
4 C 

(Hausarbeit) 

B.RW.0313 
Strafrecht II 

(Pflicht) 
8 C 

(Klausur) 

B.WIWI-VWL.0002 
Mikroökonomik II 

(Pflicht) 
6 C 

B.WIWI-VWL.0001 
Makroökonomik II 

(Pflicht) 
6 C 

  

3. 
Σ  31 C  

 
 
 

B.RW.0115 

Grundkurs BGB III 
(Pflicht) 

4 C 

(Hausarbeit) 

B.RW.0211 

Staatsrecht I 
(Pflicht) 

7 C 

(Klausur) 

 

B.WIWI-VWL.0003 

Einf. in die Wirtschafts-
politik 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.WIWI-VWL.0006 

Wachstum u. Entwick-
lung 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.RW.1225 
Einführung in das 

Umweltrecht 
(Wahlpflicht) 

8 C 

(Referat m. 
Ausarb.) 

 

4. 

Σ  31 C 
 
 

 

 

B.RW.0212 
Staatsrecht II 

(Pflicht) 

7 C 
(Klausur) 

B.RW.0213 

Rechtsgutachterliches 
Arbeiten im Öffentli-

chen Recht 

(Pflicht) 
4 C 

(Hausarbeit) 

B.WIWI-VWL.0007 

Einf. in die Ökonomet-
rie 

(Wahlpflicht) 

6 C 
 

B.WIWI-VWL.0004 
Einf. in die Finanzwirt-

schaft 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.RW.1229 

Internat. u. europ. 
Wirtschaftsrecht 

(Wahlpflicht) 

4 C 
(Klausur) 

SK.DaF-Tr-1 
Interkulturelles 

Kompetenztraining 

4 C 

5. 
Σ  26 C 
 

 
 

 

B.RW.0214 
Staatsrecht III 

(Pflicht) 
4 C 

(Klausur) 

 
B.WIWI-VWL.0005 

Grundlagen der intern. 
Wirtschafts-

beziehungen 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.WIWI-VWL.0016 
Seminar Wettbewerbs-

fähigkeit 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.RW.1228 
Deutsches/Europ. 

Wirtschafts-

verwaltungsrecht 
(Wahlpflicht) 

4 C 

(Klausur) 

SK.FS.E-FW-C1-1 

Business English I 
6 C 

6. 
Σ  28 C 

 
 
 

  
Bachelorarbeit 

12 C 
 

B.WIWI-VWL.0015. 

Seminar zu Arbeits-
markt- u. Strukturprob-

lemen der EU 

6 C 

B.RW.1230 
Cases and Devel-

opments in Inter-
nat. Econ. Law 
(Wahlpflicht) 

4 C 
(Klausur) 

SK.FS.E-FW-C1-2 
Business English II 

6 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 36 C 
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Anlage II.37 Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Religionswissenschaft“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Das Studium der Religionswissenschaft im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang vermittelt religi-

onsgeschichtliche Überblicks- und Detailkenntnisse, die durch systematische (vergleichende, theo-

retisch-analytische und terminologische) Zugänge zur Welt der Religionen zusammengebunden 

werden. Die speziellen religionshistorischen Angebote der Abt. Religionswissenschaft bieten zu-

sätzliche Schwerpunkte in Bereichen, die von den Importmöglichkeiten anderer Fächer nicht in 

dieser Form abgedeckt werden: z.B. Orientierung im Spektrum neuer Religionen bzw. neureligiö-

ser Bewegungen und Spiritualitätsdiskurse, ostasiatische Religionen, mesoamerikanische Religion 

(Azteken), Europäische Religionsgeschichte (u. ä.). Auf diese Weise können in der dreijährigen 

Ausbildung solide, repräsentative Überblickskenntnisse garantiert werden und zugleich Freiräume 

für persönliche Schwerpunktbildungen reserviert werden.  

Die Berufsmöglichkeiten für BA-Absolventen sind im Einzelnen stark von der jeweils gewählten 

Fächerkombination abhängig. Religionswissenschaft empfiehlt sich einerseits als hervorragende 

Ergänzung für kulturwissenschaftliche Studienfächer wie Indologie, Arabistik, Kulturanthropologie, 

Ethnologie und diverse philologische Einzeldisziplinen mit einem inhärentem Bezug auf Religio-

nen, da viele systematische Fragestellungen, die in den Einzelwissenschaften anhand des Pri-

märmaterials auftauchen, von der Religionswissenschaft in einer interkulturellen Perspektive neu 

verhandelt und terminologisch untersucht werden. Der Asien- und Gegenwartsfokus der Göttinger 

Religionswissenschaft bietet zusammen mit den z.B. islamkundlichen Importen ein solides, ge-

genwartrelevantes Ausbildungsprofil, das für Berufsfelder in der öffentlichen Wahrnehmung von – 

und Auseinandersetzung mit – Interkulturalität, Migration, Integrationsfragen und pluralen Ausprä-

gungen der religiösen Gegenwartskultur prädestiniert (z.B. Tätigkeit in Ämtern für Ausländer- und 

Integrationsarbeit, Jugendarbeit, Erwachsenenbildung, Weltanschauungsreferate etc.).  

Aber auch für die akademische Weiterqualifizierung auf der MA-Ebene stellt das BA-Fach Religi-

onswissenschaft eine solide Basis bereit: Die stärker systematisch orientierten Ausbildungsange-

bote des MA-Fachs Religionswissenschaft knüpfen hier wieder unmittelbar an. Vereinfacht lässt 

sich die Verzahnung zwischen BA und MA als (a) systematische Klammer im ersten BA-

Studienjahr darstellen, auf die dann (b) vorwiegend religionshistorisch ausgerichtete Detailkennt-

nisse in den beiden weiteren BA-Studienjahren folgen, während in der MA-Phase die systemati-

sche Klammer wieder geschlossen wird und persönliche Schwerpunktbildungen weiter vertieft 

werden können. 
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II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Lektürefähigkeiten im Englischen oder weiteren wissenschaftsrelevanten Fremdsprachen sind 

empfehlenswert, können aber auch teilweise im Verlauf des Studiums als zusätzliche Schlüssel-

qualifikationen erworben werden.  

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der nachfolgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RelW.01  „Historisches Basismodul Religionsgeschichte“ (11 C / 5 SWS) 

B.KAEE.101   „Grundlagen Kulturanthropologie und Kulturtheorie“ (5 C / 4 SWS) 

B.RelW.03   „Systematisches Basismodul Religionswissenschaft“ (7 C / 4 SWS) 

B.RelW.04  „Aufbaumodul Religionswissenschaft 1“ (6 C / 6 SWS) 

B.RelW.05  „Aufbaumodul Religionswissenschaft 2“ (7 C / 6 SWS) 

Das Modul B.RelW.01 ist Orientierungsmodul. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen wenigstens fünf der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 30 C 

erfolgreich absolviert werden: 

B.Antik.5 (RelW) „Religionen des alten Orients“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.4+7 (RelW) „Grundlagen islamische Religion 1“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.3+8 (RelW) „Grundlagen islamische Religion 2“ (6 C / 4 SWS) 

B.Eth.118 (RelW)  „Religionsethnologische Fragen und Perspektiven“ (6 C / 2 SWS) 

B.EvRel.01 (RelW) „Einführung in die Bibel“ (6 C / 6 SWS) 

B.EvRel.02 (RelW) „Kirchengeschichte im Überblick“ (6 C / 4 SWS) 

B.GLfChr.1 (RelW)  „Geschichte und Literatur des frühen Christentums“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ind.32 (RelW) „Grundkonzeptionen indischer Religionen“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ira.3 (RelW)  „Einführung in die iranischen Religionen“ (6 C / 4 SWS) 

B.JudC.03   „Jüdische Literatur und Schriftauslegung“ (6 C / 4 SWS) 

B.JudC.04   „Jüdische Kultur und Geschichte“ (6 C / 4 SWS)  

B.OAW.MS.02 (RelW) „Grundkurs chinesische Religionen“ (6 C / 4 SWS) 

B.RelW.06A  „Aktuelle religionswissenschaftliche Themen A“ (6 C / 2 SWS) 

B.RelW.06B  „Aktuelle religionswissenschaftliche Themen B“ (6 C / 4 SWS) 
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B.TheoC.04 (RelW) „Christliche Kulturen des Orients“ (6 C / 4 SWS) 

B.TheoC.05 (RelW) „Orthodoxe Kirchen“ (6 C / 4 SWS) 

B.RelW.09  „Erweiterung religionsgeschichtlicher Kompetenzen“ (6 C / 4 SWS) 

B.RelW.10  „Erweiterung religionswissenschaftlicher Kompetenzen“ (6 C / 4 SWS) 

c. Weitere Bestimmungen 

aa. Wird das Studienfach „Religionswissenschaft“ in Kombination mit den Studienfächern „Ethno-

logie“, „Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie“ oder „Soziologie“ studiert, so tritt folgendes 

Modul an die Stelle des Pflichtmoduls B.KAEE.101: 

B.RelW.02  „Religionskundliches Überblickswissen“ (5 C / 4 SWS) 

bb. Wahlpflichtmodule nach Buchstabe b. können nur gewählt werden, soweit sie (oder ihre Be-

standteile) nicht bereits Teil des Kerncurriculums des kombinierten Studienfaches sind. 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Religionswissenschaft“ können zusätzlich zum Kerncurriculum 

das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt we-

nigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

aa. Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RelW.08  „Vertiefungsmodul Religionswissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

bb. Es müssen weitere 12 C aus Modulen einer klassischen religionserschließenden Philologie 

(Sanskrit, Pali, Nahuatl, Arabisch, Latein, Griechisch, Hebräisch o.ä.) erworben werden. Werden 

entsprechende Kenntnisse bereits im Rahmen des kombinierten Studienfaches erworben, können 

auch weitere Wahlpflichtmodule nach Nr. 1 Buchstabe b absolviert werden. 

b. Berufsfeldbezogenes Profil 

Studierende anderer Studienfächer können ein Modulpaket „Religionswissenschaft“ innerhalb des 

berufsfeldbezogenen Profils absolvieren. Dazu müssen folgende drei Module im Umfang von ins-

gesamt 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RelW.01a  „Kleines Basismodul Religionswissenschaft“ (6 C / 5 SWS) 

B.RelW.04  „Aufbaumodul Religionswissenschaft 1“ (6 C / 6 SWS) 

B.RelW.08  „Vertiefungsmodul Religionswissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 
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3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Durch Absolvierung des Moduls B.RelW.01 werden 2 C im Bereich Schlüsselkompetenzen integra-

tiv erworben. – Ferner bestehen folgenden Angebote (über die jeweilige Verfügbarkeit informiert 

das aktuelle Vorlesungsverzeichnis): 

a. Es können von Studierenden der Philosophischen Fakultät und der Modulpakete „Religionswis-

senschaft“ folgende Module aus der Religionswissenschaft im Bereich Schlüsselkompetenzen ab-

solviert werden: 

SK.RelW.01  „Sprachen und Methoden“ (3 C / 2 SWS) 

SK.RelW.02 „Theoriebildung“ (3 C / 2 SWS) 

SK.RelW.03 „Interdisziplinäre Perspektiven“ (3 C / 2 SWS) 

SK.RelW.05 „Religionswissenschaftliches Berufspraktikum“ (10 C) 

b. Es können von Studierenden anderer Studienfächer der Philosophischen Fakultät folgende Mo-

dule aus der Religionswissenschaft im Bereich Schlüsselkompetenzen absolviert werden: 

B.RelW.01  „Historisches Basismodul Religionsgeschichte“ (11 C / 5 SWS) 

B.RelW.02   „Religionskundliches Überblickswissen“ (5 C / 4 SWS) 

B.RelW.03   „Systematisches Basismodul Religionswissenschaft“ (7 C / 4 SWS) 

4. Modulpaket „Religionswissenschaft“ im Umfang von 42 C 

(belegbar ausschließlich im Rahmen eines anderen geeigneten Bachelor-Studiengangs) 

Religionswissenschaft kann als Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) in anderen ge-

eigneten Bachelor-Studiengängen studiert werden. Dazu müssen 42 C nach Maßgabe der folgen-

den Bestimmungen erworben werden. 

a. Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RelW.01  „Historisches Basismodul Religionsgeschichte“ (11 C / 5 SWS) 

B.RelW.03  „Systematisches Basismodul“ (7 C / 4 SWS) 

B.RelW.04  „Aufbaumodul Religionswissenschaft 1“ (6 C / 6 SWS) 

b. Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C 

erfolgreich absolviert werden: 

B.Antik.5 (RelW) „Religionen des alten Orients“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.4+7 (RelW) „Grundlagen islamische Religion 1“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.3+8 (RelW) „Grundlagen islamische Religion 2“ (6 C / 4 SWS) 

B.Eth.118 (RelW)  „Religionsethnologische Fragen und Perspektiven“ (6 C / 2 SWS)  

B.EvRel.01 (RelW) „Einführung in die Bibel“ (6 C / 6 SWS) 

B.EvRel.02 (RelW) „Kirchengeschichte im Überblick“ (6 C / 4 SWS) 
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GLfChr.1 (RelW)  „Geschichte und Literatur des frühen Christentums“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ind.32 (RelW) „Grundkonzeptionen indischer Religionen“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ira.3 (RelW)  „Einführung in die iranischen Religionen“ (6 C / 4 SWS) 

B.JudC.03   „Jüdische Literatur und Schriftauslegung“ (6 C / 4 SWS) 

B.JudC.04   „Jüdische Kultur und Geschichte“ (6 C / 4 SWS) 

B.RelW.06A  „Aktuelle religionswissenschaftliche Themen A“ (6 C / 2 SWS) 

B.RelW.06B  „Aktuelle religionswissenschaftliche Themen B“ (6 C / 4 SWS) 

B.OAW.MS.02 (RelW)   „Grundkurs chinesische Religionen“ (6 C / 4 SWS) 

B.RelW.09  „Erweiterung religionsgeschichtlicher Kompetenzen“ (6 C / 4 SWS)  

B.RelW.10  „Erweiterung religionswissenschaftlicher Kompetenzen“ (6 C / 4 SWS) 

B.TheoC.04 (RelW) „Christliche Kulturen des Orients“ (6 C / 4 SWS) 

B.TheoC.05 (RelW) „Orthodoxe Kirchen“ (6 C / 4 SWS) 

Das Modul B.Eth.118 (RelW) kann von Studierenden des Bachelor-Studiengangs „Ethnologie“ 

nicht absolviert werden. 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Die Auswahl von Schlüsselkompetenzen sollte sich u. a. an sinnvollen Zusatzqualifikationen für die 

angestrebten Berufsperspektiven orientierten. Je nach verfügbaren Lehrangeboten werden neben 

den allgemeinen SK-Angeboten der Universität auch von der Abteilung Religionswissenschaft 

selbst einzelne Angebote realisiert, die gemäß den oben angeführten SK-Wahlmodulen belegt 

werden können (hier ist darauf zu achten, dass die einzelnen Schlüsselkompetenz-Module 

SK.RelW.01–03, die von Studierenden der Religionswissenschaft bereits im BA belegt wurden, auf 

der MA-Ebene nicht noch einmal belegt werden können). 

V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Religionswissenschaft“ ist der 

Nachweis von 45 C aus dem Kerncurriculum. 

VI. Studium im Ausland 

Studienerfahrungen im Ausland sind für das Fach Religionswissenschaft durchaus empfehlens-

wert, ihre Realisierung hängt jedoch u. a. auch von der fachlichen Kompetenz und Leistungsbereit-

schaft der Studierenden ab. Für die Durchführung von Auslandsstudienaufenthalten während der 

Bachelor-Phase sind meistens zusätzliche Vorarbeiten und Studienvorleistungen notwendig (um 

spätere Modulkonflikte zu vermeiden), die erfahrungsgemäß zu einer größeren Arbeitsbelastung in 

den Semestern vor und nach dem Auslandsaufenthalt führen. Geplante Auslandsstudienauf-

enthalte sollten daher vorab mit der Fachstudienberatung abgestimmt werden. 
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VII. Erläuterungen zum Studienverlauf 

Das 1. Studienjahr ist vorwiegend durch die beiden religionswissenschaftliche Basismodule gestal-

tet, die religionshistorische und religionssystematische Grundkompetenzen vermitteln. In Ergän-

zung dazu findet eine zweisemestrige Einführung in Theorien und Methoden der Kulturwissen-

schaft und Kulturanthropologie (Import) statt, die dem modernen Selbstverständnis der Religions-

wissenschaft als Kulturwissenschaft Rechnung trägt.  

Das 2. und 3. Studienjahr bestehen insgesamt  

(a) zu einem Viertel aus den beiden religionswissenschaftlichen Aufbaumodulen, in denen wichtige 

systematisch-religionswissenschaftliche und weitergehende historisch-empirische Kenntnisse ver-

mittelt werden. Beide Module dienen der fachwissenschaftlichen Begleitung und Ausbildung. 

(b) Darüber hinaus wird die religionswissenschaftliche Ausbildung in diesen beiden BA-Jahren mit 

bis zu drei Vierteln durch religionsbezogene Lehrimporte aus benachbarten Disziplinen ausgestal-

tet, die historisch oder empirisch in unterschiedliche kulturelle Religionstraditionen einführen (Im-

porte aus Indologie, Iranistik, Islamwissenschaft, Kulturanthropologie, Judaistik, Christentum, Ost-

kirchenkunde). Auf diese Weise wird eine breite religionskundliche Ausbildung gesichert, gleichzei-

tig garantieren diese Importmodule ausreichend Flexibilität in der persönlichen Schwerpunktbil-

dung. 
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VIII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Aufbau und Gliederung des Fachstudiums sowie des Fachwissenschaftlichen Profils  
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2. Modulpaket im Umfang von 18 C (Berufsfeldbezogenes Profil) 
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3. Studienfach „Religionswissenschaft“ in Kombination mit Studienfach „Indologie“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Religionswissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Indologie“ (66 C) 
Fachwiss. Profil 
Indologie (18 C) 

Schlüsselkom-
petenzen (18 C) 

Modul Modul  Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 29 C 

B.RelW.01 
„Historisches Ba-

sismodul Religions-
geschichte“ 

(Orientierungs-
modul) 
11 C 

 
B.Ara.4+7 (RelW) 

„Grundlagen islami-
sche  

Religion 1“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ind.31 
„Einführung in die 

Indologie“ 
(Orientierungs-

modul) 
9 C 

B.Ind.41 
„Sanskrit“ 

(Orientierungs-
modul) 
12 C 

 

 

2 C (integriert in 
B.RelW.01) 

SK.RelW.01 
„Sprachen und Metho-

den““ 

3 C 

2. 
Σ 32 C 

B.RelW.03 
„Systematisches 

Basismodul Religi-
onswissenschaft“ 

(Pflicht) 
7 C 

B.KAEE.101 
„Grundlagen Kultur-
anthropologie und 

Kulturtheorie“ 
(Pflicht) 

5 C 

 

B.KBA.SK5 

„Methoden der Bildana-
lyse“ 3 C 

SK.RelW.02 
Theoriebildung  

3 C 

3. 
Σ 32 C  

B.RelW.04 
„Aufbaumodul Reli-

gionswissenschaft 1“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.JudC.03 
„Judentum“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Ind.32 
„Indien und 
seine Religi-

onen“ 
(Pflicht) 

9 C 
 

B.Ind.33 
„Indien: 

Land und 
Kultur“ 
(Pflicht) 
10 C) 

B.Ind.42a 
„Sanskrit-
Lektüre“ 

(Wahlpflicht) 
8 C 

 

B.Ind.51 
„Hindi“ 

(Wahlpflicht) 
12 C 

SQ.Sowi.17 
Sprachkurs 

4 C 

4. 
Σ 29 C B.TheoC.05 (RelW) 

„Orthodoxe Kirchen“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

5. 
Σ 28 C 

B.RelW.05 

„Aufbaumodul Religi-
onswissenschaft 2“ 

(Pflicht) 

7 C 

B.TheoC.04 (RelW) 

„Christliche Kulturen 
des Orients“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ara.3+8 (RelW) 
„Grundlagen islami-

sche  
Religion 2“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.Ind.37 
„Indische Kunstge-

schichte“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ind.52b 
„Hindi-Sprech- und 
Lesekompetenz“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

6. 
Σ 30 C BA-Arbeit 

12 C 

B.Ind.38 
„Indische Literatur-

geschichte“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ind.36 
„Indische Zeitge-

schichte“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

SK.RelW.03 
Interdisziplinäre 

Perspektiven 
3 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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4. Studienfach „Religionswissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Ethnologie“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Religionswissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Ethnologie“ (66 C) 
Fachwiss. Profil 

RelW (18 C) 
Schlüsselkom-
petenzen (18 C) 

Modul Modul  Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 29 C 

B.RelW.01 
„Historisches Ba-

sismodul Religions-
geschichte“ 

(Orientierung) 
11 C 

B.RelW.02 
„Ausweichmodul: 

Religionskundliches 
Überblickswissen“ 

(Pflicht) 
5 C 

 

B.Eth.101 

„Einführung in die 
Ethnologie: Grundbe-
griffe u. Fragestellun-

gen“ 
(Orientierung) 

7 C 

B.Eth.102 
„Sozial- und Wirt-
schaftsethnologie“ 

(Pflicht) 
7 C 

 
2 C 

(integriert in 

B.RelW.01) 

2. 
Σ 32 C 

B.RelW.03 
„Systematisches 

Basismodul Religi-
onswissenschaft“ 

(Pflicht) 
7 C 

B.TheoC.05 (RelW) 
„Orthodoxe Kirchen“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Eth.103 
„Grundlegende ethno-
logische Methoden“ 

(Pflicht) 
9 C 

   

B.Eth.223 
„Erschließung ethnolo-

gischer Quellen“ 

4 C 

B.RelW.SQ1 

„Sprachen / Methoden“ 
3 C 

3. 
Σ 30 C  

B.RelW.04 
„Aufbaumodul Reli-

gionswissenschaft 1“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.JudC.03 
„Judentum“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Eth.106 

„Spezielle ethnologi-
sche Methoden“ 

(Pflicht) 

6 C 
B.Eth.114 

„Regionale und syste-

matische Ethnologie“ 
(Pflicht) 

12 C 

 
B.Ind.41 
„Sanskrit“ 

(Wahlpflicht) 
12 C 

 

B.RelW.SQ3 
„Interdisziplinäre Per-

spektiven“  

3 C 

4. 
Σ 27 C 

B.Relw.09 

Erweiterung religions-
geschichtlicher Kompe-

tenzen (Wahlpflicht) 

6 C 

  

B.Eth.221 
„Vertiefung: Wissen-

schaftsgeschichte, 
Theorie und Methodik 

der Ethnologie“ 

6 C 

5. 
Σ 32 C 

B.RelW.05 

„Aufbaumodul Religi-
onswissenschaft 2“ 

(Pflicht) 

7 C 

B.TheoC.04 (RelW) 

„Christliche Kulturen 
des Orients“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ara.3+8 (RelW) 
„Grundlagen islami-

sche  
Religion 1“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Eth.109 

„Sprachkurs Schwer-
punktregionen“ 

8 C 

B.Eth.115 

„Ethnologische Praxis: 
Forschungsübung“ 

(Wahlpflicht) 

8 C 

 
 

 

6. 
Σ 30 C 

BA-Arbeit 
12 C 

 

B.Eth.108 
„Ethnologische Per-

spektiven auf Kultur, 
Religion, Politik und 

Gesellschaft“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.RelW.08 
„Vertiefungsmodul 

Religionswiss.“ 

6 C 

 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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5. Modulpaket („außerethnologischer Kompetenzbereich“) im Bachelor-Studiengang „Ethnologie“ 

Sem. 

Σ C* 
Modulpaket „Religionswissenschaft“ (42 C) 

Modul Modul Modul 
 
1. 
Σ 11 C 

B.RelW.01 
„Historisches Basismodul Religi-

onsgeschichte“ 
(Orientierungsmodul) 

11 C 

  

 
2. 
Σ 7 C 

B.RelW.03 
„Systematisches Basismodul Re-

ligionswissenschaft“ 
(Pflicht) 

7 C 

  

 
3. 
Σ 9 C 

B.RelW.04 
„Aufbaumodul Religions-

wissenschaft 1“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ara.4+7 (RelW) 
„Grundlagen islamische  

Religion 1“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ara.3+8 (RelW) 
„Grundlagen islamische  

Religion 2“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 
4. 
Σ 9 C 

 
5. 
Σ 6 C 

B.Relw.09 
Erweiterung religionsgeschichtlicher 

Kompetenzen (Wahlpflicht) 
6 C 

  

 
6. 
Σ 0 C 

   

Σ 42 C  

6. Kleines Modulpaket „Religionswissenschaft“ (18 C) für das „Berufsfeldbezogene Profil“ 

Sem. 

Σ C* 
BA-Modulpaket (Berufsfeldbezogenes Profil) „Religionswissenschaft“ (18 C) 

Modul Modul Modul 
 
1. 
Σ 3 C 

B.RelW.01a 
„Kleines Basismodul  

Religionswissenschaft “ 
(Pflicht) 

6 C 

  

 
2. 
Σ 3 C 

  

 
3. 
Σ 3 C 

B.RelW.04 
„Aufbaumodul Religions-

wissenschaft 1“ 
(Pflicht) 

6 C 

  
 
4. 
Σ 3 C 

 
5. 
Σ 6 C 

B.RelW.08 
Vertiefungsmodul  

(Pflicht) 

6 C 

  

 
6. 
Σ 0 C 

   

Σ 18 C  

 


